X ih 


T “AB NDI 


red examined and 
ettlad to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


i 

> 

+ 

Be rn 
» 


$ 


+. dessen 


in n 


I Gent (12 Zeiten) Chicago, Freitag, den 5. Januar 1917. — ý 5 un Ausgabe. 


Asien nn mm — = -- 


Sfandalöje Anihuldigungen über Meipbraud) der 


Brürtentopf durdhitoßen — 


Daher and) die Stadt adt Braila jogut wie 
verloren. 


Kampf an nordailliher Front. 


(Geliefert von der „Affogiirten Preffe“ und den „United Rıeh Affoctattons“.) | 


Berlin, 5. Jan. (Funfendepejche nad Sayville, L. 3.) Die rnjjiide | 
Vrüdenfopjftellnng vor. Braila wurde geftern von dentichen Se 
| 

| 


Proiperitä t und; Heiratsluft. 


durditonen, wie das dentihe Airienshauptqnar:ier meldet. 
Ferner wurden 4 rumäniiche Städtchen genommen, und 1400 Gefan- 
gene wurden eingebracht. 
Berlin,‘5. Jan. (Funfenmeldung über Sayville.) Der volle Inhalt | 
des rumänijd- ruifiichen Nahmittagsberichts vom dentjhen Hauptanartier | 
ift wie folgt: ‘ | 
nătont von Erzherzog Jofeph — An der Goldenen Vyjtrita war das | 
NArtilleriefener Icbhaft. Vorridungsverjnhe rujjiiher Kompagnien und | 
Streifzugabteilungen zwiichen Gzofanejti und Dorna Watra fcheiterten, mit | 
ichweren feindlihen Berfuiten. | 
„Bei Angriffen, welche neitern von dentichen nnd Hiterreidh-ungariicden | 
Truppen im Gebirge zwiichen der fiebenbürgiichen Titgrenze und den Riede- | 
rungen des Sereth gemacht wurden, gewannen wir wieder bedentend Boden. | 
Mehrere Hundert Gefangene warden eingeliefert. 
„Armeegruppe Keldmarichall v. Madenfen — Jm Hanptitod des Ge- 
birges nordweitlih von Cdobejti erftürmte ein württembergiides 
Gebirgsbataillon, zujammen mit hannöveriden, medlenbur- 
siihen und bairiidhen  Dägern, mehrere verfdhianzte Höhenitellungen. 
„sm Abichnit: Nimnif Sarat nahm das weitprenfifche Jujan- INH We 
teriereniment, Deutihorden Nr. 152, Slobozia nnd Notefti im Sturm und 
im Handnemenge. 
„Züdlih von Buzen wurde die rujjijóe Brüdenfopfitellung vor | (Brala 1 — 
Braila durd) eine deutiche Diviiion nebit i öfterreid;- ungariihen Bataillonen | EI TE E 
durdhftoien. Gnrgucte und Nomannt tunrden in heftigem lampe von aus | mm = rege 
zu Haus genommen. 1400 Gefangene und 6 Maidinengeihüse blieben "I Auiherdem find die Cunarddampfer „Mn dania” md „Mnjfonia” 
den Händen der Sieger. als vermißt eingetragen worden. Beide waren von London nać New Yorf | 
„Anf dem redhten fer der Donau rüden die deutihen und bulgariichen | abgegangen. 


= ` u 
Streitfräjte jet auf Braila nnd Galata los. | Auf die Vermiptelifte jind ferner der britiie Danıpfer „Bayreauly“ 


d şi s | der britiihe Tampfer „Belgravia“, der britiide Tampfer „Bellerophon“ 
„An der mazedoniidhen Front nits Reunes von Bedeutung.“ und der Pampert & HSolt-Dampfer „Voltaire“ gefegt worden. Diefe Schiffe 


Berlin, 5. Jan. (Aunfendegeice nad Sanville.) Das Groğe Haupt- | waren tils nad New Norf, teils nad) fanadifchen Häfen bejtimmt. 
nnartier berichtete geitern Abend des Näheren von rumäniihen Shau- i : w 
gem n De a ia a Deutfhblands Tauchboote im neuen Jahre. 

Arm herz : P e ge: à 5 Á ; 
= eulffildhen 9 ra a Van al her nacht Amfterbam, 5. Jan. (Nenterdepejhe naň London.) m „Berliner 
htitaneidti: Rui su fajjen. Dentiche nnd öiterreidhiihe Truppen eröber- | Tageblatt jant Kapitän. Berfins, der hefannte dentiche Floftentrititer, in 
ie nördliche Ditnaftrake und die StAlungen beiderfeitè Soveia, nahmen | | ieinem Japresüberblid über den Flottenfrieg: 
mehrere Höhen mit dem VBajonnett und behanpteten jie gegen jtarfe feind- | „Wir ‚glauben feit, daft das 
hhe Gencenannriiie. ıno d weniger tätig werden t 

„Armeenruppe Reldmarihall v. Marenien: Oberhalb Chobeidti, nurd- lid) wa ú i en ben 
weitlih Fotihani, waren uniere Truppen fiegreidh im Mbjchmitt des Mil- | nene Jahr grindet jid an 
cowo. Mufiiiche Kavallerie verfuchte in Mafien, weitlich der Buzenmündung | zunehmendem Erfolg die 
vorzuitohen, wurde jedod zurüdnctvorien. i lihen Lebeng unferer Ye 

„Dentiche und bulgariiche Menimenter ftiirmten Schulter an Schulter De [ 

im Handnenenne die zäh verteidigten Ortidiaften Matidin und Dididicila. |4 eutich and 
leber 1000 Gefangene wurden einnebradjt, und zehn Maidinenneihüse | Bern, 5 
serbentet. Mit Ausnahme der nad Galat führenden engen Landzunge, anf | h biefigen dentä 
der jih nod die rufliihe Nacht behauptet, iit daher die Dobrudicdn vol iQ Qon don aug 
lin dom Aeinde acjäubert. | geget Rre 
raia naihain len tichiedg 

„Mazeduniiche ötont: Keine Greinnilice von Vedeniung.” | „dah Í 

Paris, 5. Jan. Von der mazedoniihen Nront berihtete am W ittag | Sht 
das franzöfiiche Kricasamt, dak am Mittwoch Gefechte unter Vorpojten in 
dem Mbichnitt jtattgefunden hätten, welcher von den Serben bejeßt gehalten 
wird, 

Erfolg auf der Düna. 

Berlin, 5. Jan. (Aunkendepeiche iber Saville.) Das Große Ha 
anartier gab gejtern Abend befannt: 

„Armeegruppe Erin; Yenvold von Bayern: Nordweitlid ° 
itiehen Nompanniei des Tidenburger Neierveinfantericreningeng 
über das Eis der Dina ver nnd eroberten eine Iniel. Sie brag 
Gefangene und mehrere Maichineuacihube ein.” 

Berlin, 5. Ian. (Direkte Auntenmeldung über Saum 
deutiche Hanptgnartier meldete heute Nadımit'aq: Nuifiiche 
wen hente frühmorgens einen Anariff auf dentiche Stellum 
Teile der rufliicdhegaliziichen Aront nördi,h von Frieh 
Ehladhıt ift immer noh im Gange. Bier rufliihe Na 
wurden ;urüdgeihlanen. 

Der Wortlant des Berichts ift, wie fulnt: ` 

„zeitliche Front: Armeenrupxe Pring Yeopd 
ber Küite nnd Ariedriditadt gab cs ein zeitmwei 

n den frühen Stunden heute Vormittag ariffe 
ınierer Stellungen an. Ned iit der Rampf im 

„Anterdeim machten die Nuijen vier erfolg] 
nordiweitlid; von Dinabıra, welche wir ihren ey 
viele Kente und arofe Menaen Munition nuyl 

Lürfen beridten Erfol 

Bérhn, 5. Jan.  (Aunženmoldung ü 
Kriegsamt berichtet unter'm 2. Immar: 

„An der QTigrisfront ariffen die Vri 
unserer Stellungen an. Sie wurden u 
trieben. Die Zahl ihrer zurüdgelasienen 


Mann acihätt.“ 
N: Boot zeritört „Iveri 
London, 5. Ian. Das britiiche Flott 
ein feindlihes Tauchboot den britiichen Try 
verienfte. i 
33 Mann der Berasung nnd 120 
vermiht. 
(„Anvernin“, früherer Baijanierda 
iiche Ndmirnlitöt vor lännerer Zeit fi 
‘#e, verdrängte 14.287 Tonnen nn 
) 


don, 5. Xan. Ylonds meld 
pfer „San Leandro” Tom 
5“ amd „Mriitntele® GN 
nitrios Gonfondi3“ ner 
ar om 12. Dezember ro 

5. Ran. Cine Sanada 
hiidhe Dammfer „Ziri 
icder der PBejatsung 


Dermißte w 

DD, Ba Der 
i, eincr der-arößt'n? 
var nad) Zinerbool 
Rriegsvporrä 
FRaduıng. war für $1, 
Sgifter als „urrmißt“ 


./ Beim Unteriuihen des Wilfonnote- Durd) 


O E — — 


] Kleine Keiegsnacheichten] Allii | 
Saa Marinos früherer Negént verhaftet! | lürte an MWiliol D 


(Geltefert von den „United Prek Affociations” | 
Rom, 5. Zan. (Uebır Pariz.) Olir:o | 


Arati, melher zweimal Regent des |Ç 
| wurde unter der Anklage verhaftet, | | 
Er foll eine Anzahl erfolglojer Spe- 


Repubfitgene San Marine war — ZOOLLMNE ihrer Note erfährt man onia 
| Gelder diefer Nepublit in Höhe von 
| fulationen gemacht haben. 


das ebenfall3 formell am Kriege auf | 
| Seiten der Alltirten "beteiligt ift — nener Hohe? 
| 2 Millionen Lire unterfchiagen zu | 
Í ad f s 
| SE. < 
| haben. | entihlands Standpunft. 
| 
NRerter: nad andere dife Ligen.. | (Geliefert von der „Afforiirten Breffe* und den „United Breb Affoctaitona”.) 
| London, 5 Kan. (Reuterdeveiche | (Geliffert don sa: Ae Preb Affociations”.) 22 2 < 
iaus Amfterdam.) Nah einem Bericht London, 5. Jan. London erwartet heute Veröffentlichung der Alliirten- 
‚der Maaftrichter „Les Noupelles” hat Erwidernng auf Präfident Wilfons Friedensanregungen. Die Note felbit 
| . . $ ’ . = 2 per i a g ae 
‚der Generalgouverneur von Belgien man in Paris dem amerifaniichen Votichafter eingehändigt werden. Durch 
langeorönet, dah im ganzen Qande die Sorfehrn raii leidiaeitine Berötfentlic Raihinat 9 
aus Meffing, Kupfer, Binn, Nidel, mungen für cine g eichzeitige Veröffentlihung von Wafhington nn 
oder Bronze beraeitellten Haushal-| Allüirtenhanptjtädten aus wird aber wahrjdeinlich die Bekanntgabe des 
Itungögegenftände, Küchengeräte, Tür- | Wortlants bis anfangs nädjfter Woche verzögert werden. 
| platten und Türklinfen beichlaanahmt“ Amsterdam, 5. Jan. (Reuterdepejche iiber London.) Der „Berliner 
| werden follen. Die ftädtifchen und Ge-| Qofalanzciger” ichrieb, wie ein Reuterforrefpondent von dort meldet, die 
| meinbebertretungen eig diefer. dentichen Nriedensbedingungen jekt zu veröffentlichen, würde in Anbetraht 
rt ° A m .jte e ee.» X .. . . á . 

„Sammlung“ in jeder Weile Vorfhud; des Verhaltens der britiichen md franzöfiihen Prefie völlig mutlos fern. 
en : I: 2 Nacden der franzöfiiche Senat erflärt hat, Franfreich fönnte mit feinen 
y s burg, 5. Jon. Amen: cinde, der noch auf feinem Boden fteht, Frieden ichließen, würde «3 gerade 
s5 ndon.) Deutfhland hat, mie DIE ummirdig :ridzinen, falle Teutichlaud feine Friedensbedingunaen jetzt bi 

-t. Peteröburger Na ıhrichtenagentut | tannt maden wiirde. Nede neutrale Nation, die da3 von uns verlange 


set Vet ran pr a wirde, müßten wir abichlägig beicheiden und auf die Refolution des fran 
á = = se 
rüdgebliebenen ertreter neutraler | „äfifchen Senats vermweifen. 


Mächte, nämlich die Gefandten Hol- i 
AR? i E IR London, 5. Jan. Eine Notterdamer Depejche der Londoner „Erhange 
Pe und der Ber. Staaten, welde | Telegraph Co.“ fagt: s 
| „die Verteidigung der Untertanen der | E i RAR 5 
|Ententemächte auf fich genommen haz) _ Ser bulgarifche Miniiterpräjident Nadoslamomw (wahricheinlich derzeti 
ben“, au3 Rumänien abzufchieben (!!) | nleihfalls in Verlin) jagte in einer Interredung mit einem ungariichen Bei- 
Beintihe Antigen | umgsvertreter: „Bulgarien hat das Spiel gewonnen und fann es fiğ lei 
| ften, einen ‚stiedensvertrag zu unterzeichnen, der für Alle befriedigend ift. 
|, tern! Ter Friede fommt rajdh näher. Man erwartet von uns, dai; 
| 2 T — £umulin und Ser | wir Yugeitändniffe machen aber unser aröhtes Zugeitändnih ift bereits 
| des Präfidenten verbächtigt. — Aber | gemacht worden: das Kriedensanerbieten jelbit‘ 
| mr „Söreningen“. | 
| Wafhington, D. C., 5. Jan. Im| Minifter und Parlamentarier beraten. 
Nusihuß fir Regeln des Abgeordne | Qondon, 5. Xan. Gieftae Vlätter legen dem Bericht, da in Wien und 
tenhaujes erwähnte heute der Abge- | Berlin wichtige Konferenzen abgehalten werden follen, große Bedeutung Bei. 
ordnete Wood von Indiana gelegent | Aus dem Ilmitande, dai die Generalftäbe an den Zujammenfünften 
(ih der Unterfuchung, auf welche | ! iht teile Schluß gsagası, da eS fih um diplomatische 
Weile die Friedensnote des Prai iii 
Sultan wer 
y I ` y y T . . 
ten & Mlion jheon mehgere rend dir 
fie veröffentlich r 





nbrotefchen Bob: m 
‚ und biefe Per: | 
m "Hirn 'wirbelten 
Charlotte tonnie | 
in, der Gebante 
war ja läherlid ind Janet? Das 
mar unmdalich, Motezt, undenkbar! 
3h fab betäubt da und fah mie 
te einen Schleier, dah Mig Pem- 
brofe aufgehoben wurde und Laura; 
fi um fie bemiihte. 
(Blid auf Mr. Rop, auf fein hartes, | 
gleichmütiges, ernites Geficht, und mit: 
einemmal fam wie ein Blig die Er- | 
i fenntniġ iber miód, da der Koroner, 
| Janet fhuldig glaubte! 
l Das mar ber Grund, meshalb er 
Ifeine 9 Fragen an fie in diefer fonder- 
‚baren Form und diefer berechneten 
|Neihenfolge geftellt hatte! Es follte, 
| guerft beiwiefen werden, daß Janet ein: 
ER Motiv hatte, ihren Ontel zuj 
töten, und dann, daß fie allein e3 war, 
[die nach Lage der Dinge die Gelegen- | | 
beit zu der Tat gehabt hatte. Wie] 
war ed nur möglich, dat ich als alter) 
ı Zurift nicht fofort begriffen hatte, | | 
mas in dem Hirn des Koronera vora! 
ging und mode feine fragen zielten! | 


a mr | Janet — eh war läcerlich; e3 mat] 
é d <) | monftrö 38! Zwar fiel mir ein, dah ich | 


nung anmejend 
fonen... an 
die Vorftellu 
ed nicht geiefe 


er 
Dorf’ 
Offerirt die go 
Läden — alle 
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umungs » Verkauf 


Werte in der Gefchichte unjerer 
herhalb des hohe Miete Dijtrifts. 


Meberzieher doppeltfnöpfigen 


Haffons, die hier regulär zu $15 und 
18 verfauft wurden. Die neueiten 
Modelle aus warmen, dauerhaften 


ER an an ee en 
§ s aus den Beliebteften 
Anzüge Stoffen und in all den 


populären Harben, einfa- und dop- 
pelttnöpfige alfons, einidliehlich 
Pinh-Rüden. Wurden bier regulär 
zu $15 nud $18 verkauft... 

aus jhmwerem Caffimere in 


Beinkleider grauem „airline“ — find 


ausgezeichnet für Leute, die fich viel draußen 
befinden. Diejes jind reguläre $2.50 Werte. 


Segt BU. on onen ode nenne oó 


Dann fiel mein! 


in einfaden und 
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TE) 


\felbft ja mich über fo Mande? in! 
| trem Benehmen und ihrem Sprechen: 
| gewundert Hatte, aber diefe Unftim=! 
| migfeiten ließen fih kidt aus Gr- 
iregung und Unbedadtfamteit ertlä- 


| ren. Und die nadten Zatjachen? Da| 
| mar als MWichtigftes die Sicherheit3= | 
| fette, aber jchließlih konnten TA 
€ T T GCO | raffinirten Cinbreher fehr wowi an| 











| dete Wege deg Cindringeng offen ges 

| fanden haben. ch überlegte mir bie| 

|verfchiedenen Möalichkeiten. Drei den 

| fter ber Wohnung lagen nah der amei- | 

| undfechzigften Straße, die anderen an 

\Lufifhähten. In den Luftfchächten | 

| befanden fi, von allen Fenitern er=| 

\reichbar, Teuerleitern. | 
| 





„Außerhalb-des hohe Miete Dijtrifte” 


Van Buren und | Milwaukee und 
Halsted Strasse [ 9 Läden | 1 Citeuis hrnun E 


North Ave. und Larraber Str. | 
| - AH — die Teuerleiter! | 
I Doc diefe Erklärung mußte ich fo- 


á : s lhatte fämmt'icġe WYenjter der 


x nung 


| a 
N ie Hutnadel. löften Sie alles Sicht in der Woh-|forafältig unterfucht, und mwenn dal 


nung?” irgend etwas nicht in Ordnung gezi 
„a.“ i wefen wäre, fo hätte ihm das unbe- | 
E eininsitsuien bon & Garolyit Wells. „Sie.. der Koroner zögerte | bingt auffallen müffen. Dazu gehörte | 
ehe ‚ jeinen Augenblid lang, täufperte fich nicht viel. Nein. 
(10. Hortickung.) „Die Frage hat aud zweifellos tei-| und fuhr fott: „Gie legten dann bie 
„War Jhr Ontel noh aus irgend- | Ten Zufammenhang mit bem Objett | Eicherheitötette bor? An ber Moh:|der mim Mftarren ließ: ch mwar es | 
einem anderen Grunde ärgerlich über | Det Unterfuhung!” unterftügte fie nungstür?“ lja gewefen, der ausgefagt hatte, daß | 
Sieg” George Lawzencé, und fein hohmiti-| „Ya,“ antwortete Janet, als fei das | die Sicherheitäfette vorgelegt war, alsı 
Mit Pembrote zauderte mit der | get Zon Tritifirte das Verhalten des | nichts END: Sharlotte heute Morgen Die Woh: | 
Antwort und jhien verlegen, un: | Roronerg Iaarter ala Worte e3 Hät-| „Dann. verzeihen Gie, Miptnungêtiür öffnen wollte! Hätte iğ | 
ihlüffig. Dann antwortete fie turz: ien tun fönnen Pembrote! - —— aber, wenn Sie geftern | das nicht getan, fo miirden mwahr-| 
„Ja.” Mr. Rop wurde rot, „Wiederholié | Abend um elf Uhr die € Sicherheitäfette | fheint (ich meder die Meaerin noch der | 
„8 tut mir leid, Mig Pembrote,” | aber feine Frage nicht. Statt deffen | vorlegten und Charlotte fie um act | | Liftjunge fich diefer anfcheinend fo ge- 
juhr ber Koroner fort, „tagen über Degab er fih auf etn neues Gebiet, | Uhr Morgenz entfernte: Wie war e3|ringfünigen Einzelheit entfonnen ha- 
verfönliche Dinge an Sie richten zu „oft e3 Jhnen befannt, ob’ Shridenn möglich, dab in ber Zmwifchen= | ben, und man hätte angenommen, daß; | 
nüffen, aber e8 ift notwendig. Mas | | Ontel Feinde hatte? | zeit ein Dieb oder ein Einbreher ein=| der Verbrecher ich die Wohnungstür 
war e3, bas Jhren Ontel zornig)! „sh weiß nicht genau, £ wag ss drang? Wo fol er hereingefommen | mit einem Nacschlüffel geöffnet hatte. ! 
machte, von den Rechnungen abge: | M mit dem Ausdrı.d „Feinde“ meinen,‘ | fein, nahdem der nfpeltor des serie | Die Möglichteit eines Rweifels wenig- 
fehen?” ; 
„Er war feh 


Dit, 0h- 
Mik Pembrote fah ihn an und in, 

ihren Augen bligte e3 auf. „Midh da- 

nad zu fragen, haben Gie tein Recht!" 

rief fie aud. „ch meigere mich, zu 

antworten!” 


u 


antworte i rofe: „meini minal3 ale Fenfier der Wohnung)! ftenz wäre geblieben. | 
icher verfchloffen gefunden hat mit | Jebt aber war über alle Zweifel 

nich weigerte ame > dag Charlotte] feftgejieltt, daß in ber feitifchen Zeit! 
verloben, h gen t geöffnet hat?“ |zmifhen elf Ukr Abends und fieben | 
K bi jagte anet. Uhr Morgens das Eindringen eines 








ag, ihre Verfchlüffe, deren Buftand |g 


| Und plöglich fam mir ein En A 


[Reueite Mode. 





Ghicagus unabhängiger Leichenbeitatter. 


Ganze Bejtattung in einer Car 


3 Die often fin Meerd diaungen. auf die Säfte di 
au einem Fünftel der gemüßnlich berechneten Preiic 
berabgeießt babe — in fait unmöglich 
Gegnerichaft der  allmächtigen, nicderträd 
erdigungd=-ftombination. 

Ganzes Benrabnik nadı dem 

Friedhof und zurudf für $25 
Grfte, das bollitändiae Roertirunnd-Uuto» 
igaten Staaten einzuführen. Ib ließ amei 


aucit md etone beide. 
ii en 


erzielte e3 durch Anzeigen ‚in den ‚Zeitungen, 
ne dar ich die Wa hrbeit fagte eiima3, tvie mir gers 
fid eri wurde, bas nidt aetan werden fonnte dne Ber- 
júeinender luit von. „Aniehen” und „Würde“. Taa Relultat mar 
stigen Be: der Aufban des arökten PBeitartimg3-Gejhäfts im der 
Welt - Hurfen'2. 
Seßt tite idi etwas andere?, ma: 
möglich erflärt wurde. E3 ift di 


(Sripart die Halfte bis Vierfünftel der 
jr. eines TE ER 

n Begräßbniß, 
um R eraleich: ein 
legana Säre, Die 
Gunrfen’s Breife 
iva3 ants 


bon vielen für uns ~ 


Surfen var ber 
mobil it den © 
dieier bohfeinen C 

Rh Bir der 
Art befit. IG m 
Wagen fabren, 
gchören. 
private Eilenhabn 
mit großter (Frezen 
fülfumge. Fr f 
eines Wohrta 

Das gange 
Biumen enden - 


‚der 


DLEIO, 


es 
i bat 


ausneit aitet. 

en beifammen: X 
mit tädellofer V 
rgräbiig — Tr 
- werben in Bertraul : 
ganz in e Ser Sarg Hit A eier Uhreilun 
geborgen. e Roiten für geihenmwagen, einzelne Autos imd 
uwiihen find ahfolut ansneiäaltet. 

Dies erfvart mehr ald Bie Hälfte der Tojifsteligen 
mobil» und ARutfhen-Nind 

Vollitändige Beg iffe nag irgend citem bieftnen Fried 
bof und zuriid in Hurfens : 20- Paffagier-Car für $25 und in 
Surlens 40-Balfanter- Car 

keine langianıen, aatinaa, 
abr ten mebr. isreunbe lónnen 

Rotten für Ruthen. 
fe Car werden jet bertußt für die elegantefter n Bearüb- 

niffe im Chicago. Ihr nni Stille und Komfort im Fagron und 
böhite legana nur in urf ar 3 erlangen 

MAndererfeits Liefere id für Di 5 
zelne Mittomobile und -Kutfgen 


Telepkonirt nah einem Gurien Rırtoniabif. 
chen bereit Für irgend ceinen Biseg zur 


Weğtfeite 
2346 W. Mabifon Strafe 
Sh: Weft 101 


cnd cin Punit euf der Vejt- Nordiveit» oder 
Jo edfe iie wird in 10 bi3 Dii:ruten esreidt, 


die a3ä ärme 


grog 


Auto 


zit 
iat? gt 
ip 





$30 urien Sara 
anderöibto von $75 biz ' 
betragen die £ülfte bis cin zünftel von dem, 
dereberechnen. Ein Befuch. nad 
irgend einem meiner zwei en S 
Etablifiement? Mmird es : 
Särge in  RMahagony, Circaifian 
Malnıp, Seidenplüih, Tuch, Couch 
und auöfchlichlih Hurjen-Entmür 
die Gabri : fen i denfeiben i-Heerdigung-Rombinationg”s 
Preijen zur Hälfte bi! zu ein Fünftel der anderswo 
veri angten Breife; da gibt e3 feine Ausnahmen, teine 
rtra3 DBenupung der eleganiejten Rapellen die e3 
ei für unjere Kunden. XA bin Euch fo nahe wie 
u Tel ephon. Kreditt gewährt. 
Die feintten Motor Car? in Chicags, Hurien®, 
isfortisen Abfahrt. Teicphenirt: Meit 101. 
Süpdjeite 
1818-20, S. Michigan Ave. 
Tel.: Salumet 4030 
Sraend ein Punit aur der Süd- oder Küdmelt- 
feite wird in 10 bið 25 Minuten erreidt. 


i fort verwerten. Der Kriminalinfpektor | Xi 


a SUR 


Ei) 2 Fa CR IR 
arhin O RN 


OR 


Ir PAYS TO TRADE Großer 
Räu- 
mungg- 
Ber- 


fani 


(Eigendienft der „Abendyoit”.) 
Mädhentleid, ; TH i k 

— 624 - 630 NORTH AVE. 

=i tsaa NA j4 he ; En Ze 
Sin tiefes Joh und Queifhfalten Beitbeiien. ET, 
in netter Gürtel und fontrafliz || ggeiie gefäumte Bett- Ganzlederne Shopping 
Bragen find die Merkinale dies |} deden, volle Gröje — in oder Handtajchen, in La 

č fortirten Mujtern, pojitiv vender, grün, braun, ma- 


$1.50 wert 95€ rineblau oder fchwarz — 
l o EFT 


für fa nei) Sutter, hat innen 
Bänder. 


und Stleingeld- 
z $1.00 
Reinjeid. Praid süt 
ichleifensVand, in | Down Union Suits fitr 
ihen dunklen fombinirten f Rnaben, Größen ‚69e| 


Congoleum. 
Farben, 4 big 5 Zoll breit 98—34, nurt angan 2 Pards 
große Auswahl „bon eit, 


Kntyraiig in einer Auswahl 
Muiiern; 25 ' zeug. zu. 


Hans-Zlippers. 
Haus Slipper für Da- 
men — ganz aus Leder; 
in garau, Schwarz imd 


weinfarbig, 39 
50c, Sahnsieg .. C 
Union Snits. 
ihwere Lambs 





Iwert 


Gnat: 
bib 


75€ 


a ee Muftern, jchiwere 
ivert, für 45e jhwere fladh fliet- f Cualität, wert 60c; fpe- 
istenbesii gefütterte Unterhemden it. Äzielf die L 
SEEN es = Bernfleider für Hinder Yard für 
ie andgezadte mdf Grüören 22—-28 39 SI € 
e: Bia =; s ; ar ee sen-Schuhe. 
bejtidte Sijfenbezüge, m veimveiß, nur ... C Tamien-Schuh 
"voller Größe n. aug febr Pilzgetiütterte Shnhe $. 
gutem Muslin gemadt infache Behe od. 
35c Wert 25e oder Knopf 
für nur P SL 15 
Kinder-Scaris. a 
Siderdown Sport i Waifs. 
Rrädtige nene 


f3 für Kinder, Hib- mei 
Ramn ımd Borle Warits, 


gektreifte Mit: 8 
jranjten Enden fanch Gptgen- u. Stige- 
reibejag, die neuen gro 


- 29c ken Kragen, jo beliebt in 
diejer Saifon; alles neue 

ka ven friiche Waaren, alle Grö- 
Mänteln 


ken; $1.50 Werte 98€ 
fies 


Ipeziell zu . 
Chin: Bianfetè. 
by u. Ertra fótwere wool Rap 
hich- Blantets, große Sorte, in 
; grauem, rofa oder blauem 
Riaid, aud in einfadhem 


grau; jbegiell 792. 25 


Paar zu .. 


W 


Groceries 
A fey. nes He 


zupfehdeni, meine 
Wallone........ sd 
Woori nito Braus— s. 


Bühien AI 


25C 
25c 


Sauce, 5 
Euafer Eis, 3 
Zauce, 3, Bücien 
Weis Yauch 
opf Prend. 
„Yenutunyameit, 


 Dliven, große D D 
Dt. Mafon Glä 
fern, nur 


neen, in 


WeajH-Yajin. 
Sanece-Cafjerole 


ich-Bajin 
n Granite, 


- UŞ 
11> 


.9€ 


Sauce-Cafierole, 1 Quart 
3ropße, Tpeziell Dterer 
erkauf nur 


öğe 
fauf 


dag Ped, 10 Genis mer alg in der 
| vorigen Woche, in „feinen“ Läden mwar 
der Preis -fogar si. Die Hartfohlen 
fliegen um $1 die Tonne im Preife 
gat- und werden in der näditen Woche zu 
'$12.50 bis $15 im SKleinhandel ber» 
fauft werden. Frifée Cier often 65 
; Eent3 das Dubend in „feinen“ und 
i 50 Cent in anderen Läden, für Riihi- 
fpeichereier merden 38 Cents oder 
Sent mehr ala in den lekten 
zahlt, und die Butter iii e 
1. Gent aufgeichl 
ftet jegt 44 bi3 46 Cents di 
Unverändert geblieben ift 
eis, $9.80 da3 Fak, W 
paar um 25 bis 50 Cent; 
liger geworden. 
Eine der bei -der 
twirfenden lirfachen 
Güterwagen. 


— 


tater 


Kinder so 


NACH FLETC 










Ä Epson sGeelta, den 5. Januar 1017. 


Mma armeta aeran aae am ee a m na ara a am o. ernnnummennnnnen 


erinnert + 


- Perfonal-Hadjricıten. 
na 


+ ‘| 


- Entl | itet Eure Leber N — Bert und Frau Louis Kolg. von 


) H Benn Eure Leber außer Oröftiumg if; [eibet Eier‘ Kopf, Magen, 1 darvarb, SIL, timbigen die Verlobung 
Galle und Eingemweide: darunter. Deshalb ijt ein biliöfer Anfall EEE EINE 
häufig gefährlih. Wehrt ihn ab mit ein paar Dojet von 


BEECHAM'S PILLS 


die dierträge Leber in milder, Weife erregen und die Tätigkeit. erneuern, die jo. 
nötig ift fie gute Sefumdheit. Cie erzeugen “ie unangenehme Nadwirkungens 
Ihre prompte Anwendung ift wohltuend auf das Syftem und 


ED | Serhütet biliöje Anfälle 


Anweiiungen von ipeziellem Wert für Frauen mit jeder Schachtel. 


EEE we 







 Ehicagoer Große Oper: 


Mme. Ehvinas „Lonife” ein Seitenitid 
su der von Mary Garden.. 


Die Oper „Qouife” von Charpen- 
tier, die fvėgen Erfrantung der Mme. |; 
j Edvina am Sonnabend abgefagt wer- 
den mußte, wurde geftern mit ter wie- 


oo 


[ erzieh : 


Im Milwaukee Avenue Laden 
Dieje Saifon war für uns jehr ungünftig, weil das Wetter bis Mitte Dezembch 


war, und jest haben wir ein viel größeres Neberzieherlager als wir haben jolt: 
es gu verringern, ‚offeriren wir Ihnen die folgenden. Bargain für morgen: T 





|| | der völlig hergeftellten Sängerin bor 
| T |einem gutbefegten Haufe gegeben. Ma- 
i FR |dame Edvinas „Louife“ ijt derjenigen at g 
. | der Mary Garden ähnlih. Die Stim- 
| | én der ‚beiden Sängerinnen haben | 
| | dasfelbe Timbre, fie fingen nah der- 
| felben Methode, befiten die gleichen 
| Vorzüge in Bezug auf gute Jntona=! 
| tion, bübfches Piano, gute Atem: | 
führung, haben aber auch bie gleichen! 


Fehler: ein Fladern des Tones imi 


$10.00 jhmarze Melton Männer- -Meberzieher, N ii 
ront und Sammetkragen, alle Größen, $ 5 
fire Diejen Verkauf zu nur..............-.. m 


Rerkanft von Apsthefern in der ganzen Welt. 


Deutjhes Theater. 


Kun: Da bie. perichiedenen Weih- 
nachts-, Sylveiter- und Neujahrstater 
glüclich überftanden find, wendet ich 
das Antereffe des Publitums wieder 


In Schadteln, 10c, 25c. 


| Serum gegen die Kinderlähmung. 


Wirkiames Mittel gegen die verheerende 
Krankheit gefunden? 


Dr. John W. Nuzum, ber Pathologe | 
des County Hofpitals, hat ein Serum 
bergejtellt, das fich ala ein mwirtjames 
Mittel gegen die Kinderlähmung, jene | 
furchtbare Krankheit, die voriges Jahr | 

Zaufende von Opfern forderte, zu er: 
weifen fcheint. Bier erkrankte Hafen, 
zwei Affen und ein Schaf, denen man 
es einjprißte, find völlig genefen, wäh- 


| 
| 


| gefeheniten 
| Chicagos zählte, 
| den. 


2 > E A : i und d yald darauf unter ‚dem | 
rend fih bei zwei Kindern, bei benen | und gründete bald darauf unte 


man es in Anmenbung brachte, bebeus | 


Wanda Kol. 


Bl. 


Forte und eine flache, unfchöne Mitfel- 
lage. Man könnte behaupten, daß die! 
beiden „Zouijen“ Diefelbe dramatifche 
Schule durchgemacht hätten; diefelben | 
Pofen, fogar diefelden Bevedungen bei | 
beitimmten mufitalifchenBhrajen, diez] 
| felbe Stellung mit hochgehobenen Ar 
| men. Sh würde feiner der beiden | 


ihrer Todter Wanda mit Herrn William |, ‚Louifen“ den Vorzug geben, vielleicht | 


®. Emert bon bier, 
und Frau Edward Eivert, an. 

— Jm auje feiner Tochter, Frau | 
Xofephine Nelfon Fairbanf, in Cold Hat: | 
| Dor, N. X., iit im Alter von 86 Jahren | 
ı Murrh Neljon, der. lange Zeit zu den ans 
und befaunteften Bürgern | 
aus dem Leben geichie= | 
Er fam 1856 von Neiv Vorf herüber | 


Namen Murry Nelfon & Co. ecin Getreide- 
fommiffionsgeichäft, dem 


Sohn von Herrn | | fönnte man bei 


Mary Garden von 

mehr Temperament fprehen, und beil 
| der Edvina von befferem Vortrag ber | 
Arie „Depuis le Jour”, die die Rünfts | 


| i lerin wiederholen mußte. | 


Madame Berat und Herr Dufranne' 
ala Elternpaar waren die feiten Säus; 
Ten in ter Vorftellung. Die Mutter, | 
| wie fie Madame Berat bei dem Feit | 


$10 Novelty Iteberziehe: fiir junge Männer, mit 
oder Convertible Kragen, $5 N 
Gira dar ae aaa ea © 
$12 Ueberzieher für Männer und junge Lente, in biat 
oder grauem Melton, breite Convertible $6. 7 
Kragen, für diefen Verkauf. .-..........- J 
‚DO Heberzieher für junge Männer, aus feinem N 


2 = 57,95 


velty Stoff, dunkelbraun und grün, 
Berfau zu nur. 


Bad ajfon, bei diefem Y 
$15.00 Novelty Cloth Weberzieher für Männer H 
junge Leute, Pind Bad, Sgmmet $9 95 
DE SE ee Areas A © 
$15.50 Belzfragen-lleberzieher, mit geitepptem Nutter, 
aus-Ihivarzen Melton, bei dDiejem 


511.39 


518.00 jchwarze oder araue Kerjey Männer-lleberzicher, 


513.59 


522.50 Meberzieher für Männer oder juinge Leute, aus 
einfachen oder Novelty Stoffen, in Vind Bad oder in ein- 


faen Fafjong, — Preis für dicjen $ 15. 45 


MOA ea aat a 
$30 feinjte St. George Kerjey MänncrAteberzicher — 


mit Franzöfiichem Venetian $ 19. 90 | 


OEPS Biber u nahen e re aa 
Ofen Samitag Abend bis 10 Uhr. 


Berkinf au: .2.%2.2 


Sn-Schwulitäten. 


arg richt MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 
heutigen | 
Re anbonai | | B 
Vius Bereinsfretien | 


| Mit befonderer Spannung 
iDa Dpernpubliftum der 


Z Aeh, 
Freier retigiöfer Vortrag. jerjien Aufführung von 


Kolumbtia Damenflub., 


Geihöpf. 


iftesichme 
gpleien. 


Gefichts-Moden | 
Diejes Tsahr 


dem Deutinen Theater in erhöhtem 
Mae zu. Nah all den genoffenen 
Süßigteiten wird die Aufführung des 
Bolteftüdes „Won Stufe zu Stufe” 
daher doppelt Freudig begrüßt. werden. 
Der überaus zahlreiche Beiuch des 
Theaters in den lebten Wochen, bei den 
X x Märhenaufführungen und þefoubers 5 
- e er bis Bum | h r $ | 
” bei den Abendborftelungen am Sylve- tende Beiferung zeigte. Vorher hatte | Jadre .1902 vorjtand. Er war einer der| at TIER. . a Ecke 
fterabend und anläßlich der Galavor- man ihren Fall für hoffnungslos ge- | Öründer der Citigens Ajiociatior., der er | Zragi te eine Trauernde atue 
ftelung aibt den beiten Bemeid fiir die balten. Natürlich find die Berfuche | gwei Xabre lang alg Brafident voritand, Itand fie da, trog allen Spottes und | \ 7 ja 
Rebenzfähigfeitsbe3 Unternehmens uns „od, la ht beesi > fapt W gehörte dem Countprat an, welcher | Gelächters der ausgelaffenen Menge. | 4: i iii mit Sammetfragen, in allen 
a : Qeit lind der Diret noa tange niai been et, und. e8 (a durch "fein eneraiiches Vorgehen dem Herr Dufranne ift in folhen Rol- 2 : || Sr öğ 1, zu 
ter Hanijch& Leitung. Und 2 lih alfo Tein abjchließendes Urteil | Treiben der „Boodler” cin Ende machte. | urtanne If n en a DON, GW: sauer nn 
tor tennt fein Bublitum. Das morgen fällen, der Morfteher bes Hofpitals, ! Ferner war er Mitglied des SKunftinft | len wie „Athanael” in „Ihais“, „Boz | 
und Sonntag, wahr end ber Mat 1° Clayton X. Salg und fein medizini- | tuts, de3 Ehicagver Klubs, des Commer- | niface” im „„songleur“ und. ber Bater | 
? u. Abendvorftelung aufgeführte Stud ser Direktor, Karl X. Mener, | cial at a Xn feiner Jugend warin „Qouife” unübertrefflihd. Der! 
r : i 9 m] lo pel 4 r. 2 2: ‚er mit Abraham Lincoln, Carl Schurzi a; i a | 
jo zugleich er: uno ko find aber überzeugt, bak. dag Mittel, | und Gorace Öreelen befreindet, Bee = bi hatte ee SE . 
enb auf = pon wu j Mitai nah welchem man bisher vergeblich ge= | dem Nationaltonvent, in welchem Eriterer mohlverbienten großen Erfolg 
Sämmtlihe Mitglieder de = elite s fucht hat, nunmehr gefunden ift. Sie | als Präfidentichaftsfandidat aufaeitelit | Herr Dalmores fpielte den Liebha- | 
md darin mit dantbaren m halten Dr. Nuzums Erfindung für bie | wurde, 2. er den Boiten de3 er ar und Poeten elegant und _ gejthidt. 
betraut morden und haben rerit ihti : TE > .. | inne. ‘auner ar F aia Can rs] Sein tir rt 
BE Gnfatlng irr Zar ta, vie feit Jabeen auf, mediat (einen han else ler Ce | in Same Free cr een al 
S YENYE Zu = RER," ipem Wer gemar vurde, | Netion. Fulton, . N. N, de Antoaltı { 
lente. el | Murey Nelfon jr, Chicago. | Bon deh vielen fleinen Rolen ba 
, $ Mitta t ALS e . > 5 
Eine. meitere Reuigteit aus Der | | Nach längerem Leiden starb in jei- fa jih die Damen Sharlom, Eden, 
Iheaterfanglei ift die, bah der eri ite, ' {ner Wohnung, Nr. 3147 'Vernon Nve.,| Bawlosfa und Philippi befonderz her- 
Rarattertomiter Herr Thed. Chrift-|R. J. Glopr unter,der anf Kleinbiebitahf! ‚Eli Surith, der. in den Jahren 1890 94 vorgetan. Das Felt der Mufen war 
| aN derg I Stad | fi es? 
mann in gwei Wochen feinen Ehren ' kdnfenbek Arktage verhnitet. | als Terier Der DR sen. zwang: gut infzenirt, und der Chor tat feine 
abend haben wird. Ehrijtmann I jat fiH) Der Verkäufer R 3. Gloor, Nr Hann as Amt des "echen reibere yes  Schulbigfeit. Here Charlier war nicht 
> a r pt `aho 2 en e- age it ’ ? © Pi“ > > č o = I 
en teih, feir Fe en 1058 Zoyala Ane., der am: MWerhnachtd: | Mppellhois inne. Er gehörte dem Abra- | temperamentvoll genug al3 Dirigent. 
ein reithes. Talent etz! ahon Yen Shem; a R 5 Srand 9 | A . 
r S A ie erwarben, A o, toehee a Pie Es KOPITA WENNERS 
und es ift ala=ficher vorauszufagen, Sike finet Ee e Fran Si a ‚feiextichfeiten Teiten wird. Der Veritor- | * 
daß an feinem Ehrenabend da Deut: | ih eh ng Ah 2 eri aible ritip Oe a | 
m en einem Krarimaagen: eripahte, tatlich und eine Tochter. 
he Theater bis auf ben allerlegten anariff, - ift aeftern auf Methrlaffung | ER | 
lag ausverkauft fein wird. ‚feiner Nrbeitaeber, der. Independent 
nn me Bading " Company;‘ unter der. auf! Francesca da Rimini” entgegen. 
Te cc À Ae Jr | haen im ”@eruım ik 
* Wor fein Grundeigentum ver» |stleindiedftahl Iautenden Anklage verz) Am nächften Sonntag, 3 Uhr Nach: | Direktion hat auf diefe aeien 
at Ten inen | haftet word S t i OSCAR F. MAYER & BROS, 
faufen mill, erreicht fchnell feinen | haftet worden. | mittags, findet wieder ein religiöfer| | große Sorgfalt berwendet, und in g ME sort die N eml|Monati. Verjammlung.—ğran Hanfitän on ft überall $ ‚En 
ped durd e Meine Anzeige in| Er -wird bezichtigt, im Berein mit | Bortrag m hor eari GAM 5252| ben - u ww wo dihati Soji sr. A 506 x O. HD. | geld Vortrag. — Mufikal. Darbietungen. 3 il a 2 Se Reinfichtelt 
benbpoft“. anderen Ungeitellten 2 ©. Ahland Apne., de ternationa= | Telben Künfiler auftreten, die aud | te Br ‚= F sti er ' e 1 
Vin | efa mmitbettage von ielteiht $5 000 |1 len Beränieinig Ernfter‘ "Bibeforfäer ‚bei der Erftaufführung in Rom mit- F- Da Ann 5 rn rate Ti pe geftern bie regelmäßige ye" Betragt Pren Bieleraanen eripe: y 
f 0 U ) £ ® 300 mo 
Deutihed Altenheim fpllektirt, aber.nicht an Die frirma ab= | in deuticher Sprache ftatt. Das Thema | wirkten: Rofa Raija, Giulio Crimil Halle, Ede Halfted und tor : % Ne Ze 
. . f, ; „Die 2 der I d Gi Ri Rapel | Das Seitfomite hat ein borzügliches erjammlung bes, 60 am 
geliefert zu haben. ie Auferftehung der Toten und mie un tacomo Rimini. apellmei- 7 fellt und peripricdt | tiuhaan 
es . d u € f qe 
r Bube auf dem Weihnadtsmartt| Sein, Atwalt Thomas H. Mercer, | | wird diefelbe vor fich gehen” wird von | fter Sturani, der die Partitur mit! a re guie ngi i ppa G 
$3526.08 Inmaht. ber bie b "on | Q. Fries behandelt werden. Jedermann | dem Komponifien ftudirt hat, roir | den eu nehmern - 5 
re 26.08 vereiunah er die von feiner. Gattin gegen ihn! “|9 Mitglied er 
% | S | ift zu diefem Vortrag eingeladen, Ein- | dirigiren. Francesca da Rimini“ | Abend. Die Mita ieden al 
die Vorfigende, des yrauenver- ‚andängig gemachte Scheidungsflage be: H Free muphgn st gu slar JO Ai erlüchte fich reinig 
epe Des Deutjhen AUltenyeims, Frau täfnpft, - eifte ihr gegen $800 Bürg- | tritt frei. ; 
lara Rehtmener, befannt nacht, find fHaft 108, und.behauptete, daß die Ber- | = ze ipes 
in ber Altenbeimbude mäbrend desi Haftung nut da3 Ergebnig eines i 6 x fie It 
türzlih abgehaltenen Weihnacht? ‚Verbindung mit ber Scheidungs flage Į cempe JAS 
$ ý 3 ROF ORA INQ tina | [ten Planes fei d D 
martta im Ganzen $3526.08 einge-| fein aus Sqetiifte 0 ei, der den | ki 
2220, shake 5 Unfeben dep Be. N 
nommen morden. ‘Der Verein fpricht Zwed verfolge, das Anfehen des Be- $ 
für die ihm bei bem edlen Werte zu! tlagten zu Ihäbiaen. | an 
Zeil gewordene hochherziae Unter- | a 
ftühung feinen inniajten Dant aus) süniti » 0: : Chus 
Cab zollt gleichzeitig allen Mit: | EN u | REN Sop 
arbeiterinnen in der Bude, den Bor-| Gejamtfjumme der Verbredien hat fih im) Plant Juice f 
figenben und Mitgliedern der verjchie- | Boriahre um 19,1 Prozent verringert. iei 
benen Ausfhiüffe u. f. w. die qebih Den Angaben der Polizei gemäf 
rendbe Mnertennung. Dat die Gefammtfumme der im vori- | 
= | gen Jahre Hier verübten Verbrechen | 
im Vergleich zu der des Vorjahres fih x 
um 19,1 Prozent berringert. näge- 
jammt wurden 1916 bier 20,133 Ber- 
brechen verübt, denen 24,875 im Sabre 
‚1915 gegenüberftehen. Auf einzelne 
rein | Rategorien verteilt, lauten die Zahlen 
fur die beiden Jahre: 


srheiihen, dak die Hautfarbe 
nnd Har ift nnd Nichts Hilft mehr 
dazu als Stnart’s Calcinm 
Wafers. 


Erri 1916 
WIRDERE 5. 4 

Raubüberfälle 
Ale Kleivermoden machen es in! Diebfiähle 

diefem Jahre nötig, daß jede Frau) Sonitige Verbrechen... ICH 

Miteffer, leden ufmw. befeitigt. Diele! Die meiiten Einbrüche 

Forderung wird erhoben‘ wegen. ber wurden im Marmwell_& 

Iatfache, daß vie beniügten Farben | übt, dann ilata der 

und die Art, wie das Haar getragen | Bezirk mit 396, der Q 

vird, ba Geficht mehr berportreten | mit 326 und der Hyh 

‘affen, fo daß Miteffer ujm, befonders | 324. : i 

auffallen. 


1747 ? 


Wollen A 


|W. ©. Paisley 
fegern. ihre 


| trage ia 
lzent 2 
i Steir 
3 ` terzeid 
i 1920 
S š deten 


Yefoigt meingn Rat nud gebraut Stuarts Gal | 
cum Wafers, flls Ihr eine ihöne 
Hantiarbe wünidt.‘ 

Die Unreinigkeiten, die aus dem 
Körper fommen, werden in bierfacher | 
Meile ausgefhieden, durch die Poren | 
der Haut, Pie Lungen, die Nieren und! 
die Eingemeide. » | 

Stuarts Calcium Wafers reinigen! 
dag Blut. Sie öffnen die Poren und! 
in furger Beit -findet Jhr das ganzej 
Spitem frei pon jedem Anzeichen vo 
unreinem Blut. 

Die frifshen, roten, rojigen Farbe 

8 Blutes, das ungehindert nahe de 

t dur% Eure Adern freift, gi 
die Hautfarbe, die Sbr wünjcht, 

eine Shamte! von irgendeine 

r irgendwo. Preig 50 Gent; 


greiet Probe-Konpon. 
S- M. iwart Co., 348 Stuart Building, 
marinai, Mit., Vitte ir mit marhe 
der Fofi in fr rob be Pad ci bon Sfuarts 


Straße 





ság 


sFraArgten: 


r 
p- . 


nung aad N 


> o 5 t. Gluk ene Sonderfriedens® mit 
£ n p . Innen haben joll, fo’ mug da ftatfen 
L. 2 ausgenommen Gonntags, ` Hen. Denn fo wenig über Nafputing Per- 
i mmea nanpan COMPA pa a En geworden ift: a übe le 
Sunday. zu atriot war, der, :obwohl im höditen 
en | Grade ehrgeizig, im Gegenjag zudem das Voll aus- 
De a a a Taugenden Birofratentum das Wohl feines Volkes 
ioonus Sarscnpenga ae "garo im Huge hatte; Hiclt er einen Frieden mit Deutic- 
: SA land für zwedtdienlich und drang er in die Raiferin,-ihn 
. den u a en Siru Sinna, ge bat er mich gewußt, weshalb er e En 
wwitchen e i o 3 pab feit Nifolaus” Regierungsantritt am rufftidy 
iphon: Granite AT Hofe niemanden, der fo qenmi wußte, was imPolfe S 
vorgeht, wie er. Er wird e8 aut diesmal. gewukt uni ` 
danad) gehandelt haben. 

Damit durhfreugte er natürlich 
ruffifchen Veamtentums, für das der irieg gleich einer 
Senne ift, die goldene Eier legt. Rafputin war den 
Bürofraten jtets ein Dorn im Ange, weil er fie durd 
ihaute und ihnen mehrfah einen Strih dur ihre 
Rechnung gemacdt hat. Der Bar ift eine Farakterlofe 
a e Ihwanfendes Rohr, beihränft und unfähig, 
a eichlüffe von irgendweldjer Tragweite ‚ au8 eigenem 
r den Angeitellten itädtifcher und jtaatliher Yr- a zu faffen, ein Sdattentönig, über der fidh die 

ten getlagt wird, ift man fjchnell bei der Sand mit wirklichen M adıthaber, die Bürofraten, luftig maden. 

Erflärung, dab die niedrigen Gehälter die Erlan- | Nur ein einziger Menfch fonnte fi} einer größeren Ge- 

ng tüchtiger, zuverläffiger Arbeitsfräfte unmöglich | walt über ihn rühmen, und das war Rafputin. Klug | 

aden. Wenn es iheinen will als Ieifteten die Feuer- | wie er war, übte er feinen Einfluß ur jelten unmittel- 
mehr und die Bolizei nicht das, was die Stadt mit Redt bar aus, jondern meijt durd; die Kaiferin, die er ganz in 

y”: pera N 3 feinen Banntreig gezogen hatte. Gatte er ihr -dody vor- 
bon ihnen erwarten fann, jo wird die niedrige Zöhnung geredet, dab, wenn ihm ein Leibs geichehe, aud. die 
fiher als einer der Gründe für das Ingenügen ange- | Stunden des feinen jhwäclichen Zaretvitich gezählt 
führt. Man könne, heiht es, nicht erwarten für) den 


feien. 
ihäbigen Lohn erfttlaifige Zeuteg geihtveige Rn 
jelbitlofe, opferfreudige Uebermenfden zu erlangen | ridt bon feiner Ermordung beftätigen, jo müßte man | 
Jeder etwa gewagte jchüchterne Tadel gegen unire) darin einen Beweis dafür erbliden, daß die Bürofraten | 
Lehrerfhaft wird zorn- und hohmvoll zurücgemwieien | die Möglichkeit für die Anbahnung bon $yriedersver- 
mit dem Bemerfen, was die Bürgerfhaft denn erwarten | hbandlungen zwiichen dem Baren und Ratier Wilhelm | 
fönne von jungen Damen, die faum fo viel befommen | als bevorftchend anfaben. Die Einflugnahme unver: | 
wie ein gewöhnlicher Strabenarbeiter, und e8 gilt über | antwortlicher Perfönlichkeiten auf die Regierung eines | 
jeden Zmeifel hinaus‘ feitgeitellt, daß die völlige Ber- | Landes tut felten aut. Sollte e3 fih aber bewahtheiten, | 
veiblihung unferer jtädtiihen Lehrerichaft, der „ichled)- inen Tod fand, weil er das-NRailerpaar | 
ten Bezahlung“ zu danken it; daß die jungen Männer | zum rieden nötigen mollte, fo hat das ruffische Holt in | 
heutzutage dem Lehrberuf nur deshalb fernbleiben, weil | ihm feinen getreuen Effehard verloren. | 
die Gehälter zu niedrig und die Ausfichten zu \hlecht | | 
feien. 
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.....u nun: 


ei Fl 


Rummet. s. s.s.. .....un.rnber. 


a berend Deal in ben er ae Sa Sir 


..——. nn nina 


e Sntereifen des 
as Sesond Olass Matter September #th 1980 at the Post Ofen as ~S îi 


Nıtnola, ander Act of March 3rd. 1873, 
EEE 


Befler als ihr Ruf. 


RWennimmer über Unfähigkeit und Nadläjfigfeit 


Sollte fih alfo die durch die Blätter gehende Nad)- | 


Meänner md 


Unjeren fon jeit 9 
chend vfferiren wir wiederum 


men. 


VBermehrte Seiratöluft, | 
| 


So murde die „Ichlehte Bezahlung“,- der istit 
Sold, auch immer ala Erflärung angegeben für die) 
Schwierigkeit und verhältnigmäßige Erfolglofigfeit der | Sn New Vort ift die Zahl der Heiraten yayad 
Refrutirung für das Bundesheer und die Flotte. Ontel | j der legten Wochen von täglih 100 auf 140 geitiegen, i 

Sam ift zu Enideria, Hich und heiht e3, e8 ift nur natitr- | Chicago wies die Zahl der während des berio litet | 
lih, dah es jchwer fällt, pafjende junge Qeute fir den | Sabres ermirften Heiratsligenfen_ gegen das Borjabe | i 
Militärdienit zu erlangen, fo lange fo geringer Sold | eine $ Zunahme von 2,726 auf, Die betreffenden Bif- | 
bezahlt wird und das bürgerliche Qeben fo. viel bef tiere | fern itel len fih auf 34,235 bezw. 31,509. Für stefe | 
Verdienitgelegenheit bietet. Die Tatfahe, daß es in E Zunahme der Seiratsluft unter gridwerenden Um- | 
„hlchten Zeiten“ viel leichter ift, die nötige Refruten- | jtänden, denn als folde dürfen die geiteigerten Lebens- | 
zahl zu aewinnen und leichter, die Leute in der Armee | tojten wohl bezeichnet werden, werden bon „Sach: | 
und Flotte zu behalten, fcheint jene Annahme zu beitäti- verjtandigen“ verichtedene Irjadhen bezeichnet. | 
gen und wird als legter faum mehr nötiger Veweis „Ein sedes Schaltjahr bringt eine vergrößerte | 
ihrer Richtiafeit angeführt. Ind trogdem it fie falich! Zahl Heiraten“, beigt c3 in einer New Morker Zeitung. || 
So falih wie die Annahme, dak die „idledte Bez ah- „Die fi nur alle vier Xabre dein „weiblichen Geihleht 
lung” das nahezu völlige Verfhmwinden des inännlisen bietende Gelegenheit, fi ihrem Grwählten fiir da3 |E 
Clementeg aus unierer Zehrerichaft perurjachte. Reben anzubieten,  jchüchterne Liebhaber drh offen- | 


ER. Senny, Voriteher des biefigen Wer- Eaa NMusiprade zur Erflärung zu veranlafien, und | und alle beijere Meberzieher zu 
| 


hsa 
VCU 


Captain X. 
ntes, nabmgdiejer Tage Gelegenheit, die neuerliche | die fi aus der ganzen Sadlage ergebende Aufmunte- | 
Behauptung eines großen biefigen Blattes, die Solda- | rung zum Eingehen der Ehe bewirken die Entnahme | 
ten feien gu jhlecht bezahlt md der Kongreß müjie|einer weit größeren Zahl Seiratslizenfen wie allgemein | 
den Sold erhöhen, etwas näher zu beleuchten und iR | namen. wird.“ Auf weniger für das weibliche | 
unbaltbar zurüdzumeifen. Er führte aus, daB ein | Bejchlecht. ihmeichelhafte Gründe führt ein hart “|| 
„Semeiner“ zunädjft allerdings nur $15 den Monat | fottener Sunggefelle die Zunahme der Heiraten zurüd, | 
Sold erbält, aber unter dem neuen Klongreigeieg Gele- | Eg find vornehmlich die modernen Frauengewänder“ 
genbe tt- hat, ichngll zu einer biel beffer þe sahlten Stel- | crtlärte er, „Die foviele, jonjt ganz vernünftige Männer || 
lung aufzuitet ah ihn nicht nur Aleid A Boh- [verani aller, fid unter dem Ehejoh zu beugen. Die! 
a dluien, der tiefe Halsausihnitt, die dft | Der Heldentod eines Bayernprinzen. 
ihenden Stleiderröde, dir durd)- | 
Am 7. November wurde Pring | 


helledernen Stiefelgen mit | 
Heintid von Banern in den Fömpien 


Laden offen Dienstag, Donn 
Sonntags 


fiering 
teile nai 


wähg 03, Raffinigieite be- 


ziehern für Männer mad junge Männer 
jegung von 25% von unjeren früheren niedrigen Preijen. 
Hunderte zur Auswahl — irgend ein Modell — irgend ein 
Style und Größen pafjend für alle Männer. 


$1250 eberzicher 3938 
5150 Heberzicher $113 
5180 Neberzicher 313.30 


Ranft jegt und ipart $5 big $10 an jedem Weberzieher 


North Avenue an kärrabee Str. 


Bon unjeren früheren änferjt nie- 
drigen Preifen an 


Jedem Ueberzieher |: 


— für —— 


junge Männer 


Salen eingeführten Gebraud) entipre- 


unfer ganzes Lager von leber- 
zu einer Herab- 


38 
25 
30 


verhaltniğmäğigen. Reduzirungenr. 


erstag und Samstag Abends, 
big Mittag. 


'Tihe Schwäde ein. „. oblefie oblige” 
| waren. feine legten Worte. Kurz nad)! 
|2 Uhr 30 Minuten war 
den alg tapferer Soldat, als echter 
| Offizier. - 


Leret die 


ee p 


ser Kalender 


aber für 1917, 
Qefeitoff, 408, 


k: &CO. 


asse. 
Ave.) 


- | neiiorben ist. 


aurige | 


und 


| Nachricht, 


| Muto nach dein Ktonfordia-fFr 


E Gatte und unfer 


Y| Martha Ptaihinsti, 


er berichie | 


Mi 


Dhesanzeige 
| Berrdandten und Beldunter die fraustge 


Madridit, Ba miele birlachiehte Gattiır und um 
fere Mutter, T i zadrge um Shiveiter 


ija Swine t 


am Doiherdtad den 4. Jam, im Nlet bon 
Karen nad mrem Leiden entichlafen til, Die 


a et or am Sonntäg, -den 7. 

:30, bom XZrauerhäufe, . 1710 
NP Warfioan, nah der PVetrhlehbemäflirche, 
Diverfey Tarfvan und Magnolia Abe, don ba 
mit Aus tah dem Ct. Aufasi@ottesader. Unt 
ftife Zeilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 


Ferdinand &winfe, Gatte. 
Arthur Swinie, Kinder. 


| Eila, Ftricda nnd 
t 

| ter, Joa Reife, 

f 

I 


Amelia ganien, Mitt- 
Shmwefter. Wibert, Sonis und 
Jobn Ganfon, Brüder; nebft Berwwandten und 
Belannten, 


Sethe Tränen- find gefloiien, 

Als die Botfhait wurde laut, 

Dah die Muaen du nefchloffen, 

Die fo freundlich ftete gelhaut. 

AG in deinen Ihöniten Jabren 
Nam dih Gott Thon von und fort, 
Nicht einmal ein Nbfchiedämwort. 
Echlafe füß im Xodbesfhlummer, 
Denn wtr fonden unferem Kummer 
Dis Gimmel Tröjtung zu. 


Tobesanzeige. 


îrfa | 


Freunden und Belannten bie traurige e NAD 
ga r 


| ridt, do mein gellebter Gette und unf 


| Båter 

| Jafob Speidel 

tam Donnerstag, den 4. Ian., 2 Uhr M 

nad turzem fótweren Leiden fanft en 

| iit. Die Beerdiaung findet ftatt am Sonntag, 

den 7, Nanuar, Nadmittand 2 Uhr, bomTraner 

baufe, 2187 Gibbeurn Mbde., nad der Bethle 

| bems Rirde, Magnolia Ave. 

| way, mit Aırtomodilen nah Mofepill 

Die tranernden SHinterblichenen: 

| Anguita Speidel, 
Speidel, Mutter 
Wilheim, inder 
tochter, Jobn, 
Drüder. 


racng 


geh. Frant: Gattin, Rathrine 


Ebona Svcidel, Schwiener 
Charie M., Wm. Speidel, 


Tudesanzgelan 


| Wellington Review Nr. 174.3, V. N. 
Maccabees. 

Beamten und Mitglievern bie 

dab Schmweiter 

Louiin Swinte 


Den traurige 


geitorben ift 
Sonniag: den 7 
er rufe, 1710 Diver 
dhof amter 
t 11 Ur in Per Rereina balle, 
italiedbér find erfudt, fo 
t an eriheinen, um der 
Iehte Ehre u ertoeifen, 
Minnie Tender, Comma 
Kunigunda Lang. Record 


C otricrjeiei 


Fr eunden und elarnten die tra aurige N 
ò bter Gatte und unfer $ 
und” Son 


zab 


Derda Alodow 
am :4, Sanıar nach ‚furgem, 
| felta im Herrn entichlafen iit. 
findet ftatt an! Eonnta en 7 
2 Uhr Nam., dom T 
| Gtr.. nad der evang.sIıtb 
Fde odbre Ave, und Ralton Str., bon da mit | 
dhoif. Um ftilie3 
Hinterbliebenen: 


een Leiden 
Die Beerdigung 
Jan, 1917, mm 
u C orte; 


Peileib bitten bie traı ieraben 
Karoline Hlodow, nch, Lewerens, Gattin, Mins 
I nie Bürgerhoff, Emma Burkhardt, 
nie, Wilhelm Nlodow, Amanda Abraham. ımd 
Sophia Metaughlin, Stinder, nebit Echtwiener- 
führen imd GEntfellindern. 


Todesanzrine 

1 Freunden md Met ann ten 
dafs mein bieigeliebter 

Vater und Vruder 

gani Vtafhinsti 

am Donneréiag. den 4, Jan., im Miter bon 50 
jahren fanft entfólafen ift. Die Veerdigung 
findet itatt am Gonntan ben 7 m 

um t Ubr, bom Trauerhanf € 

mento Abe., naŭ. der 

| Airde, Marfa und 

| mit Auifğen nad dem 
Die trauerıtden Htnterbl 


7 y 
Allen Be 


! die traurig 


St. 
rrancidco Abe., 
denen: 
Gattin. Baul, 


Jøýn, Leo, 
hinsti, 


Martha und Rofie Rinder, Wil- 


tiam Vtrihinsh, 


Todesanzeige. 
| _$Siermit allen inferen Freunden os 
Nachrit, dat umfer Qeltebter Gatte und 

Um. Widert, 

I neberen am 13. Ylprif 1833, im_83. d 
‚am 4. San, 1917 fanft entfählafen i Die Be 
| erdigung findet am Sonntag, den 7, Jan, itatt, 
Ihr Nadm., bon ber Wohnung, 2144 N. 
mit Autos nah dem Ktönlordta 
Beilei bitten 


urige 
“Bat er 


lebenätahre 


Widert, geb, 
Irma Momder, Dam 
| Oftranber, 
| Widert, 


| Elifabeth Vag, Gattin. 


. Ridert ir., 


Frau 
Frau ğ. M. 


stinder, nebit Enteliindern. 


Todesanzeige 


wandten, Freunden und 
Nağriğýt,. daß unfer 


Relannten 
D ró bielgeliebter 
| Water 

Kart Ewert 
am Donnerstag, ben 4. 
Sabren nad ren 
N 


an. im Alter a 


fii idet 
2 Ubr 


ftatt am 


Tellnabn te bitten Bi e trauernden Hinte 

Minnie Brauer und Vertha Brauer, 
Albert Brauer, Schtwiegeriohn; 
wandten, 


nebit 


zobe8danzeige,. 
Vivia Franenverein, 


Beamten unb Schmweitern 


Rahridt, 
meter i 


„gen zur 
af; S 
Johanna Kohler 
Die 
nstag, den 6. Ran., Nam. 2 UHr, von M 
Vuhows Kapelle, 403 W. Máditon Sir., nað 
Waldheim Die V tèn find erfucht, fih um 
1% Uor dafeibit au derfammeln, um ber 
fforbenen Schmeftre die legte Ebre zu eriwe 
ur Weber, Vizepräfidentin. 
Sefretärin, 
e veme. 


Sobesdanzeige. 
reisen ımd Polanırten die traurige 
dab unfere gelichte 
Charistte Zinter 


Nah- 


r. bon 94 Jahren fanft im Gerrn ent- | 
$ 


Dle Peerdiminma findet ftatt am 
n 7. Jan.. um 2? Uhr Namm., 
6808 Carpenter Str., 
cà 


pge Tomter. Garf 
übne. rederida Rimter nnd 
MHiviegertóóter; 


hlaien | | 


mb DiderfehBarl- | z 
isriedhóf. | 


Aathrine, Dorothea, Frant, | 


fria) 


beritorb. | 


Anna Bir | 


frfa | 


Jofeyh3-Gottega ger 


Rinder, | 


i 
Beerdigung findet ftatt am | 


vom | 
» Iarpent: ‚ nach Retha | 
Beileid -bitten die trauernden |8 


Binter nnd | # 


nebit Enfeln. | 


, Tubdbedanzeige.. 
gauden wnd Belannter : dertgaitrige 
NA dgb unfere liebe, Mukter nı 
sr ee > ~ 

Parbara Hlshartijer, eb. aier, 
am.d. Januar‘ im Alter don 78 Jahren, 
1 Monät und‘5 Tagen nah turtem Cei- 
den felig im "Seren entijlafen tfi. Die 
Beerdigung finset am Sonntad;, deu 7. 

DIT iatt, am 1 ubr Ramm., don 
nung der Tochter rau oMNeill, 
Rildare Abe., nad der chang.» 

. <t. Beterd-stire, Raltor Lambredt, 
bo da mit Automobilen nad dem Eden- 
Friedhof. Die trauernden Htnterbliebenen 
Jacob und John Holshanifer, Frau Geo. 

Anit und pran J. 9. EMeill. frfa 


ai bA Ea 


"Eodesanzeige. 
eunden und Belansten die tramige 
‚.ba& unfere-liche Mutter Tater 
hröefter 


Rad 
und 


Yy 
DA 


aeb 


j Marh Biegu nan, 
| gelit ite Gattin de 
— | am. 3. San, 18 
Monaten gefto 
den 6. 


de 


| hiis henc -rt 

| Lillian 

Wiite, er 
tiam, a 


- 


nor, Töchter. Fran Amenta 
sharie, Vrey Frayt und Tolle 
nebit Bermandten umd 
|a den 
aufs 
Sofe 

Todedanzeige 
t die traurige 


| è > r] edhof -auf 
1. h U ard3.1104 


5 
Freun 


; Nak- 
| richt, da 


(Gatte der borft 


onii den un rauriae Nağ- 


day me 


ı 84 Jahren ges 
@. den 7 
ung ihrer 
untos na% 


u, A 
| ernde Tochter: 
| frfa RWifhelming Ann. 
| T Ban 13 eige 

Freunden i 
ridt, dak ı 


Johanna TAS 


ie traurige Nads 
| Re 


I< 


f gwpir. 
Mitglied der | f the Weft ur 
| Roge. 


Setntarsi.. 
td der Viol 
bofr 


gr eitor 5 en. 
Marie Zoniie ne 

am 3. Jan uar .-1917; 74 Jahre alt; elfebte Gat- 
tin des ber ranh Mutt ter von 
glora Go nelia We ri Ida 
j ł I Ku Tto 
dw ver 

Vulling 
um 2 í 
ion Ave., m 
do 


1424 Eli 
Bur Grinnerung 
sipeß und ihes Enie! 
ran 

> bor 


nberae 
Dunfel, 
duch den 7 


ermann und Mart 


Bur C rinmerun 


bie traun- | 


yrau P: C. Shuman md Elite | 


Gatte. 


Western Casket and 


Sildor Hammel, 


Undertaking Comp., 


,| MiGigan Ave. und Ranboiph Str. Central 268, 


Sweinneihäfte in der ganzen Stadt. 


| Wir beiorgen die Beerdigung in jedem Telail, 


D. S. Sattler, Präj. 


275,312 


Auditorium 
Große Opern-Saifon 


Glevfonte Gampanini, Generaldire 
Heute Abeni um 8: 
Erite Boriteliung in Chicago, 
Nmes3. Raifa 
\ ğrancesea da Rimini 


colab, Trevifan. 


ftor. 


Carmen ™ 


MRaguenat, Joumet. 2 


Miıtter und Großmutter 


Epadont. 


Sonengrin 
B Gordon; Mm. Macs 
rè irtgent, { 


: amiin Piano kainisan 


felg | 


anjeige 
Nr. 158, D. R. T. 
kitgliedern die tranrige 


PVort 

puma findet fratt 

adm,. 3 übe, t 
ne, nah ò 
nten beriamıme 
e, um ber ber: 


e au erweifen. | 


Von 


den 7. | 
obrung | 
us mit | 


auer- 


| Wiederholung E 


Direktion Max Hanisein 
Samstag, den 6. Januar 1917. 
Zum erjten Male: 


Stufe zu Stufe 


olisitüd im 4 Alten von Hugo Müller. 
sur M u, Abend3, 
Schanipielpreife: $1.00 Gent. 
Burbejtellungen werden täglih an der 
Theatertafje entgegen genommen, Telec- 


phon: Superior 9356. 


COLONIA 


D Grif fiihs 
toteitaties $2,000,000 Schauitüd 


INTOLERANGE 


\ Abends und Samtang Mat. z 
Breije: bis 32.00; Mats. Fre bis $1.00. 
!Nefervirungen. 


Zweimal 
täglich. 


Keine Telephon 
Voftbekeliungen, vegieitet vom Betrag, er: 
balten jofortige VYerüdjihtigun 
Kinder werden zugelafien. 


. große Narren -S S guna 


Rheinischen Verei 


Aam Sonntag, den 21. 
1917, im der Lineoly 
halle, Diverich Po} 
field | Aufan 
sm. m. Eli 
Berlon, nach 9. llbr 
tenfabpe md Lieder 


- Zur Beachtung. 


Der Haupiverein „Thue Ret und Scene 
Rlemanbd” hält feine zegelmäßige täbrlide C ons 
penttor am Sonntag, den 7. Januar 1917, 

2 Ur, in talè te, 178 
Rarrabee Etrahe ab, — „Hierzu follie f 
dingt ein jedes Mitglied erfheinen. 
Wm. Yarichte, Selrotär 
boft 2019 Efool © 


f 
f 


f 


— 





Fr 


1 I | ; Klee’s 


F | PA 3 | Milwaukee By.‘ z ' 
i ' B. aa ei nike ie | Avenue FR p, m 
m. ; 10.4 Store FA 
| MER | | { HER | r 
BINE MADISON ase DEARBORN. STS | Htv. SHaderleins Zintrag, j ? $ A DS MN Te 


If nad der Anficht des Städtoberkaup: |- MR. ES AR a re Pa nat 
Me © lei der zu JC am i tes ein Veriuch des Whistey-Rings, K A FR 13 | N 
———— (Bleriet Aieer, Gete Ei. Al SE Gran N | S Zwei f Dreick von Milwanfee Ave., Afhland Ave. und Divifion Str. 
| | D > werden jchneller verfauft als wir je er- ff | Läden | Krenzung von Belmont Ave., Lincoln Ave. und Alhland.Ave. - 


jawy 
Pa 


FW 
Is g 


a 
$ 


wartet haben — und der einzige Grund 
ift, Dah Männer, die aud anderswo 
IUmichan hielten, bald die Größe der Er- » 
fparnifje erkannten, die bier ermöglicht 
find durch unferen Einfauf eines be- 
deutenden 5. Ave. (New Norf) Fabri- 
fanten lleberichuhlagers. Alle in zwei 
groben Partien. 


| ` Bu fer rer Bemerkungen, die 
i 


| anicheinend Ma T í \ $A l y ; $ 
N e a Glee’ O, nye 9 $ 
‚tung des ftadträttichen $ Lizensausfchut: > , 4 Ñ v aj '4 


nm 


|fes = den Antrag AMD. vater 

‚daß Schanklizenfen nicht widerrufen à . eo i à . ~ i . 

| werden follten, chne dah der Lizens- Bertaut voa Weberziehern und Amügen zu eiser grohen Herabjegung — Muherhalh der „Loop“ 

'ausfhuß. dazu feine Zuftimmung inne a8 


‚gebe, und daß fie ihren Bejigern wicht eberzicher find in dem |nventur-Verfanf jtarf vertreten — in beiden Klee Fäden. Hm durd) Tatjacdhen und Ziffern. “ # 
‚ wiedererteilt tmerden jollien, ohne Ge=- $ 

"nehmigung des Ausichuifes, Robert zu beiveifen, wic Jhr Klee Qualität zu niedrigiten Koften erhalten Eünnt, Ienfen wir Eure Aufmerfjamfeit fpeziell 

3. Nordholt, der Wnmwalt der Retail auf eine ganz riefige Partie von Ueberziehern, an welchen die Erfparnifie $5.00 bis $10.00 betragen. Dieje UNeberzieher 
LiqauorDealers Protectipe AUffociation, 


fprach fi) zugunsten des Antrags aus find febr jhon Handgefchneidert, aus den dauerhafteften, veinwollenen Stoffen; Die Mus- 
2 An Sr jeine Haltung mit der vahl umfat Pind Bad, Vor und Chejterfield Modelle, und der Schnitt der leider, Die <d 5 
Erflärung, dah die Qegišlatut dem Vortrefflichkeit der Stoffe und die Qualität der Arbeit werden Männern, die ungewöhn- 


Stadtrat bag Recit gegeben Yabe, über liche Werte zu jchäßen willen, fichexlich gefallen. Es find elegante leberzicher zu einem 


die Erteilung vun Lızenjen zu ent- niedrinen Rreis iner f Šrí i 
die ( f au rets und einer großen Eriparnik 
Iheiden, da der Stadicat aber dieted 8 1 grop Gr PELNE 


Winter-Angüge für Männer und junge Män- 
ner, z1vei= md dreifnöpfige Bindh-Bad und 
einfach Zonfervative Facons,- einfache und 
Batch: Taichen, ganz und halbgefüttert. 


nette grane, braune, blane, grüne und 


fancn Mifhungen, Pin Cheds, Streifen 


und Plaids, ‚taub und weich finifhed Ghe- 


viots und Gaffimeres. 


Die Meberzieber find aus grauen, braunen, 
lobfarbigen und dinmflen fanch Mifchungen 
gemacht, Shawl- und Convertible-Sragen— 
lofer Rüden und Fitted Rüden; ertra lang 
zugejchnitten, Gürtel- oder Bindh-Nüden — 
balbgefüttert, Größen 33 bis 42, die Werte 
rangqiren bis zu $15, Auswahl zu $9.00. 


Siabtrat nicht dus Recht gehabt, deni bon Ichmweren faney Stoffen, Aus- 
Vapor zur höchlten Saftanz in berar | wahi von einfachen oder convertible Rra- 
tigen gra gen ju maden, X “A (id, ME 0t- gen, Gröken für junge 

nid wies daraufhin, dab der Ausihup Männer und Männer, $0. 15 
mit der Annahme der Orbinanz Ald, 


Ssnoventur-Berfaufspr. 


aeichneidert find, Winhbarf, Bor & Marx, wirflidhe $20 mó $25 
unò &heiterneld Modell c, voll qefil tttert Nerte, dio Beiten hbandaeichneiderten 
Haderleins jeden;alla feinen Erfola 


oder mit Satin g Weberzicher, die S 

Yote Futter, redu- -$ wirklich zufrieden- e 

zirt auf... itellend find, zu. © 
haben merde, ta er niet das Mewt 


habe, Lizenfen, ie roiderrufen feien, J 4 z R z Ù è (3 R É > h r r 

an ihre früheren Befiker zurüdzuge- saI an in« in em aĵ rem ur ser 1 ity ; on NZUgNEeN 
ben. Der Austguß befiploh, die ganze e ; ” 
Angelegenheii mit dem Mayor elbit R Lane Serge-Anzüge — Ein ertra jpezieller Wert. Anzüge Sys üge mit zwei Paar Hojen, gemadjt ven quten, dauer- 
aufzunehmen, che er eine, Entjcheidung [ 

treffe. 


FW‘ 


Di 


Vorreht dem Mayor übertragen habe s ' ri HERF 
Seiner Anfiht nach aber habe der u eberzicher, gut neichneidert, n eberzieher, die pradtvoll hand- n eberzieher von Hart Schaffner 


un a e 
bhe EROT TRT TITT TT 


wii 


gemadt von reimwollenem-blauen Serge , garantirt ehte haften, idwereh Stoffen in mwinjchenswerten Farben und 
j Mayor areiit Ausihuh an.” Darbe, Schivere pafjend für das ganze Jabr, Pindbad imd fonier gefüttert mit Serge oder Alpaca. Bedentt, Ihr erhaltet Rod, Weite 
' 4 < wi į £ 4 a pr . - > 9 .. ` 

| i À sia : vative Modelle, röken e men litarë und Ichlanf Sewadhiene und zwei Paar oien, den qgrökten Anzug-Wert und Nuten, der 
| Die Verhandlungen verliefen in 10) "RE: p } Me a AN 


Mi I b {Í Di ? XÍ TECT a S 3 n roant vt X Nrän $ 9) nyf . np t 
| a E ir glauben niht, dah Ihr blaue Serge Ynzitge è son Irgerd cinem Qaden in Amerifa zu dem da 
| recht friebfertiger Weife, bis Manor a a ~ G ETOT ; i 
z vr n retvollener Qualität uyıd echter Farbe an- ® Nreife offerirt wird. Klea-Hunden haben Ge- el 
| Thompfen im fünften Stodwerf des M han bie HE: a w na 2. jr p ene otferiri mrd. K u re È 


der Stivo nt Chicago faufen Fönnt zu diefem Preife 


naa 


-naat 


egenbeit, Diefe Anziige zu fauten zu mir... 
' Rathaufes einen jcharfen Anariff auf iegenheit, diefe Anzüge zu fanen zu n 


i den Lizensausfhuß vom Stapel tiek. p E : ; 
|, Mit größtem Vergnügen”, erklärte, "3 nzüge penat von jchmeren fancy 
‚das Stadtoberhaupt, „bin ich bereit, | Größen für junge 
jdem Ausfhup alle gemünfchte Aus: | Männer und Männer, viel beiferer Wert 
| tunfi zu erteilen, aber ich glaube nicht, | B und viel dauerhafter, 
daß irgendwelche Hilfe emährt wer: B als man aus dem Preis 5 
ben fann, wenn das Vorrecht, Tizenjen E Ihliehen fönnte 
zu widerrufen, dem Mayor genommen E 
| wird. ch zmweifle niht daran, bab, Safinan Coat? f. Knaben, 
| jeder Schahzug von Seiten TE Qi- Gr. 6- Snven- 
'zensausfchufles ein Schadzug im Xn- 'B Inc» Merianfs preis 53.90 
tereffe der Schantiwirte ift, welche die Graue Ghingilte Ruffian tteds und Cafjimeres, fonjerva- | oder Worited, bis $6.00 
;Gefege übertreten.. Die Schanftom- | llebergieber f, Shtaben, "Größen | tiver Schnitt oder mit Stulpen, Werte für $4.00, $4.50 
aan bie Kreatur des Lizensaus- || nni bi3 8; | Barbe und Mufter harmoniren | bis $5.00 Werte für 
hufies, hat empfohlen, daß den Wirt- ur nur mit Curent Rod und Mefte $3.50 d. $3.50 bis 
‚Ichaften dreimal die Gelegenheit gege- |É Norion : Rnaben-Anzüge — A den Le 2 Bea REIT 
| ben merde, fich ihre Qizënjen zu erhal- i mit wei Baar Siniehoien | regulärer N 79.00 Dea =- pa senie tar Dielen 
‚ten, ehe fie endgiltig widerrufen wird. Ivezieller Ber: ge 52 ) pers 
| Das ift meiner Anjicht nach ein Ber- || Tauföpreis n I Meran seen -$ 
| fu, den MWirtichaft.n eine Gelegenheit W i z TA 
zu geben, fih der Polizeiauffiht zu: 
entziehen. Wenn der Whistey- Ring 
; bieBolizei fontrollirte, würde es fh 
fein, Zeute zu fafien, welche das 
| Dag dritte Mal überträten. E83 
ifchmer genug, Anzeigen bezi 
\erjten Webertretung der Gef 
langen. €8 beiteht fein / 
daß der MWäisfey-Ring 
| pflege Tahmgeleat ba, 
| Stande ift, da8 Rs 
| der Lizens lah 
| Biele angelang 
| al3 ein Berf 
i Sonntagen: 
lan, daß de 
feine Sd 
Wenn 
ı bug 


$1.50 bis! 52 Münnerhemden, 98 | 


Main Floor, Dearborn Etr.) 
$1.50 big $2.00 Neglige Semden für Männer, einfchlieglich folder bekannt 
Marten wie Cagle, Columbia, No-Fade und anderen ähnlidy populären Fo 
taten, hübjche jeidene Streifen, Fiber-Seide, Seide und 
Baumwolle etc., ein timent von prächtigen Farben 
auf weikem Grunde, ı 14 bis 17, jedoch nicht in 


allen Racons, alle mit weichen 
zurüdzuiclagenden Manichet- 
ten., Sind in jeder Hinficht f 
rein und fehlerlus, jedo Odd 
Bartien und Reiter von Par- 
tien, daher Samstag Auswahl 


Galstrahten — Cine aukergewöhnlth bübfhe Gruppe y 
von 25c feid. Männer-Halstradhten, offene Enden Four- 
in-band Facons, Mmderte von netten Muftern, von un: 
jeren fürzlichen großen eiertagg-Vertäufen ibrigge 
blieben, twirflich ausgezeichnete Vavgaing — 
für Samstag zu nur 


D n 3 ü gevon Erperten hand-geichnei: D nziiae don prominenten Chicagotr 
+ dert, bon reinwoll. fancn Worfteds Fabrifanten, fonjervative und 
und Galtımcres, Qd fitt Requläre, RVinhvad Fajlons, > bandgeichnei- 


Starfe u. Schlanfe, dert, fancy Gewebe 
neuefte Binchbadf und blaner Serge, AD 
Modelle pintat: $ 501. $25 Werte 


Manner: nnd junge Männer- | Gofen ans reimuplle- ; ei Klee’s 


Gofen aus reimvollenen Wor- | nem Serge, Caliimere North 
E 0 Side 
Stori 


Dreifnöpfige Männer-Angüge, mit tweidge 
rollten Lapel, mit Path- oder einfahen Ta- 
fchen und aiveilnöpfige Anzüge mit vertifalen 
Taihen; Bind-Bad, ertreme bis zu den fonz 
ferbativen Modellen; aus reintwollenen echt- 
farbigen Stoffen, Streifen, Overplaid3 und 
Ched3 gemadht; in ziweifearbigem Grau, 
Grün, Braun, Vlan umd Salz- und Pfeffer- 
Mifhungen: 


ee ee Dr 


Die Meberzieber iind bei Hand geihneidert 


in bem nenen Gürtel-Bad, Binh Vat, 


Gürtel r rund herum, _Iofem Miten ound 
4 füden, ı einfah- und 


jchivere raube graue, grüne und braune 
„Ihaggh” Wicunas und Cheviots, weih fin- 
iihed Ihwarze, graue und blaue Kerjens und 
Meltons, Blaids und Friezes; alle mit fet 
nem Satin Mermelfutter, Größen 36 bis 46, 
für Meguläre und Storpulente, wert bis zu 
$21.50, zu $13.00. 


ge* a" 


I 
Fertig jur Arbeit. | Young 


Spreder Shanahan wird jofort dic Hans: | = 


ausfhüffe ernennen. Giet 
Springfield, ZU., 4. Januar. | Sy 
Sobald die neuerwählten Staatäbes | pef 
amten ing Amt eingeführt worden | 
find, und bag gefdieht am Montag, | 
wird bie Qegiŝlatur ihre Zätigteit bes | 
ainnen. Der Hausausichuß für Ges | 
Ihäftsregeln hat fich auf die Zahl und: 
den Umfang der Hausausichülfe ge 
eimigt, und Spreder Shanahan mird | 
die Ausschüffe fofort ernennen. Der 
Drganifationsausfhuß des Senats 
bat die Senatäausihüife fhon ferti 
gm Haus merden die Gefhäfts 
regeln gelten, die vor zwei Jahren a 
genommen worden find. Die Zahl b 
Hausausfhüffe ift von 33 auf 32 p 
mindert. Die drei Nusfchüffe 
Reuabgrenzung der Genatö-, Kong 
unb Gerichtöbezirte werden im 
Ausfhuh verfHmolzen werben. 
neier Ausschuß wird mit der Herd 
gabeder täglichen ftenographifchen 
richte über bie Verhandlungen 
Haus betraut werben. Der Fi 
und Derjicherung®- Ausfhuß we 
tatt einumdzmwanzig je 25 Mitgl 
erhalten, während die Mitgliede 
de Mus fıhuffes für  Geichäftäre 
don‘16 auf 11 zufammengeftrü 
inerben wird. Zu Mitgliebern des 
ern Ausfhuffes ernannte Spr 
Shanahan die Folgenden: 
Sprecher Shanahan, Vorfigent 





Naintbot Korjet-Bezüge, 
25c, 35c, 50e, 85c, $1 


. Noch nie zubor offerir- 

ten wir folde Wilort- 
ments, folde fih verloh- 
hende Werte. E3 ift ein 
veiterer Beweis der 

‚Brei - Vorteile, die ım- 
fere gana riefige Ein- 

$ auf straft ermöglichen 4 

“Tann. 


sa... 


Sn 2dc— verziert mit Band von Filet Spigen—ihöne Storfe — 
Volle Größen. 

Stidteret Edges auf diefen Covers jind 
iede Dame fih dafür intereffiren follte. 


3n 3öe—Die zierlichen 
i bübfch und praftiic, dak 
Zinten abgebildete ihöne Modell ift mit Dr- 
und bat eine Gaube, ebenfalls 
Styles zur NAusmahl, aud 


s 3u 500— Das zur 
Sandie und Spigeneinfag berztert, 
Ahon verziert. Dugende von anderen 
ohne Aermel. 

In 85e—VoF feinftem Naini 
Balenciennes Spigen bon ung 
Tpie abgebildet. 

3n $I— Ein 


verziert mit 
Dualität, 


Rüden und Front 
Muitern und 


vof, 
ewöhnlichen 


und 
feinen 
leid) 


Front verziert 
Spigeneinjägen, 
ihönes Modell 


Riiden 
und 


anderes 


febr elegantes Modell, 
mit prachtvollen Spigen Medallions 
tic in der Mitte abgebildet. Ein 
gur Rechten hat jchöne Spiben-Nermel.' 

Dies ift eine wundervolle Gelegenheit, die iid) jede Dame zit 
Mugen maden jollte — zu einer bedeutenden Griparniß praditvolle 
Goberg gu faufen, welde mit Kleidern und dünnen Wailt3 zu tra- 
ben find. 

Mitte, Mabaih, Bofement. 


‘Für morgen— 


3000nene 


ertremiten Styles, bietet dieje 
Damer außergewöhnlihe Gelegen 


Bon den einfahiten bis zu den 
Auswahl von Frübjahrs-Hüten 


beiten, billig zu faufen. 

Die Kombinationen von Stoffen, wie Satin und Stroh, gufan 
men mit ganz Satin ımd ganz Stroh, werden offeriet in Weiß, 
Schwarz, Taupe, Braun) Baar, Yuraymdy, Silber, Purpur und 
Bottle Grit 


Dieg 


‚bisher nicht gelungen, 


‚die Polizei beihäftigt. E3 
ı ausgeidloiien, 
inen Blutf 


ı Räjtchen 
und ein ebenfolches Tajchentuch ye- 
i funden wurden. Diefer Umftand ift, 
i Der Polizei ein Rätjel, 

doch febr leicht möglid ift, 
| termeyer fih nadh dem eriten Anfall 


| werden im RQaufe 
| KRoronerächemiter 
| Die Titren der Npothefe maren ber 


qau durd) 


Hon im Bunt tel. 


|oligei konnte nnd nicht feihtöflen, ob 


Fr PER: ermordet wurde. 


Juqueit einftweilen a 


Die Umftände Inifen bie Wahricheinlicdh- 
feit, baĝ der Mann an einem Blutfturz 
ftarb, größer ericheinen. — Baumlange | 
Banditen führen feden Streich ans. 


—_ 


Wie geftern beriditet, wurde der 
| 44jährige Dr ‚ Wintermeyer in jei- 
| ner r Apothefe, 9 tr. 1005 W. Madijon 
Str., in einer Blutladhe liegend tot 
aufgefunden. Trogdem die Bolizei 
' geitern den ganzen Tag und auch die 
Naht durch) eifrig tätig war, ift- e3 ibr 
feitzuftellen, ! 
ob der Mann ermordet wurde, oder 

an einem Blufiturz jtarb, zumal auch 


| 
| 


bie Unterfuchung deg Koronerdarzted 
nichts Genaues ergeben hat. 
lawei Wunden, die an feinem Ginter- 


Ob die 


fopfe‘ borgefunden wurden, von 


Schlägen berrühren, die feinen Tod 


berbeiführten, oder ob der Mann im 
Sufanmenbreche m mit dem Schädel 


gegen den Verfaufstiich aufichlug, ist 


eine rage, die nım die Werzte und 
it nicht 
da Wintermeyer“ ei- 
urg erlitt und zujammen 


brad, aber nohmals aufridten 


fidh 


i tonnte und erft, alg fich der Blutiturz ! 
| wiederholte, 


| zweite 


tot umfiel und dabei 
Schädelmwunde 


die 


um 
zu bemeiien, daß der 


Tote einen font reiten Kragen trug 


der Hand hielt, 
ein 


während in einen 
blüutbeflecter fragen 


troßdent e3 
vos Win 


einen reinen Kragen umband und ein 


reines Tafchentuch nahm, mährend er 


die blutige Wäiche 
legte, 
Schneide des Beils 


in 


aefunden wurden, 
des Tages vom 
unterfucht merben. 


ichloffen und verriegelt, doch will die 
Solizei feitgeitellt Haben, daß eine; 
Tür, die in den ®eller führte, nicht 
verichloflen, aber mit einem gegen ite 
geftemmte n Brett gefihert mar. Diefe | 
Tür bom Steller aus zu öffnen, war | 
nach Angabe der 
dagegen wäre es leicht, 
eine Qintertitr oder ein | 
18 Freie gu gelangen. Auf i 

Bader Mörder auch, an | 


| Ott, Nr. 2725 Barry Ave., von ivei | 


be 
gängern auf elejen und 
ötmäßigen Eigentüntern meer ai 
se elt wurden. : ~- 


i > Bon Rändern angefdheiien. 


| An ber Nähe des Bart Ave.=Hofpi- 
| tals, Nr. 1940 Part Uve., murde Fred | 


i Wegelagerern angehalten. Sobald Dti 
über die Mbficht der Burfchen im 
Iftfaren mar, ergriff er die Flucht, | 
wurde aber von einer Kugel, bie ihm f 
\einer der Banditen nachfjandte, leicht 
Ian ber Ferje verwundet, Die Ku ugel 
| fand er im Schuh, ald er heimfam. | 
i 
| 


Beadhtet- dies, Männer! 


Sn räubertfcher Abficht Heiraten ge- 

| ftern Abend drei junge YBurfchen ben 
| Delifateffenladen Nr. 2144 W. Harriz: 
fon Straße, richteten Revolver auf ô den | 
17jährigen Herbert Grabenftein, ben! 
Sobhä der Eigentümerin, und befahlen | 


fanft wurden. 


e Big GE! 


15. Männerfragen, Adc das Dyd. Siig 


Griter 
Eine Gelegenheit, 15e ragen für fc aut fanfon. 
Kragen haben gerade die Fajjons, die jegt populär find— E. & 
importirte engliiche Kragen und andere Marken. 
Größen in jeder Faffon, aber nahezu jede Größe in der Partie. 


Dies ift cine Siragen-Gelegenheit, nidt wahr? Weil fie feit legten 
Kauft einen Vorrat Samstag von diefer Berti, zu 45c dns T 


mrm e a a e mn 


ı bonmachte, 
bavontrug. | > 


| Daf öwiichen dicfen Anfällen, falls | 
\es fich wirflich 
mehrere Minuten vergingen, 
der Umitand 


foldhe handelt, | 
icheint | 
ı Haftitrafen wegen Ragabundage, 
‚'orbentlichem Betragend und anderer 
‚an dem fich mr einige Blutflece be- | X 
| fanden, und ein reines Tafchentuch in | 
"haus entlafien wurde, 


ein Käjtchen jet einen 

N: > f ; 

Vte braunen Fleğe, die an der! ., 
D OCT | in bem Kopf aetroffen, brach die Frau | 


ihm, die- Arme pe die Dede zu | 
ftreden. Herbert fegte fih aber zus 
Mehr, worauf einer ber Bengel einen | 
Schub abgab und den tapferen jungen | 
Mann am rechten Handgelent veriwuns | 
dete. Die Strolde enttamen, obne| 
Beute gemacht zu haben. | 


Auf bem Heimmege murde Charles | 
Galbin, Nr. 2225 Fry Strake, bon 
einem Banditen überfallen, der ihm! 
feinen« Revolver unter die Nafe hielt | 
und bie Herausgabe feiner Baarichaft 
verlangte. Stat! der Aufforderung. 
nacdhzutommen, padte der Ueberfallene 
die Waffe, entrif fie bem Räuber und 
verfekte ihm mehrere Schläge mit bem | 
Kolben. ES gelang dem Banditen 
aber, fich nach heftigem Kampfe wie | 
ber in ben Befig des SHiekeifeng au | 
feben, worauf er fió Ichleunigft baz: 


Ehetragdbie. 
Robert McKeon, ein 


Truntenboid | 
und Juniğtgut, ber 


fhon mehrere! 
uns 


sergeben verbüßt hat und erft fürzlich 
wieber aus dem jtäbtifchen Arbeits- | 
Iprad netter, A 
Abend betrunten in dem Eleinenstram- 
laden feiner waderen Frau im Haufe 


j 


fr. 818 W. 38. Straße vor und verz | 


'Aangte von feiner befferen Hälfte, dak | 
'fie e8 noch einmal mit 


ihm verfuche | 
und ihn mieder bei fich aufnehme. Mis | 
die durch tribe Erfahrungen verbitter te | 
Frau die Bitte rundiweq abjchlug, zog | 
Revolver und gab fünf 
Schüffe auf fie ab. Bon einer Kugel! 


aufammen. Der „NRorbbube flüchtete, 
murde aber heute Morgen, noh immer 
im Dufel, verhaftet, ald er aus einer 
Wirtfchaft an 35. und Halfted Straße 
trat. Die Bermundete fand Auf:! 
nabme im Provident Hofpital, wo | 
fie bald nad ihrer Einlieferung flarb. | 


Sie hHinterläßt außer ihrem Mörber | 


ziei Kinder, bie 18 Kahre alte Mamie | 
und den 14jährigen Robert. Diefel: | 


nung. 
Freche? Ranbgelichter. 


 Männerhemden zu eedusirten Preifen Samfag 


Hemden mit franz. M anichet‘ en — alles ange hrocene Partien _ 
Siegel Cooper & Coe 
wenn man fid den Bedarf für eine ganze Saifon beiorat, 
wird es ein auter Einfauf-an dem Breife jein — 
für morgen, Auswahl zu 


Müännerhemden, alle tadellos, 
Hemden, die gewöhnlich 


nn 


53.30. und $4.00 Schuhe 


und Batentleder, 
oder Anöpf:-Eiffekten. 
Schube die wir gewöhnlich zu $3.50 $ 
verfaufen, Samstag, dag Paar zu 

Slippers für Männer, aus | 
u. fhwarzem Lcher, 
Opera, Romeo u. Everett 


Matt: 
in Schnütt 
Sohlen — 
ind $4.00 


t 
Ii 


Münnerichub, 


lohfarb. 
Fafiond, 


ver 


Thira 
Floor— 
Centier 


— 


Sıiedt gezielt. | 
Statt ihn den Tob au bringen, ichlägt | 
thim die Rugel mehrere Zähne aus. | 


Nachdem er fi nach Angaben deri 
Polizei einen tüchtigen Raufch ‚getauft 
hatte, beicgloß geftern Abend der 42=| 
jährige Albert Nabolsti, Nr. 629) 
Bladhamt Straße, feinem Leben durch 
Erfchießen ein Ende zu maden. Er) 
fepte den Lauf eines Rebolvers, wie er | 
wohl glaubte, an die Schläfe, -drüdie) 
ab, aber die Kugel fuhr ihm in bie) 
Stinnbade und riß mehrere Zähne herz | 
‚aud. Er murde nah bem Alerianer | 
Hofpital gebracht. 

Der 30jährige Neftor Alp, Nr. 1128| 
ullerton Upe., der für nicht ganz zu=| 
rehnungsfähi ig gehalten wird, verz] 
| fute in der vorigen Nacht feinem Les) 


Polizei unmöglich, | pen befanber fih zur Zeit, als bie | ben ein Enie zu maden, intem er fidi 
bom n aa im Qaben Ni abfpiel te, in| | mit einem r Bafiemeifer bieKtehle burd- | 


-| fdnitt. 
(der, 


Er liegt nun in bebentlichen | 
im Countyhofpital darnie- 


ł 


— em | 

* im St. Jofeph Sofpital ttarb| 
te, anfcheinend an den Folgen einer! 
scheriichen Dperation, die 162) 
Agnes Groja, Nr.2243 Gooper| 
Der Koroner und die Polizei) 
Unterfuchung eingeleitet. | 
EEE | 
orchpoften. | 
n geben muß, daz | 

5 alle im Elaren, | 
higten aber der | 
3 nicht nötig, | 
den eigenen | 
en. Get 
einge- 

ie Xer 


2.00 anf, 


Te 


Col 
HC 


Richt alle 


OOPER & 


C hicago's onomy Ceri 


. oder 


Floor, Südende. 


ind dieje 
Triangle, 
zum Gebraud. 


v N., der berühmte 2 


Aie diefe find rein, fertig 


Sommer ftus zu 1löc ver 
TDungend, oder Ic das Einf. 


Gebügefte Nenligee Hemden für Männer, ebenin meide Rein 


und $1.50 — 


19: 


aber ein wenig vom Anfajier zerfnitiert — 


zu $1 ynd mehr verfauft wurden, herabgefegt auf. 
Der Nadı: indentur- \) 0} 
Mh) S 


Manner: Berfanjêpreis, 
| Rulman Slipperö ie | 


Abiag-Faffons; 
welt ' genäbte 
| icr ijt eine feltene Gele- 
| senheit, Pullman Stippers | 
| zu fanfen— für Männer und | 
I Daınen— hunderte von Mu: 
' fterpaaren ( jed. Paar in Le: 
| derihhaditel), von cinem gry- | 
Ben Fahrifanten gefanft; in | 
Yeder gemadıt, | jchwarz u. lohfarbig; follten 
ile; röken : für $2.00 verkauft E 
` | werden, Baar zu.:.. 69c | 
Paar zu... | 


fritherer Preis $1.25 


ipeziell 


| 
| 
| 
| 


wee 


für 


in euer Debens u. 


Goodyear 


Schwere Arbeitsichuhe für 
Männer, mit Scrafsleder ge 
füttert, ideale Schuhe zum 


herabgeicht von | Ochraud; im freien, $4.00 
Sorten, fpeziell, 


Baar, 98€ per Baar 


Sinabenfchhnlie, aus jolidem 
beite Qualität Slalbleder 
1 bi8 5% ‚per Baar, 2.25 
Ben 9 big 1: 3%, das 


SSR 


nenne 


Helleres Licht und nocl 
wohlfeiler 


Gleftrifcges Licht ijt eine Sahe die fortwährend an Duafiti 
gewinnt und an often abnimmt. E3 ift die vernünftige, mobe 
Beleuchtung. 


Gleftrifches Licht für Ener Haus 


Genieht die Vorteile biejes neiunden, tuohlfeilen, helleren Lits. 

Genichi die zahllojfen eleftrifhen Saushalt-Einrichtungen, die Elek. 

trizität im Saufe ermöglicht, um Zeit und Arbeit zu eribaren. 
Unseriurt unjere billige, awei Jahre zum Bezahlen, Onusdrahtnnns-Dfferte, 


Jhr Ener Helm eignet nud ed it an unieren Linien belenen, töünnt JHF es 
àu Nugen mahen. Trlephon Randslyh 1280. Ckimaeting Divijion, 


Fals 
Euh 
Rontratt- Dept. 


Commonwealth Edison Company 
Edison Building 72 West Adams Str., Chicago 


wo. D. Mejunkin Advertising Ageucy, ". Chicago F-i6 


Fau tun haben. Wir greifen nad; dan | Zahnärztliche Arbeit zu 


Sandgranaten, die allabendlih von | liberalen Breiien. 
ı zuerjt aufziehenden Potter mit) 


genommen werden, und erwart- | 'DR. NELSON, DENTIST 
> 2 Mi 


Feind. Mir fönnen uns wohl! | Nacht Aoig Ga 
a3 er. bezwedt. Sett wir in 
ichnitte ftegen, bat er ge-! 
das Mbiiehen von Paj 
ns als Spezialität ge- |" ” 
ine Ratrouillen wo- | a 
mehr, itber dem Noch | pie zogen una in einen 
in glänzenden Steg | suri. Wir hatten ung faum darin 
verfuchen eS anti neritaut, da piiffen auch fchon die Ge 
I A je einc franzöjtiihen Maichin 
ftenlod verlaf | Semehres über uns hin. Nachdem 
Bals achängt, | man uns fo etwa 10 Minuten lang 
in ber rede; Q "zeigt hatte, dab man drüben aud 
age Murfdt- | iber Munition verfügte, tourde es 
Den ien | wieder ftill, mr Raketen aingen nod) 
jont na eine ganze Weile hoh. 


Sranattrichter 


N 


Rir hatten den verwundeten Ka- 
I meraden inzwildıen verbunden und 
I | wollten ihn eben zurücdichiclen, als 
gran | a ihon eine Patrouille von uns 
en, | erichien, die fih nad unferem Ber- 
NE | Hletb erfundigen wollte, und fehr er- 
|. BI ° éd 
ES | freut mar, und noch lebendig und fidel 
n | anzutreffen. 
n 


od) one | 


aae 


! 
| „Beiondere Kennzeichen“. 
| 
| 


Sn einem Stedbrief des Darmftäbdter 
' Staatsanmwaltes Hinter einem Des 
h Dieb: ala verbächtigen flüchtigen 
ienitineht werden als befonbere 
Biennzeicen des Geluchten folgende 
Be angegeben: Auf ber 
Brut heöt: „A fann mein Sidia! a! 
ht ändern“; am rechten Oberarm q 
inet: Frauenzii nmer mit Zweig auf 
el; am redien Unterarm: 
n will, muß leiden”, 2 Gereh: 
anze, 1 Gübel, 1 Piftole, 1 Mez 
tern, 1 seht, 1 Sti ı 
m,“ Arabesten, Krone, Unter, 
3 Herz, M. R. 1889, YZimeige, 
į beriólungene Hände, „Emigg 
e”; linter Oberarm: Clown au 
Hi, linter Unterarm: Martin Rif 
eid (der Name deg Flüdtigen) 
$ lebe der Fuhrmann“, Pferdetobf 
9, Beitfche, Hufeiien, Sporen, "zioet 
Alungene Hände, „ateue Qiebe”. 


fet Die „Sonntagpofts 





(CA DA rin 2 


s vT 


Saemet-Spegiaitäten: 
Hanshaltswaanren—eztra {pezie 


Große „Wonder Tone“ Spredhmtafch- 
nen, Golden Oat oder Mahagoni- 


en 00 Wert — $7.50 
65c 


Schlittfehuhe, beiter Gußitabl, 
fpeziell zu nur 

ganch Wafler:, Wein- oder Whitey- 
‚Sets, mit Tablett 7 fpeziell 75 c 
aufwärts Non: . 5% 
Große Nr. 3 EUR Wafchzuber, 
mit Wringer-Attacdhınent— 95 ce 


$1.19 wett, für nur ; 3 
Gröhes Waichbreit, 29c wert, C 
.2IC 


ipes. diefen Verlauf markt. 
Stwift’3 Bremium Buttertn 
1 Pfund Karton Zu ......- 
Beite „Gandleb” Eier 
Dukend zu nur 

Apfelfinen, fpez. da3 Dukend . 
Staffee, reg. 30c; diejen Bers é 
kauf das Pfund 

Erbien, Stweet wrinfled — 
15c die Büchfe, Büchie für . air 


- leif. 

ri eichladhtefe Stemwing i 
Eak das Bfund l6te 
Barte Roafting Hühner — 
dag Pfund fir 
Fanch Drejfed Beef — 
dag Pfund für 
Geichladhtete Enten, Pfund ... ‚22 
Roed Noait Beef, Pfund 
Kleines Port SHulter Roaft, 
da3 Pfunt für 
Hinterbiertel Spring Lamm, 


143c 
das Pfund für 


Frankffurter3, Porl Saufage, polntiche 


er 


Au. dem Senägeinose | 


Brattilhe vinte de fr ven Seflägeb 
halter in Gtabı und Land. 


<< 


Berihimmteltes Körnierfiitter. 


Führt ben Tod der Hühner herbei. — 

| Unterfudhungen der Berfuhsftation von ; 
Nebradfe. — Organtidhe Beränbernn- 
gen bie birefte Tobesuriade. 


| Die weltweiten, hohen Futtermit- 
telpreife, die no auf Jahre hinaus | 
| beitehen bleiben mögen, haben die: 
| Geflügelhaltung in redt erheblichem | 
| Umfange verteuert und werden viele | 
| Geflügelpalter in Berfuhung Drin- 
gen, minderiwertiges und daher bil. 
| ligeres Kraftfutter zu berfüttern. €s] 
| fann aber gar nicht dringend genug | 
|bor der Berfütterung namentlich} ver- | 
| ihimmelten Körnerfutters geivarnt | 
| werden, da e8 fchtvere organijche Stö.| 
i rungen und in vielen Fällen direfl 
den Tod der Hühner herbeiführt. 

| Unterfuchungen ber Verfudsitation von 
| Rebrasta, 

|!  Durh Unterfuhungen der geflüs | 
ı gelzüchtertfchen Abteifung in der land- 
‚mwirtihaftlihen Rerjuhsitation von! 
ıMebrasta if der Nachweis erbracht | 
‚morben, bat die anhaltende Verfüttes ı 


rung bon berfchimmeltem Körnerfutter . 


E 


| thichilds jährliche Kieider- Nat 


rs 


er 


„S eoh paneas i a a: + 


mg wird iber 


unfere Counters hinwegfegen wie eini Nordoftfurm 


Ein riefiger Verkauf am Samftag zu eritannlichen Erfparnijjen! Anzüge und Meberzieher für Männer und junge Männer zu ungefähr dem Sloitenpreife! Alles wird (ie 


Alle angebrodjenen Partien nnd unvollitändigen Sortiments zu enornen Eriparniifen. 


Hi 


7 I 


i puy ik 


\ 
Il) il 


Trefft Enre Answahl jofort — Jwerdet nur verlieren, wenn Ihr wartet. Am 


a l jl | 


a I! IN) 


eiter Tlosg, 


Burft, Anoblauchtmwurft und friich ge- 
br. = | den ficheren Tod der Hühner zur Folge | 


machtes Hamburger — 
2 Pfund für i þat. €83 Handelt fih hier um einet 
gang beftimmten Fall, der fi) auf 
m ģúò Farm im öftlichen Teile des iE 
Vriefraten. | Cinan Nebrasfa ereignete. Dem iE 
i betreffenden Farmer ging ein Huhn |E 
fobald | nadh dem anderen ein, ohne daß er; 
>| eine Erklärung für das „Hühneriter- | 
garifhen | ben” Hatte.. Er bat deshalb die Ver- |F 
Par Ase bi v | fudsftation, einen fadperftändigen | ğ 
Koftfparlaffen Te | Beamten zur Unterfuhung und Klar- |E 
i | Stellung des Falles zu fenden. | E 


fie fogar am 
fih Darüber IÉ 
Die Gefahr | Drganifhre Veränderungen Die Direkte 


t und die} 
je jept lie | triate. F 


ket k A mifen zu bi | Der betreffende Beamte der geflü- 

F: 5. Ie Ò t f 

eine ah den „Secte . | gelzüchteriichen Abteilung der Ber- 

ington E.”, mad nè in e j ç sr d 

ausführli. und ge s s jtation von Nebrasfa jtellte nun! in Baumwolle, Merinoo und f füttert, mitt- | Pirr 

tielih muß die Eingabe in enalifer ev zunädjit feft, dab im Verlaufe des! Ieres und fameres Gewit, $1.39., I 
t | Sommers 75 Hühner ohne bejondere, || 


ti $ 
u at Soreft o aae se, Sn60, Weber Union Snits fir | au ı 
I ; a tü t Wo Mer td Morited, 82,45, | 
ie au an | fibt bare Urjahe auf der-Farm ver-|E — rer tn Wolle, Merino und Worfted, $245. | 
Bei einer genauen i 


u Rod Aland 
$1.25 nnd $i Nenligece Mäunerhemben, zer. 
Í A] D 5 
endet waren. 


Kr. 6 — "Uederzieher Nr. 7 — Kunferuntive | 
gu $16.50 find in Chefter 
field3 und Binh Batə, 
Ulfterettes und fonierbati: 
ven. Bpz Modellen. Cine i 
bräcdtise Auswahl, — tn 


allen Größen. 


- 516.50 


Rr. 5- — Hederzicher | 
Männer nnd junge 
Bindi Bad, fo- | 


Nr. 4 — Feine Wor- 
ited, Cajfimere nnd Cheviot | für 
Männer-Anzige, Werte biz | Männer — 
$35.00. Tiefe Anzige find | wie Bor . und fonjervative 
außergewähnf. Werte, ı Faffons. — Gin ziemlih 
fonfervative Farben, nnd | gutes Mffortment um davon | 
fönnen dag ganze Jahr ge ‚zu ‚wählen. 


tragen werden. Ein präd 


tiges Alfortment. 
5 > Beinfleider ir $ Münner und Jünglinge; $3.85 


Rr. 3 — Anziige für 
Männer u., junge Männer, | 
$25Werte, $14.50. Xr die- | 
fer Breislage find auferge: 
wöhnl,. Werte u. große Aus: 
wahl. Viele Sorten Mir- 
turcs, fowic ftrift reinwoll. 
u. ehtfarb. blane Serge. 


8514.50 


54 Beinkleider für: Männer und Zünglinge, $2.85 


Ar. 2 Anzüge für ı 
junge Mäuner, Größen 33 | 
big 38, elegante Faflons, | 
ihöne Farben, tadellos zu 
friedenftellende n. baner: | 
hafte Stoffe. Gutes Affort- 
ment, aber nicht vollftänd. 
Oröhenauswahl’in d. ver- 
ichied. Partien, $20 Werte. 


$12.50 


Nr. 1 — Anzüge für | 
Männer und junge Män- | 
ner, angebruocdene Partien | 
— in Worjteds und Caf- 
fimetes. Alle wünjchens- . 
werten Safiund nnd Stof 
fe, Größen 34 bis 44, 
$15.00 Werte. 


$10.50 


$1.50 Union Suits für Männer 95c 
$1.50 Muiter Natural Merino Unterhemden un. 
sofen für Männer, 95c. | 


$2 bis $2.50 Pinfter Union Suite für Männer, | 


llederzieher für Männer, 
in Ihwarzen und Ogferb 
Gheiterfields, jowie netten 


remenet ie y Dunklen Farben in UWlfte- 
na a des Krieges d 
@elbiübe göverichr awifhen ben Ber 
ten Staat: ) Ungarn wieder feinen r 
kigen Gar 
Boltfparla 
laffen. © 
lagen der 
herbeiten, 


rettcö, ganz oder viertel: 
geefüttert. Alle-Gröhen. 


923.90 $19.50 


Mufter, Paumvolle und fließgefüttert, flab und . 


gerippt. 


$1.50 nnd $2.00 Neglince-Hemden f. Män- 
ner, weich, mit franz. Manfchetten, gebügefte 
befeftigte Manfchetten, gewebir und Tordir: 
Madras, bevridter Per- 
Ducatene und Gateen 


Sıren und Da Calle Sir. auó,- 
Abgangsaeit der Biae erfahren. 


. ġġ. — 3 
freitag auf den 2 
2. St. — ae. 
obne Schwiertgfeit 
nicht aber ibre nabe 
pensan erreicht baben, 
entichland unlängft ein fo 
nnd mwahrfóe 
Natürlih hat c 


$1.25 Flancht Männer-Nahthemden, 79e. 


| 83.50 Blaniet Bade-Roben für Männer, $2.65, 


Imittert und leibt befhmußt vom Anfaifeit, 65c. 
Sabre 1883 fier der ; 
FL LER HEN Te nm AT N 


MaE ai an inan i ti aa] 


mmu S 1 


s L. KAUFMANN & co.. 
3 Deutiches Banfgeichäft 
:28 8. 5fh Ave., Staatszeitung Gebaude, CHICAGO & 
Telphen: Franklin 5722 
Repräsentanz der Wiener Bank 
HOFFMANN & CO. 


MAN morden, 
reie Unaarn. 
metteke Berring 


n.. GDicago JIM.” 
vägliğ e Leferin 

nen nicht fa 

die Vertet 


Nfs 


verichimmeltes | 
ate “etr 


Adreffe, die mwi 
Standard Sil Co., 
€ befindet, 


ine folde 


> ef Reger 
sen nicht ab 


Frau. 
botanischen 
mannla africa 


Alter 


Beninltens tit > 
) i Husit 
$ , Wh , 
Uus deutichen Kreisen. 
„‚Yus lauf gehabt, und der Eigentümer Mögen die Zuttermitiglpreife auch & | von Konrad Nies: „Rojen im Schnee”. 
En & f Ä 
koftvadet bortbin "| pig aiwei Tiere pro Tag eingingen. wert und teuer find. Ko} en ann 
Eolde > 
3, Rabafh Av 
|zucht ermittelte al3bald einwandfrei, | (gras ©. P. Boshrint erhob vergebens | Deutfe - Ameri 
Kinie nit aegeber 
>a | Qande gezogen, der während deS | dent Shoop gemachten Empfehlung, 
© or 
t H4 £ ru u . 
at | forn von diejem Felde- auf den Spei- | 
der Meere” i George W. Eggers, der auf h 
Sänger bier | dem Eindringen bon Sennenicein fo 
|tragte, daß ih 
fen aber total vpericimmelt. Die 


Char: | Unterfuchung der Kadaver verendeter 
März 
März. | Hühner fand man immer, daß organi- | 
wird nah dem Kriete 
ber Iommen Tänven, y | fche Veränderuitgen die direkte Todes: | - 
m fie da3 12. | er - 
|urfadpe gewejen waren. Die Leber | von berjhinmeltem Betreide äugrim- Poansäpeae : t ` ee | Thent fführu 2 veranitalten 
t | IOG OP SOP OP OP SOP OP Oe TAP E O I ESIEHEIHECHSIHHIHE TE | Thenteraufführung zu bere ‚ 
ann m Ee om mar in jedem Falle jtarf vergrößert, | degegangen, ein Genuß, der r zunächit | n n SOP CG6 G6 TEP S6 O6 TEE TEP TRE TEE Ge TE COP COP IOP 1O Se 1P Gt 3 | und ziwar zum Beften ber Oftpreußen- 
‚di | die Tiere waren übermäßig fett. Die! organifcdhe Veränderungen bewirkte | 2% i hilfe. Auf dem Spielplan. fteht das 
u | Hühner hatten mır einen ganz fahlen | und dann den Tod herbeiführte, z% 7% ı beutfch-ameritani MWeihnactsfpiel 
su È O% Deutjchsameritanifhe Weihnactsip e 
| teilte mit, daß die Hühner nicht ein- | bod fein, fo follten wir umng deshalb | % Nichter Nipperts Bruder als Arzt nad) Deutihland. a Goldene $ An 40 Perfonen, Vertreter aller Ge 
et u | gingen, wenn fie im Stall rye geii doh hüten, billigere, aber verfhim- | Subilden tunrden gefeiert. — Wohltätige Veranftaltungen für 4 fellfhaftsklaffen, haben fich zur Mit 
in tenem alte | blieben, bei freiem Auslauf auf dem | meltes Körnerfutter zu berfüttern, | 3 Striegsnotleidende und andere Liebeswerfe. — Höje Folgen | wirkung bereit erklärt. aittags von 9—1. E 
n| Jarmgehöft aber zur Rate von nsii ung unfere gefiederten Lieblinge !& der hohen Bapierpreife. — Todesfälle & 0 nleihe © 
t r 9 t n of — ey . Â ar Sr T $ 
odrarbeiten führen w M. ota Rimen s aus: amane burd i y. iS. Matenaerd. on S OEO KOLOLO LOEO EOLO KOLOLO AOLO] 305105 30:5) pi OKOL OLOLOL OR 
ad n „i Beo. Sieg: | tnerfutter. — t a j 
fried, 130 N und Wm. N. trebl, 5 | l Eincinnuti, Z 
ne ie d Der Sadiverftändige für Geflügel: | | Shoops Empfehlung autgeheihen. | ary Nippert, eing 
a . © Q. zie ernain 
‚men angeb nen, ift bie 
ren | dab einzig und allein die Verfütte: | Ginfpru; Dagegen. | Richters ALS 
nie ni rung. verihimmelten Körnerfutters An der geitiigen Sihung bes Shul | arzt deg 
on Sallen oi | die Todesurfahe war. Dicfer Farme ET Tatsausfchuffes für Erziehungswefen wird å 
batte nämlih Weizen auf niedrigem eing 
fam e8 megen einer pon Superintenz ! 
ie våh | Drèihens verihicdentlih durd fhwere gegen mwelhe die Xorfitende, Fra 
ebum. Mogenfälle bollitändig durhnäßt , Mogprint Ginwand erhob m 
ımorden war. Sobald bas Weizen: |, Auseinanderfegungen. Herr SE 
1 PEN" | perichtete, ba er al3 Stellvertre 
cher gefommen mar, fing e febr) tete, Daf er ala Gie N 
fhnell zu Shimmeln an. Auf der eines Jahres beurlaubt m 
| f D a D 3? 
| garm befand fidh auherdem eine febri g, Oêgood aus Atlanta 
| primitive Kornfrippe, ohne Tür und! Leitung der Kun 
a ehört. bezmei malichule beauftz 
befindet er fic f Prs. vermutlich | obt. wie Regen ungehindert offen. pea st 
9 : folde Mafcine fi ei Das Maisforn iri diefer Krippe fah! ‚bon $1800 
i Gitt ‚an der Oberfläche troden und durd- | Sierbon ı 
Haus qelund aus, w fer im Haul” 
aus gejund aus, war tiefer im Hau- j midis i 
Hühner waren ausihlichlich mit dem ste 
| verfhimmelten Weizen gefüttert wor- | z 
i den und hatten außerdem ungehinder=:. 
| ten Suy zu he Maistorn -in der 


rk angebradt. 
| sraglos find fie deshalb unt 
tob |  dolgewirfung des reichen 


Cascarets für @ 
kingewei 
Rdpilcn 


Dritte | Sente Abend 
i  geweide 
Erfal 


tantuak Senn E. 
on Str., kimmer Nnmmer 
nde Aurstunft ans il 
embericht der 


te lefe r in. 
m ¿meiter 

auf fe 
tmerlich 

n tönn 


Geiser, 69 M. Wait | 
510, gibt nady 
kbermitttette Aniragen: 


Holt ei 
Regt fj 
| die Sal 


ber ‚Aber 


Ihre m "test beritor 
en, tit bor dem Geleg nicht | 
| aminge 
pit | fheiu 
Se- | 
Der Titel [at= | gen, er 
| den ge 


zahllofe Male | 


3 nicht zu tum. 
ID 
Pant, melde 
t weber bdie! Da 


m = muh j 


un 


into in Mis | 
Negen unb | 


gen 


»„‚Ztringbeans‘‘ freigeiproden. 


Die Gefhworenen in Richter Pams | 
Abteilung bes Rriminalgerihts befan=z | 
den geftern nad) kurzer Beratung ben | 
Neger Natban Scale, alias „Stringz | 
N 


| 
N 
ren | 
j 


beand“, für nichtfchuldig, zwei Liehes- 
beher aug tem Trophäenfehrant de? | 
8. Infanterieregiment3 geftohlen zu‘ 
haben. Scale and an, daß er ven‘ 
Becher nicht babe ftehlen wollen, fon- | 
dern ihn nur zur Einbhelung eines | 

fühlenden Iruntes in die Maoffenhaik, 
bermandi babe. 





Neil “ 


i> Sie gern perjönfi) mit 


> 


dca Beamten der Vant be 
Xbre Ole 


Werden 


Tannt ip» Sie 
Sie 


ich 


ihäjte abmwideln ? 
bR bedient? 
da heimisch ? 


Fühlen Sie 


Diefe Banf bietet Ihnen alle 
Finrihtungen eines erfolgreiden 


E a [anne 


Betriebes, zufanımen mit freund- 
lieder höfliher Bedienung, jo dah 
die Umgebung angenehm 
Icheint. 


Cr- 


Eine Staatsbant 
Gtablirt 1862 


FOREMAN BROS. 
BANKING CO. 
S.W Cor LaSalle and Washington AS 


Capital and Surplus 
` 2? 1500,000- s 2, 


‚ w (w 
Qinjen-Tage 
Eparcintagen, welde an oder vor Dem 


12. JANUAR 


gemacht werden, zichen 3 Brozenlt Zinfen per Jahr vom 


1. JANUAR 
Illinois Trust & Savings Bank 


Mordoitete Ya Enlle und Aadion Strape 


539,000,000.00 
in Zinjen 

wurden von uns an in- 

feger jeit 1890 bezahlt. 


die Sirnikhöh, 


ee 


-S NORTH AVE) 


North 


ee 0004 


een 


$ 
z 


.. 


inen Blid in den Nebel, 


teate ateste ate ot tete rer | 
[X + 


NUE STATE BANK: 


ee 


Cine Meichichte aus dem "sa warymald toni 
Renhd d. Orimann. » 


Run war's jhon-ger' britte Tag, 
> ob an das. einjame NRajthaus auf) 
der Sitmighöh' die” weihen Nebel 
| brauten.. Schattenhaft,- fehier gefpen: 
‚lig hoben fidh bier und dba für einen 


à | flüchtigen Augenblid die näditliegen- | 


| ten Gipfel aus den mallenden, wil- i 
higen Schleier, "und fie waren fchon | 
wieder - verfchwunden, ebe nod dası 
fpäbende Auge. ihre Umrißlinien feft: 
zubalten vermocdht halte, Kein Streif: 

| hen fachenvden Himmeläblaues, fein 
| freundlicher Sonnenblid hatte in alli 

| biefer Seit dag eintönige Weißgrau 
| burdhbrochen. Und wenn einmal ber 

Schrei eines Hühers durch die grohe, 

'unbeimlihe' Etille aug dem unfiğt- 

| baten Walde herauftönte, fo Hana’8, 

'als füme er auß einer anderen Welt 


Am erften und zweiten Tag waren 


| wohl noch ein paar Zouriften ‚herauf: 
gelommen, 
| mimus gehofft hatten, daß fich ihret- 
wegen fo etwas mie ein Wunder er- 


eignen und dah der Nebel zerreigen | 
ald’fte nur ihre Perjpektive | 
und ferimitecher in ihn bineinbohrten. | 


merde, fob 


Hber fie waren mit ihrer Zupverficht 
Mäglich zufhanden geworden und hat- 
iten fiġ verbrießlich mieder thalmwärta 
| gewendet, nahdem fie dem Fremden: 
buch des Mafthanfes in’ Verd und 


i Profa ihre gerechte Entrüftung anver: | 


traut hatten. Heute war fon qar 
i Niemand mehr aetommen. Der müh 
felise Aufitieg durch den nebelfeuch 
ı ten Wald, ohne jede Hoffnung, droben 
durch eine fhöne Ausfiht für die An 
| ftrengunaen belohnt zu werden, fonnte 
eben felbft für Den 
| feinen verlodenden 
| junge Kellnerin 
bor Langeweile ihre mikmutbiafte 
ı Miene aufaefegt, der Wirthin 
| war nicht3 davon anzumerten, 
! Stile und Cinfamteit fie 
Menn’3 in Haug und Kühe 


Anreiz haben. 
im 


aber 


Handarbeit oder mit 
| alten -Beitfhriften, 
| ber Jahre 
penfter und 
ı ihrer ft ftilfen Beichäftigung herauä, et: 
einen fo lanz 
taen und finnenden Blid, alè mwenn 
ihre fchönen braunen Auzen 
undurddringlichen weißen Meere al: 


die fich im 


anaefammelt hatten, am 


in 


lerlei wunderliche Geftalten únd Bil: 
| Der fähen, die teiner Menfchenfeele of: | 


' fenbar würden als ihr allein. 

Die Fremden, deren in jedem Som- 
mer viele Hunderte herauf tamen auf 
| Herrin ded Haufes itetö refpeftpoll 
mit Frau MWirthin anzureden. 
nur bie Leute 
mußten, daß das Bärbele, mie fie bei 
ihnen hiep, 
folken Titel. 


Denn fie mwar trog 


| ihrer fünfynddreihig Jahre noh im- 
muer unverheirathet, und e3 qab mohl 


Ausficht, daß da3 Raft- | 


iii 


die mit echtem Reifeopti- | 


MWanberluftigei | 
Die | 
Rafthaufe hatte i 


ob die | 
verdroß. | 
nicht | 
mehr zu Ichaffen gab, fah fie mit einer | 
einer von den! 
Lauf! 


warf bier und da auf) 


dem | 


pflegten die jtattliche | 


Und 
aus der limgebung | 


feinen Anfpruch hatte auf! 


urn mar 


Hide Mittheilungen ifter Lieferanten ! 


waren. Weniger aus-Neugier ala da= = 


mit ein Gefprad in Fluß füme, fragte 

i fie ben Poftboten. nah Reuigteiten aus 
| ber Melt, von der er ja alltäglich sin 
| qutes Gtüd auf feinem. befchwerlichen 
| Güngen fah. Da “tühelte er vers 
| fhmiht unter.‘ feinem ftruppigen 
grauen Schnurfbart und nahm ein 
Feitungablatt aus. der mächtigen Les 
dertafche, die er neben fih auf den 
\Zifch geleat hatte. 

„Da drinne ifht was dom Franz 

Eigler z’lefe, wenn’3 Jbne interefitrt, 
"VBärbele! Ach kann Xhne ’3 Blättle 
| fóho do Taffe.” 
| - E8 gejháh dem Bärbele nicht mehr 
gar fo oft, dag e3 roth wurde, mie 
ein ganz junges Mädel, höchitens ein- 
mal, menn eê fiH gar fo arg über bie 
Relnerin ärgern mußte. Seht aber 
brannte e8 heiß auf ihren ‚Wangen, 
und etma3 beinahe lingeftümed war 
in der® Bewegung, mit der fie nad 
ber Zeitung griff. 
„Bom frana Cigler?” wiederholte 
| fie. „iFangen’3 endlich einmal tieber 
an, in den Blättern ron ihm zu res 
ben?“ 

Ste gas Fich erfihtlihe Mühe, fo 
gleihmüthtg zu fcheinen, wie man’ 
an ihr gewöhnt war, Aber e3 mar 
bob mas Haftiges und beinahe 
Scheues in ber Art, wie fie Dag Reiz 
‚ tungsblatt entfaltete, und wie fie dann 

den Kopf dem Teniter zumwandte, ba 
mit ber Mojtbote ihr Geftht nicht 
beobachten fonnte, mährenb fie las, 
i Ore fcharfen Augen Hatten bie 
| rehte Stelle bald gefunden, benn man 
l hatte die Notiz gana oben in bie 
| aweite Spalte gefekt, imo fie nicht 
leicht der Aufmertfamteit eine3 Lefers 
entgehen fonnte. Und fie lautete: 

„Eine Künitlerlaufbahn. — Jn eis 
nem norbbeutjigzen Wiatte finden mir 
| die Meittheilung, daß der Zenortijt 
rang iger, der bis vor etwa fünf 
abren unter den erjien Sternen am 
| pimmel der bdeutjchen Dpernbühnen 
glängte, von befreundeten Landsleus 
ten in New Port tranf und in den 
| allerdürftigften Berhältniffen aufge» 
funden morden fet. Dte älteren une 
ter unferen Xejern werben fich, noch 
| erinnern, welches Auffehen oor etwa 
| fünfzehn. Jahren bas erjte Auftreten 
| Franz Eiglerd erregte. Er war ein 
Kind de3 badifhen Schwarziwalbes 
und hatte ald der Sohn bed Pofthal- 
terö von Miederweiler bis au feinem 
breiundawangzigiten Jahre teinerlet 
ı mufifaltfhe Ausbildung erhalten. Ein 
| nordbentfcher Xheaterbireftor, den er 
einmal! mit Ertrapoft, von Niebermeis 
ler nah Bürglen fuhr, entvedte zufäl- 
lig ben Shag in ber Kehle des jun- 
gen Roffelenters und lieh ihn auf fets 
| ne Koften für die Biüýne au3bilben. 


| &teich bei feinem Debut a13 Manrico 
| trug Eigler duch feine herrlichen 
Stimmmitte, einen raufchenden Çr- 
i folg davon, und feine Laufbahn war 
i ber glänzende Meg eine? vom Publi- 
ı fum und befonder® von den Frauen 
 bergötterten Künitlerd, Er Stand auf 
NRuhmes, ala er vor 
Amerila ging, mo 
durch die Ver- 
orbeeren und 
gebachte. 

treten 

ante 

KOs 


€ 


erforderlich. 


Ju Khrem eigenen Jwerefje, 


ayd:rea A onnenien 


chen wir um Ihre Mit 


Hinjicht: 


Alle Anrufe pri 


ve 
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sr nehmen, beionders 


handelt. 


tfs 


Wieder ailj 


nach Ausfunft fuchen. 
Xm 
Veduld 


Sidh in 


patlieren. 


zu 


i 
[á 
u!s 


Ivenn 
urıfen anitaft Die 
Ndrenbuch nachzuieben, 


wegen der Nummern der Abonnenten 


fatlen, 


“d in anjerem Nuterefle 


ompt zu beantworten. 


eh 
eine Barty-Line 


wirklich nötig it in Ilnipru 


es jiġ um 


Linie zu halten, wenn Sie 
anjftatt 
zit verlaiten. 


wenn ımpermeidliche 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


ne 


einer anrahmen. Sie gewährten 
ihr n auch bie Mittel für die Erfüllung 

eines fehnlihen Wunfches, bie deut: 
ide Heimath nech einmal miederzufe: 
ben. Und ungefähr zu ber nämlichen 
Reit, da diefer Bericht abging, hat ber 
ehedem fo gefeierte und vermöhnte 
Fünftfer ala befcheidener Zmwilchen- 
bedäpafiagier die Heimreife nad Cu- 
ropa angetreten.“ 

Das Büärbele hatte eine lange 
gebraucht, um den Mrtikel zu Ende 
zu bringen, eine fo lange Zeit, daß 
der Poitbote fchon mit feinem Rothen 
und feinem Küfe. -fertig geworden 
mar, al& fie endblih-die Zeitung nie> 
berleate. 

„Kalten Sie mir das. Blättle bis 
auf's MWiederfommen da, Mofchel!” 
fagte fie fehr ruhig... „Ach möchte e3 
jemandem zeigen“. 
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Se it 


Der Mofchel, der den Frang Čigler 


gar gut nelannt hatte, wiirde mohl 
gern noch einen Kleinen Diskurs an: 
gefangen haben über die traurige Ge- 
fhichte, die da von ihm in der Bei- 
ng zu lefen war, aber in dem Ge- 

t bed Bärbele war etwas, bag 
pabon zurüdhielt. Und man 

iht nothwendig immer gute 

ng genofjen haben und eiz 

pt tragen, um den richti= 

u haben. 

grtafche wieder auf 

ch eine Bemer- 

si Nebel und 

für Speif’ 


nerin 
ihr 
ns 


i Qand hinaus. 


&o nahm ! 


„Kellnerin rufen, 


Official 100 


2 


| wuki hatte, woran e& mit dem Kranz! 


Cigler mar. Sie hatte e3 tapfer ge- 
tragen und Hatte nah des Bater To- 
de die Bewirthichaftung des einfamen 
Rafthaufes fortgeführt, obfhon ihr 
pon bverjchiedenen Seiten ein fchönes 
Stüd Gelb dafür geboten morden 
war, fo daß fie von dem Rauf- oder 
Pahtihilling recht wohl in Freiburg 
oder in Karläruhe Hätte ein mithiaes 
und bequemes. Leben führen fönnen. 


chte3 Zulamımenwirken swiihen den Abonnenten 
und der Tel:phbon Company iit für guten Dienft 


im Jut:refe der 


et- 
wirkung in nadjt:hender 


fih auf bas Gedäctnir 


Jrrtitmer 


Aber e3 behagte ihr am beiten bier, 


oben, und vor ber Arbeit hatte fie fi 
ihr Leben lang nicht gefürchtet. Go 
mar denn au nicht3 Altjüngferliches 
in ihr MWefen aelommen, viel eher et: 
wag anmuthig Frauenhafteg, bag je- 
dermann den Aufenthalt unter ihrem 
Dadhe bebaalih machte und ihr einen 
auten Ruf eingetragen hatte meif in’? 
Reraramt nnd verbit- 
tert mwar da Bärbele jebenfall3 nicht 
— auch nicht in diefem Auaendlid, 
wo fie in ben ziehenden Nehel hinaus: 
fchaute und an ben fnrien Sonnen- 
traum ihrer Yuaend ^re. Giaen 
Meften hin fina dr meiklihe Schleier 
eben an, Dinner und burchlichtiaer au 
merben, hier und da erfrhten fhon ein 
Stüdhen blaharauen Himmeld, und 
das PRürbelei muhte, dah e3 nod, ben 
fhönften Sonnenuntergang geben 
wiirde. 


„Der hat es recht geiroffen,” dachte 
fie, als fie die Silhouette einer männ- 
lihen Geftalt gewahrte, die fich vor- 
läufig nur erjt jehattenhaft aus dem 
Nebel abhbob. Sie mollte nah der 
weil fie meinte, daß 
der Wanderer alsbald in’3 Rafthaus 
eintreten mwürbe. Aber der, hatte e3 
dem AUnfchein nad fo eilig nit. Er 
ging fehr langjam, mie einer, 
rechtfehaffen müb if vom Steigen, 

b das Bärbele meinte, er müßte 


fhon alt fein, da feine große | 


&hlaff und gebeugt erihien im) 
nden Weitermantel. Er trat! 


Rand des Biateaus, ge: 
pon wo man bei Elareın 
öniten Ausblid Hatte 
ge hinmeg in baë ge- 
mit dem vielgewun: 
ilberband feines 


na fremb ift, 
", dadte ba? 
e ed jelber 
ich fo eigen 
r4 wurde. 

n berben 
und fidh 

mte, mie 
mbeme- 
mpigen 

er fich 

Haar 

mit ei- 

fo viel 

i liek. 

auf, 

res 

fe. 


der | 


Wenn Ahr Eure Erfparniffe bei der 
Merchants Loan & Truft Companh 
Bank of Chicago Hinterlegt, erhaltet 
Sbr nicht nur 3 Prozent Binfen, 
zweimal im Jahr autgeichrieben, 
jondern Ihr habt a ie Befriedi- 
gung zu willen, daß Eure Erfpar- 
nitje ficher find. 
Diefe Bank befitt ein Kapital und 
Ueberfdı 3 gi ehn Pillionen 
Doll fi Dt einer ftar- 
fen ( itung md. ihre 
Methoden und Magnabmen Haben 
ieit mehr als n halben Jahr: 
bundert Die Y beitanden. 
Alle Spar-Einlagen, die in diefer 
Vani am oder vor freitag, den 12 
Januar gemadt werden, ziehen 
Yinten bom 1. Januar an. 


Gtablirt 1857 


112 W. Adams Street 


KRordweitelfe Glarf Etrağe. 


"02,35, 


Surgfältta amirrieiene 
reichlich wejicherte 


67 SE Sypotihefen 


au Grundeigentum in Ghicane u. Boriti 
00 Bis $5000. Eihreibt nad Nannar-Liite 
East zeigend, Zinien ohne Rofen fir Euch 

fektirt, Garantirte Valisen. 
Morta 


| W I L L b $ E L L Aanfer 


69 Œ. Waihinsten Str, —Gentral 257° 
Qat Ener Geld für Euch arbeit 
om 

él 


„Und mid. — Mich doch mohl a 
— gelt, Franz? — Dak du ein 
tommen miirdeft, habe i mohl 
wußt. — Und darum hab’ t's G 
nicht verfauft, bamit bu eine Gt 
fänbeft, wo du ein Wetlchen ausra 
önnteit, wenn du mlid’ bifl. 
Komm herein, denn. du fhaufl 
ala fönnteft bu’3 brauden — 
Ausraften.” 

Uber ber. Mann legte die G 
über die Augen und fchlittelte 
Kopf. 

„Laß mich gehn, Bärbele 
würd’ nimmer taugen. Denn 
müßt’ ınir ja naher nur um fo} 
ter anlommer, wenn ich imieber 
müßt’. Und e8 fann doğ 
gar nit fein, dah bu mirs wirklich 
vergeben haft, mad th bir Schleht’3 
gethan.” 

„Da hab’ ich dir iängjt vergeben, , 
irang — und e3 fonnt doch gar” 
nicht anderd gehen draußen in ber 
bunten Welt. — JH Hátt’ dir's von 
Herzen bergönnt, wenn bu reih unb 
alüdlih gemorden mwärft. Nun aber, 
da e8 anders gelommen it — nun 
„i3 mein’ ih, aut, dab das Raft- 

haus noch ba fteht, und bag ich fas 

qen tanne Romm herein, Franz. — 
für ein Meilen oder für immer — 
wies Gott aefällt.“ 

Wie mit einem einzigen Nud mwar 
ber Mebel zerriffen. ber fo lanae ben 
Alid in’ meite Nheinthal verfperrt 
Hatte, und in breitem Strom fluthete 
ha3 goldene Licht der da drüben im 
Meften finfenden Sonne iiber bdie beta 
den Geftalten auf her einfamen Girs 
ntghöb’”. Schmeisenh fanden fe Hanb 
in Hend. und Gand in Hand aim 

| Fe fhmweiaend in’3 Gaus, iber en 
gii in halb a Buchtaben 
ie einlabende Infchrift „Rafthaus” 
àu lejen fand. RA 
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Weher Hals — Smiente und große 
Selsdrüien — Aithma — Trodenheit 
im Hald — Mropf etc. 

Ich bin ein, Epezialift für alle oben aufge: 
tübrten Kranibheiten. — Vernadläffigt fie nicht, | 
Sb babe eine 1Mährige Erfahrung an Etate 

Be und beilte Taufende. Zu mir tommen 
aus allen Teilen der Welt. 
Sabinunen jind für Alle angemefien. 


Eure Spradie wird geredet. 


Franklin 0. Garter, MD.. 


Augen:, Ohren:, Nafe: 
Hals: Spezialift. 
120 Süd State 


Epreditunden: 
10—12 Ubr. 
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Abends, 


Der Morgentitt, 


Humoreste von T, Nefa. 

C3 war nody ziemlich früh, als ich 
in tabellofem Dreß dem Zatterfall zu- 
Icritt, um mir ein Rog zum Morgen- 
ritt zu leiden, 

ch erhielt „Darling" — ein [dhös 
neg, golbbraunes Pterd „und 
lammfromm,“ mie ber Staffmeifter 
anzüglid Be 

Beim erjten Wirthöhaus hielt Dar- 
ling und war niht daran vorüber zu 
bringen, &8 blieb mir nichts übrig, 
ala bei dem Herbeteilenden Haustnedt 
ein Glas Bier zu beitelen. Dann 
trabte bad Vieh an einer endlofen 
PBartmauer dahin, bid zu einem Teich, 
mo Darling finnend an dem fchilf> 
bewachlenen Ufer fteben blieb. 

Mir brach) der Angftfchweih aus al® 
lèn Poren, Herrgott! — fegt folte bie 
Beftte blos noh Luft Erliegen, fih zu 
baden!! X flopfte und ftreichelte fie 
— id) gab beinTeufeisbraten dte holdes 
ten Engelönamen — er Itand, 

Bon fern fah ich eine fchlante Ret: 
terin Herantraben, Pog Blig! mas 
jol die denn denten, wenn tÉ hler wie 
hnpnottfirt auf die Gfikerwellden des 
Zeiched —— Ich Härte bie Reiterin ber» 
ıntraben und. vorllderreiten — bu 
madte Darling fo plöglidh kehrt, daß 
r mig Det einem Saar fopfüber in den 
bevunderten“. Jeth befördert hätte, 
Und Ina fhänften Trabe wurde Ich nun 
er fhönen Reiterin nadhgetragen. 

te Neiterin flog nur jo — und Id 
og aug! O mwite herrlih! So — 
est faufen mir gleich an ihr vorüber 

- ein Uugenblid noch — jekt traben 
ie Pferde Kopf an Kopf, 

Welter! Darling! Hoppla Dar- 
nal 
Samahl!! 

Vergnüglih trabte Darling Nafe 
t Nafe mit dem Rappen der Reites 
‚in, 

Eine Weile ritten wir fo; dann rich» 
ete fih Die Dame, ein Fräulein von 
Nauen, Im Sattel auf und maß mid 
von oben i3 unten nit Ihrem bochmiis 
thigften Blid — bann faufte dte Peit- 
ihe nieber auf den Hal3 des Rappen 

— und rafend griff er aus, 

Und rafend nebenher preichte — 
toßdem ich mie wahnjinnig an ben 
Zügeln tiġ, Darling — mie angelehnt 
an ben verfl,... Rappen, 

Fräulein von Nauen rig thr Pferd 
erum und þielt — Darling ftand fo- 

ort mie eine Mauer, 

„Dein Herr,“ fagte fie, mit vor Er» 
regung faft tonlofer Stimme, „id 
bitte, dab Sie mich fofort verlajlen!“ 
„Über, gnüdiges Träulein, es tft ja 
fidt im enifernierien meine Abficht, 
nid x ihnen aufs zubrängen, e8 ift der 

setne Zufall, daß unfer Weg der giel 
he tit,” log ih fHivigend, 

„So merde ih menden!” fprah fte 
üp, Mit diefem ftummen Hinmeis 
uf die Mertwürdigfeit bes „gleichen 

Meges“ wendete fie ihr Roh, Sofort 
rehte fih Darling mie ein Brumm: 
reifel und trabte dann gelaflen, Nafe 
pn Nale mit dem Rappen, auf den 
äditen Pfad, 

mei ichöne Mugen, bie in Ihränen 
Ahrmammen, richteten fich jet bittend 
auf mich und drehten mir vor Mitge- 
rip! bad Herz im Reibe um, 

„so bitte Sie, mein Herr, verlaffen 
Sie mich,“ fledte Fräulein db, Nauen; 
Sie ahnen: nicht, in weich furchtbare 
Ungefegenbeiten Sie mich durch Yhre 
mir unerflärlihe Harträdigfeit brin- 
sen, ch appellire jest an hre Mit: 
terfichteit! Sch — ich — erwarte hier 
meinen Bräutigam —- iğ bin heimii 
berioßt Bapa Hat ein Borurtbeil 
gegen meinen Bräutigam, bað wir mit 
der Zeit ficher zu überwinden hoffen, 
ich fann ihn nur heimlich fehen.” 

Ste [chluchzie beinahe — und in der 
That hörte ich Suffhlag ih Tchnell 
nähern. m näditen Wugenblid 
tauchte ein Reiter an ber Megbiegung 
auf. — X kannte ihn auh — e8 war 
ein Herr von Berg. 

x peitfchte auf meine nichtöiwür: 
dige Krade lo3 — aber fie bodie blog, 
machte einen fidelbogenfrummen Rü 
den, bledte die Zähne und rührte fig 
nicht vom Fled. 
~ Gerr von Berg tam unterbdefjen Hen 
anı — grüßte mit jehr verjtimmte 
Gefiht und -pries den „Zufall“, dag 
gnäbige Fräulein bier zu treffen. 
„Aber wollen Sie nicht die Güte H 
ven, mich Ihrem Bealeiter vorzufte 
len?“ 

„ah — ih — kenne ben Herrn oa 
nicht,“ ftammetie fie, fichtlich verwirrt 
„= „er reitet aanı zufällig denjelbe 
‚ Kiteg mie ich — —" 

„Gana zufällig!” beftätigte ih mit 
siner Berbeuqung. 


——— 


und: 


Strafe, ganzer zweiter Sloor. | 
Sonntags bon | 


fof — 

Ban warf mir einen febr beriuunder 
jten, mißtrauifchen Bfid zu — und 
ae fó dann. zu “feiner. Ihönen 
| Dáme, dme mettere Notiz, bon mir gu 
' ne§men: i 

„Geltatten gnäbiges Sräufein meine 
aegea mehr hörte ich nicht, da 

G. mih tief über Darlings Rüden ge- 
un hatie, um fcheinbar am Sattel- 
geug etwas au ordnen, und damit mein 
(Halten zu Apr — ich Hötte 
fortreiten und wollte eben aufathmen, 
‚als ich einen Rud’befam, der mit: bei 
reinem Saar fopfüber auf ben Rajen 
|beförbert hätte, — Mühlam faßte ich 
‚pieber' feften Sib, fühlte mich - fanft 
" hahingetragen unb landete in. ver 
‚näcdften Minute an der Seite des 
Fräulein v. Nauen, die mich wahrhaft 
‚entfegt anftarrte, al fet ih der Gott» 
feibeiung in höchiteraener Berfon. 


Gerr v. Berg Ief Yirfchroth an vor 
Wuth. „Mein Herrerr!” fdmarrte er 
— „Dog dürfte meine Sache fein,” bè- 
merkte ich talt. 
‚alle —* 

„oh verbiete Ximen, neben 
Dante zu reiten!” — Bier fehnappte 
ihm die Stimme iiber vor Wuth. 

„Sie haben mir gar Pr. zu ber 
bieten — ic) bin nicht Ihr Diener.“ 

„Herrerrr!” foorie er — „Sie fin 
‚ein Unverfhämter — Sie werben mir 
Rede ftehen an anderer Stelle! hier” 
— er riß ein Etui hervor — „meine 
Karte!“ 

Sch nahm fir und gab ihn die mei- 
ne — „Sie werden von mir hören!“ 

Segt aber mifóte fih Fräulein von 
Nauen, bie biöher fchredensftarr ge- 
blieben, ein. „Um Gottesiwillen!” 
Ichrie fiè auf — „laflen Sie e3 nicht 
fo meit tommen — e i ja do nur 
irgend ein Jrrihum im Spiel — Sie 
haben dom gewiß nicht die Abficht, uns 
zu beleidigen —“ 

„Richt liegt mir ferner, 
diges yräulein!” betheuerte 
Hand auf dem Herzen. 

„D — ĵo zeigen Gie e3 doh — ver- 
g Sie und doh endlich!” flehte 

ie, 

Ich verneigte mich abermald. Ind 
dann überfam mich die Wuth über 
diefe vermalebeite DIeufelädeitie, Die 
mich noch in3 himmlifche Paradies be- 


mein gnäs 
ih, bie 


fördern zu mollen jchien (denn im Ber: | 


trauen! — fchiehen konnte ich 
ebenfo qut mie teiten!!) 

Und fo peitfchte ich ihr ein paar 
über, daß fie genug hatte; — erft jtieg 
fie ferzengeradbe in die Höhe und dann 
preichte fie davon, ala hätte fte die Ta- 
rantel gejtochen, daß mir Hören und 
Sehen merging. 

Aber — mag mar da3? — Gaufte 
ed mir nur in den Ohren, ober 
die wilde Jagd Hinter mir? Konnte 
ed Herr von Bera nicht erwarten, mir 
ben Hals zu breden? Wer trabte denn 
im ralenden Galopp Hinter mir her? 

Darling fpigte die Obren und ver- 
fiel plöglich au& feinem Furiofo in ei» 
nen gemüthlichen Zudeltrab — und 
fiehe! — neben mir erfóien plößlich 
da3 holde, thränenüberftrömte Antlikg 
des Fräuleina b. Nauen auf ihrem 
Rappen. — 

Wie ein Raheenael fegte ber 
plöglich verlaffene Bräutigam Hinter 
ifr þer. Und wieder hielten wir drei, 


etwa 


wie auf Commando, mitten auf bem | 


Weg. 


„Alfo eine abaelartete Gefchichte!” 
„Dacht’ eö mir | 
doch gleich! — Sie beliedten, mich zum | 
mein gnüdiges | 
Fräulein, und nun, mo’3 dem Galan | 


ml 


Inirfchte Herr v. Berg. 


Narren zu machen, 
möglichermeife an den Kragen gen 
foll, vergeffen Sie jede Vorficht — jede 
Weiblichkeit — 

„Aber Egon! Egon!” 
gefalteten Händen. 

„Beitehe!  Berrätherin!” jchrie 
mütbend, 

„Aber ich tenne doh den Herrn 
nicht einmal —“ rief fie meinend. 

„Sp geltehen Sie benn— Mann ge» 
gen Mann!“ manbte er fih an mid. 
„Sie geben zu, daß Sie 
Dame fi tennen?” 

Ein filberhellies Lachen 
beide überrafcht auffehren. 

„Wir tennen uns nicht!” fay 
Fraulein von Nauen; — „aber, 
Scheint — die Gäule!“ 

Und unferen — nod) von 
Had funfelnden Bliden bot 
Bild der reinften byle. 
Darling und hatte zärtli 


flebte fte mit 


er 


feß un 


Heue Shubg 
hiernad 


| Cincinnatig 


Hühmerg 
brin 
gi 
Au’! 
ger Stg 
wg 


I$ 


| “e 


fie | 


„Der Weg tit frei für | 


fo | 


EN 


diefer | 


Aänmmng von Männeriradjten 


mar |: 


Für Knaben 
Auaben - Anzlgr, Ueberzieher und Diadi- 
naws — Anzüge in Chebiot3 und Caffime- 
reS; Ueberzieher An militärifher Facon — 
Gröben 2% bis:8; Madinatvs in netten 
Maids; Größen 6 bis 14 — 
biele waren $5.50 umd 85.85; 
für die Räumung au 
Anaben-Biufen — 
militärifber Kragen, 
Patent BWatltband— 
offene Kuffs, 
alle Grepen, 
45c 


ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 
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Knaben Winter- 
Hüte, Rad-Nab Mo: 
delle, in Blüf$ und 
Eloth8, unfere 49c, 
59c und 65c Sorten, 
re 


wicht 
3% u; 


(Sründlihe Aäumung von Anzügen und ec 


10 Binnd feinen aranul 
mit Beftellung bon $1 ober. mehr (Mel, 
Fleiih, Wutterine, Seite, - Butter over 
Badet-Tee oder Kaffee Hit -æ 
_gefchleffen), für 


Importiste Gaftile | 
Seife, weiß, regulär | 
au = hu ar febr | 
alt und bart 

dad Pfunb., 17e 
10 Pfund ifte ge- 


brocdener E 69c | 


Bild ehe 
PBoanut A 25C 
tek, 3 

onen M ijiscoafin 


jociñer ton 1 
die Seltion 16c 
für nur 


Yutter - 
erd feinite ar 


a". iige, 40C 


Spaghetti 
2 Zins fanch firn- 


tofe Roftrten, Ice 


für t Männer f 


$16 gibt Cud die Auswahl von Hunderten von Pen unjerer $20 |} 
25 verkauft wir: 


ohne Stage. 


Bartien, zufammen mit vielen di: regulär u 


den. — 68 it „der‘‘ Kleider-Berfauf der | Seifen, 


Derjenige ift ein weijer Mann, der fein Geld in einen Anzug oder lleber- 
icher anlegt zu diefem beacdhtenswert niedrigen Preiie, denn wie die Pretie im die 
Höhe gehen, Tann er ganz ficher jein, daß er einen großen Profit ernten wird, 
entiprehend den erhöhten Kleiderwerten in der näditen Saifon. Und feine Geld 
Anlage wird ihm große Dividende zahlen fowohl in der Haltbarkeit wie aud) in 
der Zufriedenjtellung. Zweiter giao. 


Die Neberzicher iind einfad)- und doppelfnöpfig, jchlichter amd 


Sürtelrüden, auch Wlfters und die gangbaren 
Eheiterfield Modelle. E3 ift fait feine Hot 
moderne Faffon diefer Saifon die nicht vertreten iit. Seht die Standard $20 
Heberaicher. und Uljterg, 
® ) 4t 
à te 2 zig Caffimeres, Cheviots und Tiveeds ein. Hunderte verichie- 
Ve dene Mufter, wie auh fchlichte Farben. VBorhanden iind 


und einige, die Zu $25 marfirt waren, Samliag zu... 

in diejem Verkauf zu $16 ichliehen Worfteds, Belonrs, 

Kirihbaunm Anzüge wie aud andere der beiten Macharten; und zu finden ift jede 
Größe für junge Männer und Männer jeder Figur, gum Verkauf zu 


Auswahl von allen unjern TBinter-HMeberziehern und Angügen am  Samôtag zu 825 


firt. Die lleberzieher und Anzüge find von irichbaun und anderen hervorragenden Karain 
gafjon, von der Jhr Eure Auswahl treffen fönnt; Samftag zu diefem jpeziellen Y 

Hier find hunderte von Winter-Ue- | Ein Tijh mit Winter-Ueberzie= | 
berziehern, die in einem Sabre gerade | bern für Männer und Sinaben — | ner u. Jünglinge, wir glauben, dak 
jo moderit find, twie fie Heute find. | ebenfo blauen reintvollenen Serge: | fie die beften $5.95 Werte in Chiz 
Wir wollen feine feinen Partien mit | Ungügen, in jeder Größe fir Män- | cago find. Einfache Farben und 
binübernehmen,. felbjt tvenn Deren | ner und Nünglinge. Die Ueberzie: | Plaids in grau, Maroon, Iohfarbig, 
Brei3 diejes Jahr $20 betragen jollte; | her find in verjchiedenen Facon 
deshalb mwäaht einen diejer eleganten | zugefehnitten, für jeden Mann pafz 


Meberzieher aus am | jend, utd die blauen 
o Sergeangzüge find 12.95 


Samstag, Ipegiell 
3 | wert, Auswahl zu ... 


Diejelben find in Norfolk = Facon 


en — Werte bis 5 05 
e 


zu $9.95 — herab- 
gejebt zu. nur 


Griparnifie von großem Intereffe an hochfeinen Ausitattungswaaren 
Union Suits fiir Männer, feine Dualitat wol- 
ene Miihungen, in Naturgrau, unbollitändige 
Bartien von unieren $2.50 und $3.00 
Suits, für Samj itag, per Suit 


jenjationelliten, die wir feit längerer Beit offerirt haben. 
Kojtenpreig der SHuhe - 
jtellen toir für morgen zum 
Hälfte der regulären PBreife zum Berlauf. 
Hocfeine jeidene Männer-Halstradhten, vifene 


| 6 wen Four-in-hand Facons, in Hübjchett “19e 


- reguläre $1.00 
ee 


I 
| 
| 


Saifon nicht meitergeführt tverden. 


Sauft zus 


~es 


| tortirten Muftern -— 
| | Berte, ‚du nur 


Halstrachten für Männer, alle asia unjere € ansebradgenen 
Partien von 29c u. Bde Qual., Hund Miter 
zur Auswahl, viele derielben mit Ie 
tendem Halsband, marfirt für mot: 

500; oder da3 Stüd zu nur .. 
Prännerhemden, weiche) 
u. gebigelte Yacons, leich 
befhmußt u. angebroc, 
Partien von unferengä 
und $1.50 Sorte 
nilmortýHemdet 
falls in diefer 
iie, um zu rg 

Weiche 
macht a 
ranti 


über den Hals bei 
fich liebtofend 
Xa, die tg 


A 
m ® 
Pferd? 
richt % 


und diefe Z 


A die feiniten Kleidungsjtüde jind in diefem VBerfanf — fait eintanfend waren reanlär zu $30 nnd viele zu $35 mar- 


Mindinaw-Webersieher i. Mün- } 


braun und andere Schattirungen— | 


Alle Größen in jeder 


$25 


Corduroy Gofen für Männer, Ioh- 
farbige, braune, graue und GGiefers 
| Farben, weiter Snitt und ftart ges 

macht mit Cuff VBottoms, eine Ouas 
| lität, fis die Ihe bedeutend mehr zu 
bezahlen erwarten twürbet; ebenio 
| jchwere reiniwollene Hofen für Eis- 

männer wmd blaue rém- 
| wollene Setge; alle Grö- 3. 
| Ben zum Berfauf zu ... 


Croke ns vou Kentwood Männerjduhen 


Aie niht weitergeführten Partien von $5, $5.50 und $6 Sorten gehen zum halben Preije. 

Hier ift ein anderer der aufergewähnlichen Sachen, durch welche wir berühmt geworden find—eine der 
Jedermann jpricht gegenwärtig über den hohen 
- fein Zweifel, die Schuhpreife jteigen beitändig mehr oder weniger — trobdem 
Verkauf unfere berühinten „Sentodod“ 
Alle unfere $5 
jind eingeichloffen, mo immer die Größen angebrocen find und die Moden für die fommende 


Echube zu genau ber 


.00, $5.50 und $6. 00 Partien 


a a . 
i ert 


cm 


1 
e 


| 


AIA a I 





fttome — .3¢ 


„Brancesca 
TET ghene ABufh Temple) — 
iger Ring.” 


$ F age-iteli-golman" i 


ta, — BurleMe 
» Yair. and 


Barmer.“ 


„Robinfost Erufoe fr.” 


Bicafeld 


Follies. 


„Ihe Reddler” 
„Abe Daughter of Mother 


is Vridal Night”, 
.— BRafbinaton Square Truppe. 
„ibe Boomerang.” 


Arten. 
Abend, 
Pp 
nima Vadmittags $ 
alattonaert 


— stonzert teden Nadı- 


„T1 -Rory Uve.— Seden Abend 
Anitrumental: 


und | 


To 
Bleine Unzeigen. 


m | 
Männer nud Sinaben. 


I Berlangt: 


ER sind 


s Werlangt: ranen nnd Måden 
55 Bort.) ) | Unaelgen unter biefer Rubrif 1 Gent bad Wort.) 


Euer Eintom- Läden und Babriten 


> erlangt Mäm 
(Anakgen unter diefer Ri 


Verlnngt: Verkäufer. Wo 
men bergrößern? Wir wünfen. auf vedte 
ner und Frauen, um fi als erfolgreihe Bet- 
Täufer und Berfäuferinnen ber: Grundeigentum 
ausanbilden, Wir baden eine Abenofhule an 
Montag und Mittwoch Übenben von 7 bi8 9 Nbr. 
€3 ift nicht nötig, dab Ahr, für den Anfang Eure 
volle Zeit unferer Organifation widmen, Ihr 
lönnt Geld während der freien Zeit berbienen, 


‚und wenn voll ausgebildet, Eure dolle Reit um 


| 
| 
| 


> 
I 


«ungeigen unter dtefer Rubrir 1 Eent das Wort ' i 


: erlangt: - IL bel- Finifber 

uß alle fchnelle 

den - sufammenpalien 

anae Jabr zu gutem Lohn. 

ten ciablirt. Louis 
fyivania. 

Samstaa, 

30 im Fort 


Dearborn 


Erfahrener 


beriteben, 
tettae Arbeit 
Geichäft 
5, aus 


Jii ti- 
fer tum ein Retail Möbellager zu übernehmen: 

Reparaturen 
ulm, © 


yar 
das 


feit 
Jot 


perfönlic 
‚arotichen 


Hotel 


Ebt 


midofr 


: Verkäufer für uniere Mä nner 


men- und 


Rinder Schubabteilungen; 


guter 


mb permanente Arbeit für diefenigen die 


“uten Relord maden. 

denten, 9. "Floor, 

W> Mariball 
(Retail,) 


Porter, s 
P. Ruppenheimer & Co., 
. Strafe und Weftern 


6 
~ 


‚Berlongt: Anftrumentent 
Ken Jnftrumenten 

Nehmt Etri 
Aland, 282 
Ae 


Rseftern Mr 
b - 

“erlangt: Gi 

u Bariend 

åter bevor 

serzuiprehen amiid EUS 
Samstag und Sonntag I 
dan Abe. 
T 
*Rerlan gt: 
"Afimois 
ĉRbone: 
tasc 
\Berlanat: 
2405 No 

o 
Merla 
gung 


ebicago. 


Berlangt: 
beit; gute 
vde kobamo! 

er! langt: 

Sneider 
auter Robn. 

Verlangt: 
ion, allein 

Adend 


u arbeiicı 


roft 


Jurnace, 
wen und fid 
die Pü ei, I 
aud) sr nehm: n. 
Nerla at 
North 
Srlar at 
Druderei 
roe Etr., £ 
Verlanat 
turarbeiten 
well, 
Verlangt: 
Ude. 


fer 
Let 


an 


tilmwauice 
Ein 


-Berlangpt: Bartender, 
ricten.. 1132 Weit 

Berlanat: 
Reftaurant, 


Yale 


Erfabrg 
98 ) 


Mut 


Saloon-Rorter. 


rió Ab 


Brotbäder 
<itbmweitleit 


wohnen 
Giart 


Avenue. 


PN 
n 
va 


Qom 
einen 
Su erfragen wegen fofors 
tiger "Anitellung in der Dffice des 


Fieldb& &o, 


Zuperintents 


in PYlpotbele. 


Uve., Ede 


412 


Porterarbeit 


Wadafh 


Bodyrfeparas 


tod 
fria 
ria 


5 


ber» 


| dag 


| Stellung fuhen: Männer n. Knaben 


| ferec Gefellfhait widmen. Sies ift eine Gelegen, 
beit ta& beit zahlende Gefhält şı erlernen, 

| das e8 gibt, undEuh permanent mii nns at ber- | 
binven. Die Schule ift frei. Regniftrirt beute oder | 

ı morııen, 8:30 bis 5 Abends, oder Dienstag 

und Mittwocd Abend 6:30 bis 9 br. Fred. 

S. Nartlett & Eo., Zimmer 31969 Welt 

Mafhington Etr. Fragt naw Mr, Gtitner oder 

Mr, Morgan. ja2,3,4,5,6,7 | 

en nn | 


insel 


Junge Damen, 
weldhe Beihäitigung inden. 


Operators verlangt. 


Das jchnelle Wadstum des Geihäjts | 
ı madıt die Anitellung einer größeren An: 


(A Anzeigen unter biefer Rubrif 1 ent das Wort.) 
Kellner in mittleren Nabren fucht 


'a> flint und ledia; Tann au Bar ten- 
Germania Place, 


I ment offerirt. 
t ftetige 

1824 Giring a 
- D 5 i Operators werden zur Rate von drei- 
a: Bartender, aud Lundman, maht ' gehn Cents (13c). die Stunde im erften 
ga gracbeit, fuht Etele. Dallmer, 504 Det Monat (während ber Lehrzeit) bezahlt, 
Tal | vierzehn Gents (4e) im zweiten und 
dritten Monat, fünfzehn Cents 


Mann 
Linbardt, 


isleißiger junger 
Ealoonporter, 


Lediger entier. prr t ieber 

$ Pe jefhäftia: mg. Tel.: 

— — | aufwärts 
To Habe in | gig Gents (24c) bie 

iiiI i BEN, welhe alg Operators 

Jahre alt, jucht etene, ferner ift auġergcwöinlide a iS 

Aal Gerbold pR o für Diejen gen vorhanden, welhe auffa'- 

"Iende Fähigkeiten aufweiien, 


Sefubt: unae, 
wo er ein Geihäft 
Brintina-Gefchäft. 
Fairfield ‚pe, Blond: 


16 
ener 


Rabensmwood 8909. 
dofr 


Ht: Nadr mittag oder $ Aben d Beidäftiaung 

dbweldher Art, am li ebft n in Saloon, Haus, 
l lig und erfabren. 

bdofr 


Anichlichend hieran wird an Lernende 
und SÜperator3 ohne jegliche 


i Kund fervirt. 
Gef: 


gute 


fut © e 
Abendpoft. 
dofrfa 


Feuernmann 
Adr.: U, 491, 


erfabren 


k nüchtern 
celung. 


Telephon: 


und 
Linco!n 
midofr 


beit3bedingungen, elegante Lund- und 
Auberäume, geitalten die Operators 
Seluht: Gnter Narı ne Stellung zu einer febr wünidhenswerten. 


d Sprachen, 
heut fei etigen 


Blag 


Jung: Damen über 16 abre alt, 
mögen in einer unferer vier Offizes o er 
im Zimmer i, ili N. Franklin Strafe 
boripreden. 


fucht 


pfehlun gen, 
3651 


Frauen nnd Müdchen 


Rerlanat: 5 
t diefer Rubrif 1 Cen: das 


gen unter Wort.) 


Chicago Telephone Go, 


Läden und Fabriken 


Pusmadherinnen, 
Trimmers, 
Mater 
Goppifts, 
Straw Operators 
Lange Saifon. 
Beite Arbeitsbedingungen. 
X isf & G D., 
Wabaih Ave. 


Staniwf 


Millinery Worfers, 
Trimmers 
Malers, 
Goppyiits, 
bei Wocenlohn oder Stüdarbeit. 
Ebenfalls erfahrener ‚nipeftor. 
Wir geben die längite Saifon und den 
beiten Lohn in der Stadt. 
Taghelle Arbeit3räume. 
Dir. Brydon, 
Chicago Mercantile Co, 
159 N. Mihigan Ave. 


N B 


u. 
99y N 


Be] 


djanimf 


Futtermacherinnen, „Bad“: 
Macderinnen, Taichen Macerinnen, 
Gdge-Stepperinnen, Bading Vets und 
Handnäherinnen an Männerweiten. - 
Gute Bezahlung, fetige Arbeit. 

B. Ruppenheimer 
Bloomingdale Noad und 
4, Floor, 


Verlangt: 


jan, iw 


Finifhers 
fteiige Mr 
Room 
midofr 


Srfabrene Tperators 
zitrts; quter £L 
Cohn, IE N. M 


& 6 v., | 
Lincoln Str, 


Verlangt: \ 


midofr 


~ Drapers und Op 
iliam Goldftein & Co., 
midofr 


Verlangt: Finifher 
) an Kleidern 2 
Milmauflee be. 


Hausarbeit 
Veltere Frau als 
wei alten Leuten. Eine, die ıt r 
Heim al boben Lohn fieht. 
frei 2 Greenview Mbe., 


Berlangt: Mädchen, Über 16 Rare alt. um 

 einzumiceln. Weine, leichte Mrbeit. Gitter 

und Netige Arbeit das ganze Jabr bin» 
Eofor: ne d); uftagen. American Soav 


tb ater Etr, gerade 


erlangt: 
1 auf gutes 
William Sorgens 
Vue Island, JII. 


dur Ý 


33 


frfa | 


Neftaurant, 


t;,Sute Rödhin für 
È auh baden, 


Slag; muğ 


‚zelepbon: 


| für 


zahl junger Tamen als Operators in den 
| Telephon-Erdjanges notwendig; dadurch | 
werden Gelegenheiten für fofortige An- | 
ftellung mit guter Ausiicht auf Avanze- | 
| alt, 
I8 bie 5; 


| pbon 


(15€) im! 
‚vierten, fünften und jechiten Monat uiw., | 
bis einjchliehlich vierundzwan-: | 
Stunde für Diejent= | 
verbleiben; | 


| beit. 4351 


Koiten | 


Die angenehme Ungebung, idenle Ar- 


| fein 


shälterin bei | 


Lund | 
2 311 
[ 


sn La 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort. rt.) 


Sausarbeit 


„eBrlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, 849 Montrofe Blvdb.,. Telephon: 
Edgewater 8429, ` 

Berlangt: Mädhen 
in Heiner { 


t allgemeine Hausarbeit 
3 Prairie Ube., 1. Apı 
rere! 6856. 
Verlangt: 
gereor beit; 
clephon: 


Erfahrenes Mädchen für allgemeine | 
Graceland 4533. 


.„Verlang Komvetentes 
leihte Hausarbeit; 
Sami!ie,. Referenzen, 5. 
| Biace. 

Verlangt: Mäde 
Kein Waien, 193 
'Bhone: Velmont 


deutfhes  Müddhen 
gutes Heim; 2 in der 
Wilhelm, 650 Arlington 

frjafon 


timbal Nove., 1, 
9) 


grau für 
Lohn; zu Haufe fia 
tria 


oder 

, guter 

fen..6659 Eo. Galfted Etr. 
Verlan 
bei 


18 Sabre 
Stunden 


Sunges Mädchen, 16 His 
leiter Hausarbeit zu beifen, 
Abends beinigeben; $4 die Woche. 
Schhnißer, 66 Glenwood Mbe., 2. Mpr., Tele 
Rogers Part 44112, 

Verlangt: Mädchen für 
710 Daldale Ave., 2, 

Verlangt: 
Reitaurant, 
Ude, 


Š 


Tei arbeit t 


loor. 


Haus 


Erfabrene 
Albert 


ne Rödin 
tung, 


Saloon 
Grove 


für 
3846 Gottage 


_ Verlangt: Mädhen oder Frau für allgemeine 

Hausarbeit im Noomingbonfe. Zubaufe fchlaien. 

Welby, 15 o. Laalle Etr. 

„~ Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 

Haus cbeit. Gute ‚Heim und Lohn. Zu erfra 

potbele, Irving Pari Boulevard 
friafon 


Verlan 


tocden 
ınd 


fir gewöhnliche 
Boulevard, 2, 


Haugar 
Apartment 
fria 


Verlangt: 
beit. 15 


Mädeben für 
39 ğı ıllerton Ave, 


ausar 
coln 407. 
friafon 


allgemeine 
Phone: Lın 
Berl angt: 


in Feiner 
Mobenue, 1. 


aligen meine Hait 
die Wod 


Mädchen für 
Familie, $8 
Apt. 


PATON 


Verlangt: Mädchen für allgemeine $ 
mus aut foden fünnen; drei in DeL 
gimmer ee Ron | 
Hafer, 617 Gary Place 
Klods fi 5 bon Grace 
lingtor n 4577. 

Dhen für 
1945 


f Hau 
lafen i 


älcheri 
BI ka 
Dri 
Verlangt. Ein Mädchen l 
auó etne Kellnerin, 231 orth Abe. 
beit. Mes, 
loor. 


fitr 
Robey 


Verlangt: Mädücu 
Bellmutb, 2148 X. 


Reri angt: Wafhfran. 4 


beim Rod 
Sonntagdarbeit. 


Verlangt: Frau 
room gu helfen. 
Van Vuren Str. 


um 
stetne 


Verlangt: Gefhirrwafd t 
dofr 
allgemeine 


Mi ädchen für 


Wells > ir. 


SELUDCNAT» 


erlangt: Erfabrenes M tä idcben für alle 
Haut arbeit, Sutes Heim, 3 Ermwakhiente. 
50. Bis Bhone Dalland 1191. 


Re 


Mädchen fitr allgemine 
Wafchen; Neferuzen. 6817 Ben 


Nerlanat: 
dofrfa 
erlangt: Etarfe8 Mädchen 


arbeit in Tleiner Ramtilei. 
Mbe., 1. Apartment. 


neine 
gn 
dofrfa 


fiir all 
£ Glid, & 
diana 


erlangt: Müdcben für allgemeine 


Hauzarbeit; 
Ködbin; 3 Ermwadiene, 9 


ont 
dofrfa 


Verl : Frau oder Mädchen für 
Guttman Millinery, 814 Milwaulce Mo 


_ Verlangt: Mädchen für al [gemein e Åi 
327 Calumet Mbe., 3. Apt. 


Baden 
Van 


m s 
Weft 


Köchin, die aut I r 
Reftaurant, 204 Pure 


tiw 


unnatiihem 
Straß 


Stellung fucdhen: % Fre anen n. Mädchen! 


Anzeigen unter diejer Rubri! t Een! das Wort.) 


"wünfct Tläke zum 
203 Bifhop Eir., i. 


g! 


Maäd 
wet 


rehendeé 
þe bei 
e 


guter Lohn. 3528 Janjfen Aoemue, | 


en für allgemine Hausarbeit, | 
Apartın. |: 


æ an M 


Fadjfgnlen und Unterricht 


(Anzelaen unter diefer Aubrif 14 Eıi8 dte Zeile.) 


Verlangt: Männer, um 
Elektrizität, 
Blumbing, Bridlabing, 
Beichnen, alle Urien 
Motion Bicture Overatin 
1? zu erlernen, r 
Ichrrell. Tags oder Abends; mäßige Vratfe; lethte 
| Mbalung. Zelepbonirt: Randolvh 2660 oder 
| fchreibt um freien Sutalog, Kommt und tebt bie 
ı Ehüler arbeiten, 
Coyne National Trade EhooT® 
62 €, Jllinois Etr., Chicago. 
1i 5datmt? 


tet. Groß 
und NRepariter. 
1917 veripridt das 
Tagllaffen $35, 


Neue Klaffen am 3. Januar ci 

Nachfrage nad Cbauffeuren 
fen in deutfch u. engalif®. 
rößte Selihäftsiahr zu werden. 

| Abendllaffen $25. Zeilzahlungen 
Morth Shore Automobil 


= hool, 
Sheffield Ave, Telephon © 


| 3551 raceland 760 
| 2imd®t 


Zufchnei 
Jtet für 


Lernt das feinite Gewerbe: Kleider 
den. Militonen ben Dolle werden 
d 3 KHlerder-Zufchneiden ausacgeben: groB: 
Vaice0e Aceites Rerfonal unte tet am Tage 
3. Epredit dor oder eibt: Maiter 
School Nm, 416, 118 N. Ca <a 

r 20de4lr 


De Kanne 
Straße 


Qerni 
Veginnt 
tor und uns 
d die beite ii 
fırttomobile 


str. 


Emergench 


t erteilt £ 
Leichte M 
Aben Spoft. 


narantirt. Adr td pe 
le eritflaffiac 

Guitarre andeolt 

Abende. Cori Etn 


Zu vermieten 


(Anzetaer unter Dieter Rubrif 14 Cts 


mieten: 6 Bimmer, 


en 6 
de. 


bermtet 
Southport 


immer 
Pad; 

bäude aufv 
fragen zonnte 
‚riitgfield ? 


nd 1 


Flat, £ 


Dbone: Gr 


midoit 


2., 3. nnd 4. Storwerf 

m ebände®, 223--225 
R. Waihington Str.. í ‚ hell und Inf- 
tig; Tampfheizung. Näheres im Ge- 
ihafltsirh“-r der „Abendpeit“, —225 
VR. Wafhington Str. 


Hu vermieten: 
de3 „Abendpoft‘ 


Pad 
lart ztr 
10de,F* 


elels 


Zimmer und 
| (Anzelaen unter biefer Rubrif 


mn 
Board. 
14 &t3 
mit oder 
lat 
itfafon 


Fu vermieten: Hübfche3 Zımmer, 


ohne Vad. 2015 baw? Etr., 2. 


r, $40; 
Miete $14 


Irtjaton 


bltrte t 
{ Gaffer 
c5 Slat. 
ermieten: 2 fauber 
Privatbad; 
Str. 


Frei 
tfamilie; 3 
f und 

Lincoln 


Hoban; 
Grace nahe de. 
ı Bier 
miter an eine 

rt, nabe SHarrilon 
Slournoh Etr. 


u vermieten: Warm 
i 'Perfoncn, iwari 
Coyne Abe, 2 


Lincoln Par 
50 die Pe 
loor. 


Helles, warmes Zimmer, nabe 
$2 wöchentl. für eine und $1. 
wei. 1746 Wells Etr., 3. 
Yillig Zim mer an einfade Fran oder 
Nachaufragen wilden 5—6 Mber 
Cleveland Mbe., ne abe North Ave., Y 


Vermiete 
Mädchen, 
162 2 
m ent, 

genehn Bimmer, 
nabe Eleftrifcher und Lincoln Part. 
Lincoln Ave. îrfafon 


Möplirte& Fri 
reinlichen Mann; 


Haule 


em 
Clbbourn 


Su bermicten: Gelleg, 
elepbon, Fia gute dei 
Diverfey Tariwad, 2. Klat 


oard fur 
Uve, 


Rinder, 


erinieten: Sauberes 
deutichen Herrn, 
n Barfivan. 


warn 


auch paffend 


yt. Selle 


Reitu 


taubere, 
Swal ter. 


warme 
W. Shi 
mi 
mer, Bad, Fur 
jete auch ein 
bon Lale V 


die Betie.) 


mma etnes 


tinder 


Wir lehren duch Draft! ife Arbeit | 


dte Beile) |Í 


orfon fü r 


| (Anacigen unter 


Gejhaftšgelegenheiten 
Anzeigen unter dieler Rubrit 14 Grs. dte ' Bette j 


eeaeee a a 


Möbel, ‚da sgeräte m |. m. 
Anzeigen unter dteft Rubrit 4 Gt. die Bette.) 


f Guter Rohofe 
fpottbillig. 


Rauft ein Roomirighaus von eine 
ES bringt ein ficheres Einfommen: 
Dandivung garantiert; 10 bis 75 
Inebänfer; Profit bis $250 
Tlähe zur Auswahl, 
rant3, Delitatefi 
Lange, 704 IL 


Deutihen! Zu 

ebrlihe Yes | ten und Rug; 
gimmer Noom» | - - — 
monatlid; 500! Dame muf 
„Auf Adzablung.: Reftaus | tanfen s 
en-Läden "ufm.: gebt erit au | ing 
Dearborn Etr oni nos. | T 


Heiaofen, 
1625 Yarrabee 


rästige Möbel 
200 Parlor. Çet 
Mugg $: 


eines 


lòt Bibi 


biniw? 


bon 5 gim 
Sictrola Ettjle 
2810 North Mbe 
tan, imi® 
jimmer 
er Pat- 
Set eftc.; 
i; Diamond 
$57 toftet 


Hu beri ke 
ftändige Etor 
Sort en bon 
wie $225: 


Sırtael 
sinri neue 

un 
laufe ein 


taufen 


‚der fepe 


Möbel ver- 
räģtige Fi- 
2- Milton 
für $115; 
Monate pes 
Redzie Mbe. 
tdofrfafoi mt 

, Simmern, 

k- n. Schlafs 
Velvet Ruas, 
Auch $490 
. $200 
nut 9 
i. FL 
3d4, Imt 


Breife 


Taf Imt 


up 


Frage: 


14 


Bierde uu? 


5ta 


dte Belle.) 


t% ein elne 
efte Ks 
top: 
Epempias 


inri ht na 


fe 


Klaff 


Drudereien! 
verfanfen: Eine Anzahl Käften, 
Köheres heim Seihaftsführer der 
223—225 W. Wafbingtow 
“2 


Bargains 

Ru 

billig. 

‚Ahendy oft“, 
Eirnüie. 


=) 


Kahmajsyınen, Bicycles u. fe w. 
Anzeigen unter dtefer Nubrif 14 €t3. die Betle.y 


ine, 50 Gts. wmödentlide Ude 
| $3 aufimts, 
Telephon: 
13daimt3 


[ÚĈÚÍÚÍMJMJJ JII ĦĄíãĀ3sssS“ 
AR und ) Serlante-Nugiiots: 
naeigen unter diefer Rubrif 14 Etd. die Betle.) 

nd He ibivaffer- t 
8 Nabel» 


und 
iren, Blant, 
eiferne Das 


yu verf 


erwenbolz 
9 


abgeliefert. 
Etr., ober 
I bes Güter 
2907*2 


Geld auf Möbel, Saläre u. f. m. 
(Anzeigen u tefer Rubel 14 &t3. bie Selle. y 


Geihäfteteilhaber 


(Anaciaen Ri i4 


nter dtefe 
ınter d 


ormang 


$20 $600 —— 


bis 
Seid, 


dinanzielles. 
14 ta 


~ 


bieler Rubrif Mir 


Biano 
unfere 
Für 
gür 
pur 
yur 
Größere 
Ihr 


leinen 
Mutor 
ganze 
a) 


auf Eure Möbel, 
Wagen 

tit wie folgt: 
$21.65 aurüt. 

50 zurüd, 
aurüd. 
aurüd 
au den obis 

in Tleınen 


Simme 


gen fönnt 
woche 

Koı 
oder 


Alle 


andolpb 3075 
ten jtriit dertraulid. 


Standard Credit Go. 
© 


Bian ner - HAYrİTOTİ 
Dearborn 


Privatgelder ani zweite Hnpotiet 
verleihen, auf verbeflertes 
tunt; leichte äu lungen, mäğige Mater. 

Biotfe, 227 R. Dearberu Str., Bim 
mer 1444. 110f*& 


yu 
Girundeigen 


tönn 


fġnell u lig belommen, 
wenn 


dem Bi Pag gebt. 


Paar Darlehen $10 6t3 $100 
Pupotdet Hiten den | m | cder 7 gt 


dem, was 


e3 
Ahr au 


Xhr 
yyri 


Wir verleiden 


ia hr fpart die Hälfte 
ndere bereciten. 


184 — 


bei Weitem die ältefte 
haft in Ebicago, 


Ol » N eltabie” 


Eiablirt 


Wir find tı 


und 


portri und 


bezla 
„ibe 


Chicago Hrtnage Qoa ın Company, 
at-Gebäube, 2, Floor, 


ey 


Bin 


DONE 


ı Gelihäf 


neiiter von Unier # und Geben i Motte 


laffen 


Wenn Ibr 


Mutual Security € o. 

į i43 Nord Tenrborn 
Gde Tearborn und N 

Telepho n: Central 54 

Deut ich aeiproden. 


(umne. Je 
Str ike 
c Inh, Straße, 


77m*2 


verleihen Geld auf Möbel und Löhne vom 
$5 zu $100. Schnell, verfchwiegen, felbit Jhre ets 
gene Familie ıucht eg nicht iu "wifien. 
utf gef 
em Landsmann Geren 
scai loan Co, 

o. ibland. nabe Milwaulee 


Wir 


Cather. 


ann, Gerr Peder, 
Halfted Etraße, 


oder 2116. 
15n0bZ* 


zeit! 
rtige 

5 $130 
neipro 
State 


21dezimtX 


- 4647 
Tel epbo 


> 5 a4 
nov” F Dar- 
beita 
ber 
a 


Yrivat:Bortie 


verleibt týr eigenes Geid au 
3 Frozemt 


Möbel und Rian Epredt vor 
oder fe zn 

Bimmer 605. 

ark*R 


Darleben auf Mubel 
Zahlungen, bertemmfih nri- 
300 ROO ~N. Elar? Sir Giupertor 209%. 
190f.3mt 


erabaeiekte Raten 
Mana Pethra 


sat Rm 


Nerztliches. 

naetoen nnter diefer Rurbrif 14 Er 
Anti Tuberfel Drops“ heilt Tuber» 
je in irgend einem Teil des Körpers. 
O Glnbourn: Are. Frei für Unbe- 
telte. 17nd,friafo* 


t. Hafenclev ate Str., 3. 44, St. 
—4. Bortrau peataliit, bebundelt 
eftranibeiten. 2748 coln five. 5 5 8. Ro 


dte Retle.) 


Albrechts y ithma Drops“, 
mittel. 1708 Cleveland Ave. 
5nd.fondite* 


ront früber Affiftem ò. Wiener Untver» 
Cpezialiit für Privat-Aranfbeiten. 1194 
nee Ave. Et.: 10—12 Mitt.. 5—8 AMbdS. 

1529*2 


Yeidyenbeilatter, 
artan unter dtefer Rubrit 14 ers Dte bie Reife.) 


Atem Casei and Undertaling Go. — — piai 
ibò. u. Randolph Sir. Tel.: Gentra! 368. 
er 13mairä 





Grundeigentum und Visa S 


Fnaetaen unter dieler Nubrif 14 E14 dte Seile.) 


Korbieite 
berlaufeit: 3 ftöd. nud Vajemnt, 
nae Center Sit, Gopbabn, Miete $720, 
ine damit zu räumen, für $5700. 
Brit, 
Micte $E40 


prid, | 
um | 


_sltöd, Cteinjront, 
Sodbahn - Station. 
$2700 Baar, 


naße Fullerton Mbe. 
Prei 3 $6700. 


3 ğlats, Dampibeizumg, 
ttucoln Parr, öftlid von ! 
bæt Diberfeh; mug verlaufen; 


Garage, nabe 
nördlich | 


mit 
PYroadival 
$13,000, 


Apve.-Hohbabnitation, Laren i; 
tür | 


in feinem Zuftand; 


Nabe Webiter 
nd 3 latë; $6500; 
33000. baart. 


$6000 


dojria 


Buß Ed: 
Eien 
Galien und 


ei Apartment Vri 

4 und 5 jimmer ; 

leidung und Böden, Tile in 

ezimmer. Gegend mit beihränften 

Straßen gevflaftert und bezablt, — 

500 Paaranzablımga, Reit nad Be: 

bme Nord» od: T Nordmweitfeite unie- 

 Hleincs Eige itum als 
sablung an. 9m. 3 
Ede Mdbifon Eir, 


itve 


Su verfaufen: Zmei gute 
rot, 4—4 Zimmer, Bad und 
R 5 $5500 $2000 Anaabi 
Nacine Menue. 

‚weifiöf. Frame 


zoutbvort 


ir $2000. 


Bargain! Au 
fiödiges Pridgebäude 
modern; binten aw 

i Miete | 


Regen Todesfalls 
itödfiges Gebäude, 
ein 6 Jimmer 
$1500, Cacar 


sertar uice 


Miete $32 
Abenue. 


3roet Htödiges 


iw | hels 


und 


jweiftödige& Vrid %yranie 
ien. Miete $516. Preis $4300 
Ruedel, 602 Xorth Abe 
nabe North 
2000 


Bargain 
Avenue, 2 ta Preis 
g1 250 für il, i p : Grosbh 510 

Clarf Sir janiw 


yut bertar $: 
lat Vri e für 
rdfelte vorgezogen, 5. ‘ 
Ztraße. 


modernem 
Cotta 
dimidofr 

Ba iar $15 

( an e auf 50 uý Y 

1 ò Linco > u, Irbing P 


efte rn Abe. 


sabr. # at 
Bm. Zeloat 
ion kr. 


Ein „Enar“ 
simmer, 
€ Pea: 

t Wo 
matlich 

Ede Addifon 


tr 


Mye 


SEPE 

nr Berfauien 

| ta Mbe, 
Ztall; $280( Ô. 


arober 


Pargain! Hei lat PBridgebäude, Sum ace, 

arage, feds Zimne in allerbeiter l 

reis $6500; $3000 Vaar, Yielt auf 9 

Y5 N. Lamıda! ° pe. Um weitere 

telephomtrt: Frar..in 796. osfb momifr* 
0 Fuh Toate d Mt 


(ddifon 


$150.00 Anaablung, 
‚810.00 men. und inten 
ı eine uetell* 5: Zimmer Cottage, neu 
ò modern, Ctóenho! i den und Rertlet 
tg eleftrifhes Vidt: fretBafement: 39 
t6 Qot. 
Buetell. 41041 Fullerton te. 
i 2701.*7 
Cüdieite 


verfaufen: Eine 7 


Zimrter 


Semenifloor in 
Hileb. ım-to-date 
ih tatbatlic et 


Vorftädte 


veiltöciges 


ilen bon Eludt: ve 
: Privar: a. von 7 Mc 
ds dus 200. 3. R 


sole, 172 


Berihiedenes 


ebaute tdeigentum 
der bi R clò und ba 
n 510 6i Irtforb Rida 


Dradjachen. 


tter dtefer Rubrif 14 13 


Billard und Bodet Side. 


aciaen nnter diefer Rubri! 14 Gts die Bette.) | 


gu verfaufen: Billard. zifche, volit ndia neu, | 
Sarom oder Rodet, mit bollftändi; Zubehör, 
$12:- achbraud Tife, zu bera sten Bret» 
fen; leichte i € eten Tifóe 
mit dem Bribil Ftaufpreia 
abausieben Stan rre nl etne 
Spealalität. Ihr 

.. 623—620 &. U Mabarb Ave. Sint? 
e S 


Gefunden nud Bopa 


(Anzeigen | unter diefer Rubril 14 E13. die Zeile, 
5. verlor, 
P ai Jb, 


Kanliehend veräffentlihen wir die Namen 
Deutfmer em Geiundkeits 
Meldung 


> U 
mudele YX 
tire), : 50 
Nue., Aurftt 


Nackte An 
i Etr, 


a6; 938 N, Laramte 
2750 N. 


3 Hemd 


Collender | 


Börfennofirungen. 


Chicago, den 5. Januar 1917. 
Sie nadhftebenden Kotirangen an der 


t’reidebörie, vom Beginn der Börien- | 
\ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer: | 
ben der „Abenbpoft“ täglich von der We» 
treit. matile -Kirma EB. Wagner 


G »., Suite 06, Continental & Commer- 
cial Van! Viha., neliefert: 
Qog Niedrig 11 Borm. E.hlukpr 
Weizen— Paen 
i „..$1.84% 
y 1.50% 


Bauors | \ 


14.50 
liefern €. 


at bi 14.65 
Unkerdem 
& GB. den 
sericht, jewie als hentine 
.nfirunaem: 


Weizen ihlo5 um 17% bis 31 |, 
niedriger, um- höher, 
um °4 niedriger ab. Die Breije fie 
len, weil die Fsriedensaussichten fidh 
gebejiert zu baben jcheinen, Mais 
itieg, weil eine jtarfe Nadfrage nad) 
Baarmais gemeldet 
dieier hodh im reife iteht. Noter 
Baarweizen it ebenfalls jehr begehrt 
und wurde heute gu $2 der Bıripel 
verfauit, 
Boiten 52.06 verfauft worden 
jein. An's Ausland. wurden 
rund 500,000 Buihels Weizen, 600,- 
000 Buijhels Mais und 
Safer verkauft. 


Produften-Bsrie. 

Wre viet dod umfommt! Zımmal 
auf dem Semüjemarft. Es ift 
nicht anders möglich, it aber 
ihade. Häuftges Santiren und lan 
ges Umberliegen befördert die Jaul 
nih, und die 
nicht mehr 
tann es 


Mais 


verfauft werden. Man 
jelbit zu Sanje erfahren, 
wenn man em Fák Acpfel gekauft 
bat; und alle dieje Verluite für be 
sablte tiften ausgeglichen 
iverden. 

Seute e twwieder ein Tag mit un 
beränder Breifen: nur die gerin 
geren Untterjorten iind cin wenig 
im Preig gejunfen, danf großer Vor- 
räte und eines ruhigen, langiamen 
Mar fies 


Wa 
2saare 


Sie folgenden Preije gelten für “en 
Sroßhontel. Beim Cinfan? Heinerer 
Duentitäten “ind die Vreife etwas höher. 


ür Bäder und Zuderbäder. 
(Rotirunaen und Pericht don MW. S. Jabi Eo., 
13 ed Franklin 
Kaldo ... 


Ü 


Grade 
Rreife fte 
MüDdDIWAGI 


orräte an 


ringer X8 
em Wiatertal. 


Arabtiher....cr. er... 
acantb 

Ice 

Der 


Wolkireiprodutte. 


Butter. 


Käfe. 


der arent me: 


von 


rocer3 3 


E 


bon 


ı Nördl, 


! Srangen. faliı. tate RPEREHBR, 


| (Tie folgenden V 


N, Wagner 
folgenden Situations” | 
Shlune| 


Safer | 
wird, troßden | 
| Rraus 


in New Norf foll fogar ein 
heute | 


500,000 Bu: |9 


ja | 7 
Doch | 7 


Waare fann und darf! 


láteð”, bag ina.. 
ee et, das Ay 
Schenfel, das Bund.. 
Eped, das Piumd. 
Echinfen, das Rund 


Orojdndente 
Kleinere esses. .., 0.08 


sei en. 
u; . 0.7: 
weiße Sada, “Dugend... 2, 


Südfrüdte, 


(Nosirungen goe Ul, Biron & Ev.. 
Cvuth Maier Strřake.) 


Dngend 


Nadels, die Kiite.. . 2.00 
b S 


šlorida, die file. 


Kite... 
Sorten fitte.. 


Grail.. 


A iltfornia 
tnacre 
awoii, 


srecen, 


Srifehes Semüje. 


, 
Rronsbeerc 4, | 
I 


etfe geiten nur beim win | 


| Eudapn & 


4dart, SÉ. a 


W. balv, 


Asentpof, Eau) Green ben 5. Jannar 1917. 
OOM. VNE STEE EEE, $ 


AR 

141%: 
su 

128 


99 


Omp... 2 tHi4 112 
Commontw. Edifon „236 - 142 141 
de Rigbis 03: £ 3 
Tiamond Mato er 128 
Deere Co., beborz.,, $ 
& Warr.. 
Wartmann Corp.. s... 
slinsis Nri ....... 
Yindfad Light .......3 
Montg. Ward, beb... 
Nattonaf Karboı ... 
No, Amer: Bulp.....15 
„lt u... 


pift & Ermp... 


i Union Carbide 


United Rapertoard À 
do., Dbeboranmt ..... Ö 
bev 50 


$ 1,000 Bootb Sirh. Deb 
s 103, ŝi Nt 


000 6 


el ; 
Um. Sta. 4! 
G@difon 1ft i 2% 1 
Elep, Gold 4 
58 


sh 
1 ‘000 e bie. 
30,000 Com. -4 
keit, 60,8 
$ I 96 
101° 
102 


s Service 
& Eonty. 

Billon & Co. 

Die nachftehenden Rotirungen der 
heutigen New Porter Börfe in dem: 


|iwichtigften Aktien find um 1 Uhr 30, 


I 


| 


| lern befannt gegeben wor ben: 


p “ Yontlian 
Kopflalat, X 
do., 
d., 
de. 
DV, 


—0.30 
0.25 
0.14 

10.00 

— 3.50 
1.50 
0.40 

—1.75 
1,00 
1.00 


btefiger Ki 
Blattfalat .. orcs 
KRobtiproffen, das 
do., Craig ; 
ruut, bieliges 
fobi, tleines 
Į&ürbijj c, Burdel 
1 


Reiter, Ni torid a, 
DV, Hamper 

Pilze in refe ta, 
dO., xili d 


ouiitana, 
einbeimife be fleine Qi 


bei 


gen einen etwas größeren Umfang an. 


2.00 
0,50 
-5,00 


i na New Porter 


| auŝgefprohen fefter Tendenz ein 
| die meifien Anfangsturfe maren big zu 
amei Buntten höher, als die gejtrigen | 
'Schlußpreile. Das Geihhäft entmidelte | 
i fiģġ aber nicht jehr lebhaft und erft in, 
| der legten Stunde nahmen die Umfäte | 
langfam fteigender Tendenz und‘ 


Zeit alfo 2 Uhr 30 
Minuten bei den hiefigen Altienmaf= 


79 
106% 

Bl, 
. 60 


: 510 


| i alle Deine 
>: alle Briefe für Dich fhreiben. — 


'nod? 


08, 110%, 
1014 1001% 
555% 54A 


friih mit 
und 


Die Vörfe febte heute 


nur Heinen unmelentlihen Rüdjchlä- 


Bie Belafungsprobe. 


Ron Arthur Holiticher (Münken). 

Drüben, an dem bewalbeten Ufer, 
in einer Allee ver Anlagen, die fiğ 
zioifchen dem Fluß und der Vorjtabt 


i weithin dehnen, warteten bie fchiveren, 


| ftampfenden Yocomotiven 


Süßfartoffeln. 
DaB BOB. .oon0nccrs sse S 
‚ ANVET 
Samper 


ae, Mehl uud Hen. 


(Baàryrcife.) 


D \linoi å, 


t: interwelir R 


| fpannt, wie ein filberner Strahl 
i bem MWafler jchmebte. 


und jtießen 
ihre gewaltigen Raucymoiten hoc) über 
die Kronen der Platanen in die Ruft 
hinauf. Ueber die Brüde lief ein 
Mann, von den neugierigen Bliden der 
Menge an beiden lifern gefolgt, ftieg 
dort, wo die beiden in feinemSchivunge 


i weit außholenden Bogen fich im flan- 
i fen, tief in die Fluth tauhenden Mit- 


telpfeiler beriihren, 
Vriiftung und madte fih um den dün- 
nen Draht zu fhaffen, der in fpigem 
Winkel zwifhen Brüde und Ufer ge- 
über 
Bald darauf | 


behutfam iiber die 


u ein Pfiff zu Hören, aus einer fleiz 


DD... 
dO.. 
gelb 
DO... 
DO 
00.. D y A 
2 ee sda 0.911, 
, weth.. 0.97 
D 0.06%, 
0.943 


5 
0,95 


7 [henten Kies z 


ten ifolirten Gruppe am Ufer flatterte 
ei rothes Fähren auf und feuchenn, 
mit betäubentem Poltern Zus 
Ichiveren Locomotiven üß 
Brücdy 

Aus einer Gajje 
Mann und ein j 
den Prag 09% 
einen Aug 
der Bri 
fam 


; v 
. -638,000 4 


rung 
Weizen... 28,000; -210 
Galer— 

Dir. Ri aa ee 

Nr, 4, VENT 

Ztandard“ 
Gerite— 


Screemings‘ 
Konsen- 


Men — (Rrübiabreng 
Standard“, dag 
satent, DO. 

2 aigbte, 
‚ara, Do 
tig 
batent 
Ztrai 
Nog 
Alci 


9 


` than 1 fein! 


ed eine 


nd wm rn 


„Rind, fie kelügen fie niht, fepri- 
fen fie.nur?” 

„Rein, fie lügen fie an. Aber hör 
mal, neulich war Befuch bei ter Tante, 


der Befuch hat erzählt, dag man drii- 


ben fhon für jechzigtaufend eine Billa 
haben tann. Und dent Dir, alle 
Heine Gärten, und ed gibt melde, bie 
haben auch Gemüfegärten mit einen 
Slashäufern für Orangen, und alle 
haben Dampfheizung und Elektrifches, 
und offene Beranden haben fie audı — 
lag’, ift da3 fehr fehwer zu verdienen, 
lehzigtaufend?“ 

„sa, das ift Tehr fehmer, Luife.“ 

„Der Gerhart Hauptmann fol ein 
Millionär fein, und dber Sudermann 
bat noch mehr Geld, Hab 


Du follft e8 fo bequem aben! Ach 
veripreche ed Dir, wirklich!“ 
„Damit wird’ noh lange niht ge- 


pu 


„Dann baft Du einmal gei jagat, dak 
Barbarei ift, ander3wo effen zu 
müflen, ald wo man wohnt; dag wirft 


Du auch nicht müffen. — Und in zwei, 


` rei Wochen bin ich fo weit, daß man 
i meine Schrift 


nicht von der Deinen 
mird unterfcheiden tónnen, dann copire 
Manufcripte und fann 
a, 


was mwünjdt denn 


au 


der gnädige Herr 


Sie waren ziemli” meit von der 
Brüde fortgefommen, hatten die Häus 
fer fon im Rüden und gingen jekt 
ben jchmalen Pfad längs der Ufer- 
böfhung Hin, zur linten Hand dag 
tahle, Tier endloje Feld, auf dem in 
der Ferne Tpärlich verftreute Fabritz- 


haben | 


ich gehört. | 
* Mas die tönnen, fannit Du auh. ch 
~ i mwil fo ruhig fein, wenn Du arbeiteft. | 


SIEIS 


Hofe und Anmefen zu jehen waren, hier ı 


und dort ein verfümmerter Baum, 
niedriges Gejträud, über all dem 
gleihmäßig gleichgültig und Taftend 
der trübe Herbithimmel big an ben 
Horizont. Und plößlich ließ der junge 
Mann des Mädchens Arm mit brüsfer 


i Bewegung fahren, Hob das Kinn, als 
i gälte 


ed, einem fernen Punit im 
Lande Scharf im Auge zu behalten und 
begann dann zu |prechen, nicht Teile 
und nicht laut, wie’8 feine Art mwar, 
und ohne feine Begleiterin meiter zu 


beachten, die an feiner Seite mit den | 


hoben Stödeln ihrer Kleinen Ballfchube 
mühfam über jedes Steinchen des 
Ichlechtentiesmead vormwärtsbalancitte. 

„sch wünfche — nody Einiges, ja. 
Und e& wird recht qut fein, wenn Dwg 
beizeiten zu hören befommft — mas ich 
wiinfde. Denn e3 handelt jih nicht 
darum, zu Haufe 3u effen, merte 
Dir’8, fondern darum, daß e3 oft 
nicht3 zu effen geben wird, meder da- 
heim, noch anderöwo. Und e3 Han- 
delt fih aub nicht darum, bah Du 
Deine Schrift zwingjt, der meinen zu 
gleichen, denn e3 werden Tage tommen 


i — Tage und Stunden und Gefunden 
| — nun, 


ın denen follft Du ja fünflig 
Dein Theil betommen.“ ; 

„D, Du wirft [hon fehen, mie tapfer 
ich fein fann! Und ich fann ja au® 
arbeiten!” 


„Mit Deiner Arbeit mwi 


ee 


í 


=U9r= 


A Store fò 


SIZIGIO Orao 


sarben sind 
blau, bellblau, 
wd DID 
jelben find 
Gropen 


Ərə 


in 


-~<a 
— 


era i 
— 4% 


Dritter 
Wir Haben jvehen eine jehr große 
dA 
in hoher 
lor Krempen, 
Turbans, 
braun, jmaragdgrüm und Burgundy. 


a 
zaas 


Sen 


kende 


HZSESHSZHZ 


N 


„Mit ihr — warft Du doch nicht ver- | 


heirathet!” 

„Berheirathet. Was für ein Wort 
da3 ift. Glaubft Du, ich würbe mich 
mit Dir „perheirathen“, 
ih... 

„Nein! 
gü ige!“ 

„Bilde Dir nur nichts ein, 
Maden!” 

„Nein, nein, nein, 
Lüge, eine Lüge!” 

„Die Wahrheit hat angefangen. 
Einen Tag zu früh, ja. Aber dag ift 
auch Allee. Sorge nicht, e3 erben 
twelche nachfolgen. Ein langes Leben 
peitfcht fie almälig heraus.” 

„sch will treu bei Dir bleiben, Herr- 
mann, trog Allem, trog Allem!“ 

„Und was dann, wenn einmal der 
Augenblid tommen mird. j RE 
108 


O, nein, nein! Das ift eine 


fleine3 
eine 


dad var 


Roje. 


su haben. 


strone, 


Dieje Satinhüte find 
und gerade jekt auberft beliebt, 
wir fonnen Euch einen gang auberge- 
wöhnlichen Wert zufichern zu 98e. 


wenn — wenn | 


| Countyzwinger3 unsicher 


LLM 


r Eveny 
State pe Washington 


xsapanefüiche | 


Direft von Japan 


timonos, 


Dritter Floor 


Wajhbare Baunıwoll Crepe Kintonos, f 
beächtig betict in weiß, Schärpe mit Frame“ 
jind von umg aug Japan importirt. — Ben 
lau. idelfarbig, 

roja 


Copenhagen, 
„A G Ao 
VIe 2 

allen | 3A mo 
Bu N + 4 


Jeue Satin Hüte 
OBc 


Floor 


ichoner Satinhüte erhalten, 
Miuihroom und Sai 
jowie fejche enganjchlie- 
in weit, jchwarz, 


jehr modern 
und 


An der Arbeit. 


Di 
I 


ie Grandjurg mit Unterfuhung von 
Krafiwagendiebftählen beichäftigt. 

Die Großgefhmorenen bernahmen 
heute die Polizeifergeanten Bartholes 
mew Finn bon der Chicago Upenue= 
ap yrant Troy von der Desplai- 
e3 Str.-MWache und Peter Broton und 
Gerard Brennen vom Detektivebüro. 
Diele Vernehmungen bezogen fih, wie 
berlautete, auf da3 ungefehliche Trei- 
ben geiwviffer Bürgfchaftshaie, die die 
PVolizeiwahen und PBorhallen des 
maden und 
abhnungslofen Verwandten Verhafteter 
oder folken felbft auf unrechtmäßige 
Weife das Geld aus den Zafchen 
ziehen. Bundesrichter Landis hat'zu 
| biefer Unterfuchung die erite Arre- 
ousg inecsinsu Gericht gegeben. Sn 
Judung bie als 
Sergeanten 
astiniggelt 








STATE MADISON “== DEARBORN 


Ora t n Florida Apfelfinch „Balls of Juice” — 
t ge dünnichalig und füg — gute Größe (nur 
Dugend an einen Hunden verabfolgt) jpeziell dag Dugend 


Mintersileberzieher für Männer zn 37.25 


Neberzicher für Männer, volle. Länge, mit Convertible Kragen, aus reinwollenen 


fhiweren Overcoatings gemacht, ebenjo jchiwarze Mel 
e Uebergieher mit Sammet - Kragen — mit Serge 

gefüttert, viele mit Satin = re - Grö: 

hen 83 bis 40, jedoch nicht in all 

gacons, Werte bis gu $11.50 — 

Samstag zu 


Schwere wollene Madinamws 
Shawflfragen u. Bürtel rund herum, in grauen 


für Männer — 


und Maroon Karrirungen und PBlaids, Größen 


36 bis 46, gewöhnlich $6.00, $4 67 
G 


morgen zu nur 
Neberzicher für Knaben "Facon big an den Hals guau- 
fnöpfen, mit Rinch- oder Gürtel-Rüden, aus Chindhil- 


fa, Meltons und fancy Tweeds ge 8 ) 63 


macht, Größe 

Werte bis $4.00; 3 
Kiniderboder- 
Nnaben; nur 


Knaben 
in mausfarbia 


Gorduron 
ı Hofen fi 


Anzüge — mit 
wei Paar Peg Sinider: 
boder Gofen, aug fwe 
ren grauen gemiichten | 
Gajfime gemadt, Grö X und € 

Ben 6 16 Jahre Größen 6 16 Rab» 


$4.00 J ren jpeziell zu "STe 


ent | nur 


& nappen gemacht 


Muitern — mit innerem 
Auswahl zu nur 


Schulmädchen: Spats, 


` Schulfleider für Mädcher, eine a 
vielen acon, wie illuftrii 
Gemadt aus "Gerges, Cardu 
mit weien Kragen u. Cuf 
„biped“ mit abitechenden 9 
gefältelte oder „gored“ 

Größen 6 bi 14 abre, je 

nicht in allen Facons zu baben. 

Werte rangiren bis zu $4.00 


fpeziell in Diejem $2. 55 


Verlauf gu ı 
Warme Müd n-Goats, nur ein 
it Semacdt aus 


wie bier 
Ribelines, G . Mifchungen, 
die beliebten i Halbaürtel 
u. „flared“ Modelle. Xn Braun, 
h Navy, Grau u. Mifhungen. in 
Größen 6—14 Xahren. Urfprüng- 
ic ui 05 5 6 3 find 


in einer Auswahl von eleganten 
Obren-Bändern — jpegiell die 


“rn 


STS 


fehr ihymadhaft, 


Sc 


Winter-Müben für Sinaben, ans Worjteds und Flanellen 


Abendpoft, Eyicago, ä 
«fen mit ber Weifung, den ı Seitperfuft 


m. 


2600 Milmaufee Aoe., büßte feine Qi- 
zend ein. Poliziften hatten am 19. No- 
|bember im Seller einen Kellner mit‘ 
‚einer Anzahl Getränte, fertig zum 
Auftragen, gefunden. Sie nahmen bie 
| Getränte an fi und ftellten fie auf! 
lein nabeftehendes Fah, mährend fie! 
ina% weiterem 
|fuhten. Mdolph Cohen, der Bruder des 


IBefigers, ftieß fie vom: Fah und zer | 
‚ftörte auf diefe Weife das Belaftung?- 
blir brummte, 


material. Stadtrichter 
ihm dafür eine Strafe auf, und der 
Manor miderrief die Schantlizens fei- 
ned Bruders. 

Senfationelle Anflagen. 

Senfationelle Klagen, die geitern im 
ftabträtlihen Lizendausfhußp gegen 
den angeblichen Ring von Scleppern, 
bie an biefigen Bahnhöfen ihrem Ge- 
mwerbe nachgehen, erhoben worden find, 
find der Staatdanmwaltfhaft zur Un: 
terfuchung übermittelt morden. Die 
Anklagen find, daß ein Fonds bon 
$9000 aufgebracht worden ift, elf Al- 
dermen zugunften der Schlepper zu þe- 
einfluffen, und daß der Ring einen 
Teil feiner Einnahmen an Polizijten 
bezahlt hat, damit fie die Schlepper 
ungefhhoren laffen. Mid. Toman und 
Ald. Boroler brachten die Antlagen in 
der Sigung bes Lizendausfchuffes zur 
Sprade. Ald. Toman erklärte, der 
Angeftelte einer Bahn habe ihm am 
Samftaq mitaeteilt, dag Haupt bes 
Rinas habe die Schlepper am Bahn- 
hof feiner Bahn benachrichtigt, daß der 
Lizenausfchuß beeinflußt worden fei, 
und die Schlepper und die Laden- 
befiter, für die fie arbeiteten, hätten je 
$100 3u einem Fonda von $9000 bei- 
qefteuert, womit elf Aldermen beito- 
hen morden feien. AD. Toman er- 
flärte, er hahe mit Mitgliedern des 
Ausfchuffes NRiidfprahe genommen, 
doch fei feinem der Mitalicher ein An- 
aebot aemacht morden. Seiner Anficht 
nach) habe Jemand den Fonds in feine 
eigene ITafche gejtedt. 

Bon anderer Seite verlautete, daf 
der Staatdanmaltfhaft Mitteilung 
bon regelmäßigen möchentlichen Zah: 
[ungen an Poliziften gemat worden 
feien.. Der Lizensausfhuß miberrief 
‚die Orbinanz, melde bie Schlepper 
lizenfirt. Für Widerruf der Maßregel 
und Befeitiqung der Schlepper erflär- 
ten fih bie Vertreter 
Bahnen. 

2affen Gaspreisordinanz entwerfen. 

Der ftadträtliche Ausichuh für Ga3, 
Del und eleftrifched Licht ordnete ge- 
‚stern den Entwurf einer Orbinanz an, 
melche der Gasgefellfhaft das Recht 
gibt, Kohlengas zu verkaufen, wenn fie 


'ihre Raten gemäß den Empfehlungen | 


‚de3 Sacverftändigen des Ausfchuffes 


IE. W. Vemis ermäßigt. Profeffor Bes 
Imi3 und Anmwalt Richbera wurden anz |; 


gemwiefen, eine Orbinanz zu entwerfen, 
Imelche die Beibehaltung der jebigen 
(Raten und Leuchtkraft Yorfieht, e3 fei 


denn, die Gefellfhaft mole von dem | 


Recht, Kohlenaas unter der genannten 


Being zu verkaufen, Gebrauğ 
A Manlfn Ji p 


Belaftungsmaterial | 


perfhiedener | 


= 


‚zu berechnen and ben Angeklagten mie: 
der in fein Amt einzufegen. PVolizeichef 
Healey ift fich nicht ganz tlar, ob er 
Kapitän Smith fein Gehalt für die 
drei Monate, während der er fujpen- 
dirt mar, bezahlen fol. 
a aa 
Aus alten Papieren. 


Der Anteil eines bverftorbenen Detroiter Bin 
gers an Der beutichen Rebolution. 

Unter alten Manuftripten des ver- 
| ftorbenen Dr. Hermann Kiefer von 
| Detroit, mit deren Weberfegung und 
Herausgabe Profeffor Dr. W. W. 
|Tflorer von der Univerfität von Midi- 
gan beauftragt ift, hat man vor Kur: 
zem ein paar intereffante Briefe ge- 
funden, die der Dichter und Kunit- 
biftoriter und WRevolutionär Yoyann 
Gottfried Kintel gefchrieben hat und 
bie fi auf Kintels_Amerikareije im 
Jahre 1851 und den Traum jener al: 
ten Revolutionäre von einer deuifch.n 
Republit beziehen, die mit Hilfe der 
Deutfchen in Amerika errichtet werden 
follte. Wie man den vergildte Briefen 
entnehmen tann, wurde Dr. Hermann 
Kiefer im Jahre 1848 in dag Trium- 
birat gewählt, dag die Fäden der Re- 
bolution in der Hand halten jollte. 
Aus diefem Grunde ging er, um fiğ 
der drohenden Strafe zu entziehen, im 
Sabre 1849 in die Verbannung. Er 
ftam na% Amerika, jiedelte jich in De- 
troit an und verbrachte dort den Reit 
feines Lebend. Dah er dem Vater: 
lande infolge feiner revolutionir.n 
Umtriebe den Rüden tehren mußte, 
war allgemein befannt; aber die Tat- 
fache, dah er im Alter von 23 Jahren 
einer der drei Männer gewefen ift, 
welche die revolutionäre Bewegung lei- 
teten, hat man erft dur die Ent: 
bedung diejer Briefe erfahren. 

Dieje Briefe bemweifen, daß Kintel, 
nachdem die Revolution im militäri- 
Shen Sinne fehlgefhlagen war, e8 un- 
ternahm, eine Organijation zur Er: 
richtung einer NRepublit in Deutjch- 
land zu gründen, und daß er in diefer 
Richtung mit Koffuth, dem Führer des 
ungarifhen Aufftande® von 1848, 
und mit Mazzini, dem italienifchen 
Patrioten und Revoluftioniften, Grün- 
der der ‚Geheimgefellf Ihaft „Das junge 
Stalien“, und im Jahre 1849 Mit- 
glied bes Iriumbirats ber furzlebigen 
Republit Rom, zufammenmirtte. Um 
feinen Plan zu fördern, fam Profefjor 
ıKinkel im Jahre 1851 nach Amerifa, 
ımohin mindejtens 80,000 freiheitlie- 
bende Deutfche ausgewandert maren. 
Er unternahm ausgedehnte Reifen im 
mittleren Weften und ven nördlichen 
Staaten, und gründete überall revo- 
lutionäre Gefellfchaften. Nah Grün- 
dung bdiejer Gejellichaften reijte er nach 
London, und überließ Dr. Hillgartner 
in New Yort, A. Baurer in Cincin- 
nati und Dr. Herman Kiefer in De- 


troit die Fortführung feines Wertes in | 


den Ber. Staaten. 

Unter ben Papieren find Schreiben 
der Herren Dr. Hillgariner und Bau- 
‚ter, in melden fie die Refultate ihrer 

berichten, und auch Briefe 


afel und Auguft Wilifch, 
ber Freund von Karl 


wicht vergebens.” | 


ein Vortrag 


plage für, 
diente, 


0) uf: 


ven d. Jannar 1917. 


mn 


Office -Snyplies 


Stens; 
| Setter ği its— 


200 Eeiten Blant Biher, Dud Çin- | E 
band, gute Qual. Papier, Day, Gaib, | 


D. E. & S. E. Ledger, Record 29c | ni Jen lattirte 


Xcedereden, fveziell 


und yournalat, A 2 
300 Seiten, wie obiges, zu . 


Qualität; 5 Pfund an jeden 
Kunden; das fund zu 


Toilette: 
Bedarf 


In beiden Läden. 
sr Seife 

— etüde 

nr 10c 
Handtwith Hand 


en fer 63€ 


" Baönbeiten. XA- 
brilanten » Mufter, 


wert bi3 zu 19e 


25c, au. 


15 de Belle 10c 


In beiden 


Í {1 


Doppelt. 


Milwaukee Ave. at 


Unjere Hargai i 


Räden. 


Goodyear Welt Damenjhuhe, in mat- 
tem Kid und Calf und Patent Colt und 
lohbfarb. Ruffian Calf, tommen in Schnür- 
und Knöpf-Facons, einige hoher Schnitt; 
Ichwere und leichte Sohlen, 


der:Top8, diefe Partie be 

A Seconds, doh die Fehler 
à fehr leichte; alle Größen, 
$4UV Werte, Paar zu. 


Mädrenichube, aus fvlidem Qe- 


der Qemadt 
snöpfen 

teile, aus 
ober matten 


$2.00 Werte, 


In Feiden 


Fr .. 

Für Damen iu 
150 Stüde ffoy 
| reinfeid. Band, 6 
| 30ll., alle neuen 


Piujter— - 25e 


Yard zu. 
Leder Damen- 
und 


| Handtafchen 


Crepe Georgette | 
Damenfragen, bez 
pe und gefäumt, 


50 wert, 98e 


Stid 

Schleier f. Da 
men — 1% 923. 
lang iveziell | | Bad Strap Börfen, 


m... OOC] eke... 79€ 


Snarflehten — erite Dual. ech» 
te3 Menjchenhaar, natürl, gewellt, 
8 jeparate Stränge für jederslechte, 
24 Zoll lang, 2% Unzen jdwer — 


Ä alle Scattirungen, ausge: ‚2. 89; 


$ nommen grau, jpe3. zu. 


Diele 
Mäntel 
zu 

$15 


In beiden Räven. 


50 e 


100 feidene Kleider, 400 Män- 


tel fiir 


Ipeziell zu 





| Qualität e Iģġä t3louderte 
Typewriter Bapier, 81 xii, u | uU Ian € im 


"pie Ind vebnndene 
15e Pal 


uh 
Batent Volt, 


Cabinet Wanduhren a 
E 


a 


nn nn 


ei Te ee 





In beiden Läden. 


sh, yts 


garıon-Etui, 

zu $1:50, mit jeber | 

$1.15 er. bon 25 Qa 

Duliefta 10c 

Bigarren zu $1. 25 
-Ciub Größe, 5 


stifte von $ 50 
DO AU „.. 1. 
Franftin Ginb Donie | 

Sigaren, $2.23 stite $ 

ctor XX weite Move Honverte, feine f yon $1. 75! 


ED Yonunad 10c reine, 
Gavana Zigarren 0 
rier, Größe BE xIi1 Ktifte 


Spalten Linien, fveziell zu. Böschees U 50 au 


aa Zt my: 


a T EEO A L T. 
Rıymoutb Files zu .. 
Gagle Files zu 
eo Files 


P. Bolt Vinu a Nr. 135 
Vinders j 


de ei Läden, 


Paulina Str. Lincoln-School and Ashla ind 
n Ehuhen können nicht ührrtroifen werden 


Goodyear Welt Münnerfchuhe, in 
lohfarb. Ruffian Calf u. matten Galf, 
alles neue Facong zum Schnüren und 


Knöpfen, $4.00 Werte — $2, 49 


Tud- oder’ Le- | fpeziell das Paar zu .. 
Ganzlederne Knaben- Schuhe —zum 


itteht aus Fabril | 
CSchnüren und Sinöpfen, Batent Colt 


find 1 98 
à oder mattes Calf, ale Grö- $i. Á 
49 


O Werte, Baar. 
zE nderichuhe, zum Schnür en und 
Nnöpfen, Nid od. Patent Colt, find bei 
Hand gewendet und haben Spri Iing= lb: 


jäße, alle Größen bis 8 79 
C 


$1.19 Werte, das Vaar zu .. 


sunt ze 


Pit ODOT 
und =D 


In beiten Läden. 

Old Cat oder Mahagoni Finifhed 
Boll 
Tage 
Halbe u. 
Stunde jchla 
gend, gavantirtes 
Werk, zuverläffiger 
Beithalter,- zu 


2.0 |; 


BE Der lebte Tage unieres 


Sehäuje, 24 
b9, mit 8 
Gcechivert, 
Jange 


C hwarze 

ie Sinderjtriumpfe, 6% 
waue Ferien u. Beben, Gr. 

Fein gerippte Gaihmere nahtiofe Ba- 
bie: 3-Strümpfe, Ichivarz u. meiß, 

Rehe, Gr. 


j farb. Ferje u. 


5c Zigarren, 


Strümpfe 


Chwarze nahtl. Cafh- 
mere 
dopp. graue = 
jen u.gehen, 


Gute Zigarren m Mete | 


Frei- Ein Leder şt- | 
wert bis, 


Ave, Baden. 

D&D Hand mave 

Riiie v e hs 
iite von 

O in $1.25 
Crmo wer Tom 

Meene Zigarren, Nifte 

| Tabal - 


$1.75 


zu y 8, Wau d 

abat mit jeden 

nem fir.. 39C 
Alte v "Fadıte Ta- 

bal 

für 


Trogen 
In beiden Läden. 
9 er Getreide. Ni- 


` 50c Bromo Selter 
oder Lemied3 Magen- 


tropfen au 29c 


nur . 
$1.50 Gombination 
Fountain gor tae— 


j 89e 
_ 85e Gummi 10c é 


wann zu 


In beiden 
Läden. 


Damenitrümpfe— 


"25c 


Schwarze feine Eaib- 
mere und jchivere all. 
fchivarze 
nabtlojeManner-Soden, 
dopp. graue Ferz 
fen u.Zeben, ® 


und Orford 


“29C 


Gafhmere 


; 2DC 


4—61% 15c 
a2 


Großen Nänmung-Berfaufs 
Sedes KHleidnngsstiik muy verkauft werden 
Hunderte von jhönen Mänteln, Kleidern und Suits, 


Seidenplufhes, Seidenvelours, Vroad- 
cloths; Seidenfleider jeder Art — alles 
srühjahrsmoden von 1917 — 
EEE a re re 
Hunderte von jhönen Mänteln, 
Seidenplufhes, Seidenvelours, Vroad- 
cloths, Seidenkleider jeder Art — es 
find alles Srühjahrsmoden von 1917; 
DE EEE E o a i aai a ee 


Von 9 Borm. big 11 Borm. 
200 reinwollene Serge-Nleider, 


300 elegante Mäntel, 
200 Rinder-Mäntel — 
Bon 11 Born. bis 1 Nach. 


400 Röcke, fpeziell - 
lenante Herbit-Mäntel, y 


ner, 


........ 


Kinder, 350 Röde — 


ar Rünntmmasveriauf von 


waaren 


iben Läden. 
garnirten 


t rang 
fte 


nénen Winter- 
iren im Werte 
Auswahl am 


‚48 


ewünjchten 
Sgegeic- 


pc 


ben 


L Perea- Ueber;icher für große | 
Sinaben, Srößen 13 bıs 18 | 

[j Jayre, beihranite Quanti- | 

A tet, alfort. Wiujter, hvite und 
Giane und braune Milch: | 17 


wig t, n bis 1 v5 | 


iew "Nöde für Rna- 
by, 6 bis 15 Jahre, ın | E 
fhönen roten, granen und | 
braunen Xliaid, Gürtel u, 


Path Safe —- $2 88 
$ Verte, zu . 

, ihe Ücherzicher für 
Ninaben, aus oriordgrauem ( 
oder biaueft Chindilla qe- | 
macht, voller doppelbritit, | 
Eıhuitt, EEE ud 
Mind Vad Kafion, Grö 
ben bis au 10 


göcen, du... De 39 | 
TTEL 


| Fanch gelber oder 
weiber American 
| Käfe - 
Fun ò 
Friida ‚Aebazene 
Eugar 13, gr 
quet t 


; "Ic 


Y dent- 
sel s 


ben, 


ben 


Pome made 
A 
D.. Pumper- 1 
Mirel. Qaih 4 
Fanch funge. tro- 
t aernbfte Gänfe, 


Pere sate 
Qifö 


Funnh Proof Shy 
ntndy Vourhon-— 
ottled in Pond“ 


Brot, 


Private Stog Whiè- 
nomo. Ort, 5e: 


| 
Ser mei GT O | 


Blalds 
Inuf 
Sabre, die 
$5.00 Corte, zu 
Blanc Serge Norjvuit An- 


ertra au 


= 28c | 


Rogaenırot | 





9 — 


Snit3 — 








Interzeug 


In beiden Läden. 


Baummwollene Union-Suits f. Män 
perfett paffend, $1.00 


t3 iür Männer, 


31.98 


, teifweiie 


Für Sunben—ı, wu 


Madinaw Nöde f. Ann 


all hit fi he 
Sröß en 


5379 


Größen 
t pex. 


S abpnanzige a ‚wei 
Paar pole 


, Qute Stoffe, 
raus swabl, Gr 


Jahre, Rod 


u 93.88 


Ñ uabeniepnen, alle Yar- 


re kya 
Jerte, 


29c 


Nur im 


Milwanfce Ave.-Laden 


Frifde „fette Jili- 
noifer Hafen, 35 
X HWT....% c 
Fanch gerol oes 
R en # Noait, Te 


a ball das > 198 


milde 


iim “164 
žit n. c 

Native zarte? Rot- 
Roait, das 134 
Rfnnd .. c 
eine magere Vort: 


> * 183€ 


Rf f 

6a! epireiich, mitm- 
aefüttert, Tnrae Ren- 
Ien oħer Nierenititde 


— Pfund 18%e 


ge Mitwantee 

Ave. » Laden. 

Oid Kentudy Bonr- 
bon, 100 Nroof, reg. 
Ss: Gallone ut 
$2 % 

Gallone $1.35 

Calijornia 3 &tat 
Prandh oder Dopnel; 
Tümmel, 
Faide 


